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Darmstadt und Umgebung. (Jlierzu die Abbildung F.455.)

arm tadt! Ein. 'am' von gutem, und baulichen chönheiten die er keine wegs stillen
hohem, hellem Klang unter den tadt, ihre seltenen Kunst chätze, vor Allem aber auch
deutschen tädten ; ein.'ame, der ihre Ge chichte zu wenig bekannt ind. Da ' mag wohl
tief eingegraben i;t im deut ehen auch der leitende Gedanke für den Beigeordneten der
Kunstleben der Yergangenheit Stadt Darmstadt, Hrn, Stadtbaurat August B u x bau m,
und Gegen wart: ein Name, mit. gewesen sein, ein Buch der OefTentlichkeit zu übergeben,
dem Hohes und Fortschrittliches das ausgesp rochener Mnßen den Zweck hat, für Darm
zu allen Zeiten des Kun t. chafTens stadt und seine Umgebung zu wer ben *). Und zwar
verbunden waren: ein Name für weniger durch Worte zu überreden. al durch Dar
einen Kun tg-cdanken, der Aus- stellurigen nach der schönen Wirklichkeit zu überzeugen.

g;angspunkt einer n uen Bewegung in der Kunst der Daher ist de r Text auf das Notwendigste beschränkt,
(,.ege~wart geworden war. nd dennoch eine Stadt, dem Bild aber de r weiteste Spiel raum eingeräumt. Das
die ~1C1 zu wenig gewürdigt wird : die da. chicksal dargestellte Gebiet umfaßt die ganze P rovinz Starken
hat, 1Il der 'ähe einer Groß tadt von lebhafte tem Ver- burg de ehemaligen Großherzogturne : da vorliegende
k~hr, . größtem Reichtum und zentraler Lage fIlr die Buch macht jedoch keinen Anspruch auf Voll tänd ig
\\·Icl!t lg. ten zwischen taatlichen \ .erkehrs-Verhindungen keit. Der Verfa er hofft vielmehr, in der Lage zu sein.
zu hege n. Ei n Umstand, der nicht nur ihr Eigenleben ergänzende Bände folgen ZIl lassen, und der Erfolg des
lIle~kbar beeinflussen muß, sondern auch unverdienter in Hede stehenden schönen Bandes kann ihn darin nur
W~If; e a n dem ihr zukommenden An ehen zehrt. Die bestärken. Die Bände würden dann eine willkommene
~elst n dr-r Nord- üd- oder. üd-N ord- H eis enden, welche Ergänzung für die an Zahl nicht geringen Textbücher
I:ie .a lt Völkerstraßo den Hhein entlang ziehen. die über Darmstadt und seine mgebung ein, ,01' Allem
tah~n mit England , die chweiz mit Holland und fIlr das erst klirzlich erschienene vortreffliche ~G e

ßelglCn verbindet, sie rasten an Darm tadt vorbei nur
Wenige sind es, di e s ic h Zeit gönnen, der lIaup t ~ t ad t
d es He se nla ndes in behaglicher Bescha ulichkalt einen
Be lieh abzustnt ten. Vielleicht , weil die land chaftlichen

.J5H
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s c u i c h t l i c h e \\"allderbu'h durch IJe e n"
von Kar! Bad e r, von dem Fortsetzung n erhofft w r
den. Auch unser Werk i. t vin Beispiel für die zuneh
mende Vcrtiefung in der Liebe zur d iut ehen Heimat.
die IIn. als «in immerhin nicht unbeträcht llehor Gewinn
aus der ~Pl'li~cben ! 'ot un. erer Ta" zugefall n ist.

Der Band hat ein Geleit wort durch den berbiirger
meist r der 'tadt. Hrn. Dr. (; l ä s in g, rhalten. Auch
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er hekennt ich gleich Allen in Liebe zu dem 'tII~k
Erde, da wir als uns ere Heimat bezeichnen. ..Das I~t

nicht immer die arbeit 'reiche und /!eräuschvolle. auf
da Aeußer b dachte Großstadt, die oft ihre Leere
hinter tuck- Fa saden und einem unendlichen Häu ser
meer verbirgt, nicht immer da ein ame Dorf ..und
nicht immer die ern te Fabrik. t adt mit ihren ~llCt.
ka. ernen und den rauchenden chloten ; 1" ist auch die

d e u t h e kulturtra-
gende ~littelsta?t,
die noch nicht losgelo~t

ist von ihrer Um/!ebu~g.

lli r sind Heimatsll~n

und lh'imat.gefiihl. Die
t a d t narmstadt ge

h ö r t zu die e n gliick
I i c h e n Städten."

Di Stadt liegt am Be
ginn der herrlichen Bt'rg
straße, die den Odl;n
wald gegen die Rhel!l
Ebene lH'grenzt und 10
Jleidelberg durch den
•'eckar ihren Ab chlU~
findet. der den Odcn\\'ah
von den Ausläufern de

chwarzwaldvs tr('nnt.
Waswes tliehd.it's. r t~a~
ße hi zum Rhein Iiegt, 1

fruchtbarste Ebene- wa
ö tlieh von ihr zu. den
b waklet n IlöheJ~ hInan
zteht.ist r ich. tPfl,arten.
F' it die alte Römer-
, . "den

straße, di von "-'u
. I t \\'1'1nach 1 orden zre I. .

zhe die Urilndung~. tiltte
für Darm. tadt wurde
das wohl schon mit (~e~n
monurnenturn Trajall l In
irgend ein 'f Verhindun'"

eh er~tstand, wenn es au .
als fränki~elJ(J. St:~dtG~~~
den gp chiehr licht n 1
sichtskreis tritt und a ~
hcfestigt« 1 'iederl:lS~U,JI:~
sich um ein ~tatthe
Wasserburg, die das h,el~
t ige chloß t'bt'maL ." a ,
lagert».• iowurde~httet
punkt eines uraltl'n Ku
turlandes und bliihte na-• , . ler
mentlich in der Zelt l

deut: chen Ht'nai sance.
Um 1600 ent. tlind das
Hathau das Bu.· uall ll1

" , LJ'It! !<(jin IIn Ncm Kopf I •

mei torhalt dar~tell(('·
•\'illc Il ..i..ter wart'n
Wilholm 1It'lffrich ~nd
('hri toph tockhel ll1 .
Es er 'lztecinält('r' Ge
häude, da 1566 ~-on

Conrnt Lochtrr 'mcb
tot worden war .• lit dem
ltesidenzs chloß lind der

tadtkirche hildet es den
~rittclpllllkt der alten
• tarlt. - (Forts, folgt.)

)',,·i g-"h,'f!.·t ·1:1, gl'hllnd.'n ;.2 ~1. Zm.il/!Ikh ,-';orlinlt'nlt'l
T'·l\prllllg. -ZII.l'hlll.l!. , In

1>t'JIl \'urhild <1f'. \'ilrtl\ ulld ~..illf·1I I.prilhlllll'n .:""-' 1
1Bht'lll'rn \'0111 Ballcn" owif' .I•.. 1."011 lIntti~ta .\I",'rll 11111

('inf'lll \\'l'1'k Ill' rf' :" Iiti(,Htoria" .1f'1ll !>('kannt.- Irll th~'~
ro li t'hf'n Werk dl'r HI'llIli- 'HIWI' f~l"rl"l. hallt' f'. Fri~drrt' I

. - ,. . 1'." 1.11f I tf'lhlorC IIntl'rrIOJIllllf'lI...' f'('h Bikhf'r \ 0\11 ,allt ~I 1 •
,. rfa rn IIJ1l in ihnen "inf' Th"orie .I.' an'hil"ktolll rt h
),I.t\l.'rfl'l;. 711 I.",-IH'II. f I t"lIdod \\"(,)11., al " d;lmit 111' H'II

1"0. !1Ii.



\ "l'waUdl ,illd die U:l8thöf,,, Kra nkenh äuser, \ra isellhiiu ·
"1'1' , I'fl'iilllln"l'h iiutil'r und Gl'fiing-nL '1' . Jlan soll bei ihnen
..nicht lling-" in da- Gebiet der Kunst hinein tragen, di r
mit ihr nicht s zu tun hab en: man sollte nicht ..maleri eh
JIIItI nicht ..heimatlich" hau en. sonder n ordentliche und ehr 
liche und gut durchda cht e arehin-kt on ische Arbeit leist en '
E~ wird die Einwirkunz der mitt ela lte rllchen Bildung- des
\\' olmha u '1>' auf das Hau der Ucg-enwart erörte rt . E.' ..paßt
das mltt olnlt erliche Hau s weder recht in die räumlieh auf-

" l'f:d3tcn 1Il,"lo-l'IJrn :'traßl'n hilll'iu. IlIwh kallll l" ,'in iuni!!'"
,\"'Ihälluis Z111l1 (;al'ton g'ewinnl·u". J)ag-I'gl'u i 'l da" Hau,
1I,'r I{('nai. ,am',· ;In ,Io'r riilllllikh :l\lfg',·faL~tl'n ~tl'aßt' lind
mit ,l"lIl (:al'\(·11 zlIgIo'il'h aufg-"\\·,I('h.I'n 1111,1 I-:roß 1-:, 'wtlnIPn.
l:n,1 l'im's hat ,la: and,'\'t' 1ol'l'intluL\t ulld h 'fn lehtl'\. Daht'r
(laßt dif'se~ Jl:~u~ ;!n.(ljl' StWßI': wh, wir hi.~' \\'o~lell. uud in
den U:t)'tl'n, Wll' wir 11111. nach t'lIll'm uugl'fahr elll ,/ahrhun
d('1't langen Vrrgessen. hl'lIl l' wi('oI t'r kennclI, hinein, und
deI' (;artl'n (laßt zu ihm". Ili esl' .\ ufiihn lllg, dUl'eh tn·rrend.l'
bildlkhp Darst,'IIJ11Ig'l'1I iu rl'il'!Jl'r Zahl 1",1,,/.,>1. S i eill Hel
sl,ipl fUr die .\rl ,Ier Ikhandlung (h" Stuffl':'. Ein anden'ti
BI'ispiel: Es wird das Vien ·t wohnha us fi!r eincu ktll!Jm:lu
dil'rt'ndl'n (;rucral hrsprol'hrn und al,gphlill et. Der \ erfa:
';1'\' fr:lgt: .,l~t e' denn mög-lich. ,laß I' ,\ n' hitl'klt' n gibt, dw
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,ll'r prakuschcu T ät ijrkvit uuch unte r ,lio' 'I'heoreti kc r tl.')'
Baukun: t gl'heu, was eine r l'igcnartigl'n und fruchtb ar en
:\uffatisuug VOIl1 L -hrberuf ents prac h. ZWl'i Blinde war e~
Ihm vvrg önut. vor seinem Heldented an der Lor it to-Höhe
noch se lbs t 11I ')'auszugehen: den Band I. ab ..Einl ührunc" in
das I.W. amt e l;l'biet g'l·tlal'ht. mit l' Abbildmuren. nnl den
I~and !1. der mit 2Hl Abbildmur en ..Die äußer e"Er,cheinun"
d,~r l' llIliiumigl'n Bauten" be ha nde lt . wr- haben ueide~
L:lllden und den darin verf ulirten (; ru Il\I sfit zen seine rze it
(~ahr;tan;t InI n, ~ei t e 1:!3)
eine ausfilhrlichA B..spre 
rhnng zuteil werd en las en,
Den Plan Iür die weiteren
ßiindf' hat te Ostendorf der
ar.t aufg'ph:lIIt, daß Band 111
~It 270 Abhildururen .Die
.lUß'·re Er. cheiuung der
mehrrllurnigen Baut en ",
Band IV .Die äußeren
Wlurne" bei etwa 200 Ab
!lildungl'n. Band V • Oie
InIl('rl'lI Räums" bei etwa
l!)O AbhildulIgf'n und Band
VI. Dill (J1'~tal tu 11"8111 it tel"
bei etwa 2Uo AhWI'("ngen
behandeln sollten. Wie der
neue IIprausg-l'ber b-rich
tet, hat Ostendorf den 111.
Ilarut der • 'el'lls Bücher
um Buuen"a Isahg-cschlos'

eenes IIlanllskript hint er
las en.j..doch nicht druck 
reiF, . Jrat te n dorh Kampf
und Tod den Verfasser der
:e.ehs Bü cher jählings au
scm er Lehensarbeit her
ausgeri se u" . Sac kur war
dahpr. zu einer Bearbeitung
des 1 ....tes wie zu einer
\~ervollst ändigung des Ab
b..ldun~s.~laterialeti genö 
tlgt. Zell; t somit schon
der 111. Baud, der vor Kur
ze!n I.H'raus kam, schon
~elcl!ltdlere, puren de- Be
arbeiters, RO wird das noch
rn.ehr bei den folgenden
B:luden der fall sein müs
sen, Iür die das Material
noch weni"cr vorbereitet
w:ll', als fü~ den 11 I. Band.
Hier wird es sich abge 
sehen. VOIII Ger üst, ' nahezu
um CIg'l'nc Beurbuitunzen
~ackur'~ handeln, was I~an
aber um der geistrelchen
besonnenenVertiefumr die~
ses VerfaStlerB nicht z71 he
dauern braucht. Haben
dO~h bei aller, 'elbstiindig.
keit der Auffnssuug die
cbriftstellerisl'hen Arbei

ten Ost endorfe an einer
gc n i en inneren Dishar
1II0nie gelitten und ist e
ihm doch v ielfach verdacht
worden, daß er au \ i I
leicht etwa ZIl einseitiger
An chauung Geg m ätze
zu immerhin bedeutenden
Architekten der Gegen
wart geschaffen hatte,
die in dieser Sch ärfe,
ohne den Lehrzweck zu
beei nl r!l('ht ig-en,wohl nirht
lI f1t w" lId ig g,'\\,('-en w:in'n, Filr dplI Lt'hl'z\\ cl'k. welln
11,1:111 I! 11 r dil' St'1I im .\Ug-l' Il<It. mal!" virJ]"icht allch rich
t .' ;.(. SI'II1, dl'lIl 111':,11'11. ja klas,i . ('hl'lI Bl'i. pi"1 von d"r ,-in"11
, "lt(' das sl'!t1"l'hlt, tu H"i:pi,,1 \'0111 dl'r :11I,1"l'on , eitt' l'nt 
g'1'g'l'1I ZII Sl'tZI'II. Ein :lIItI'Pffl'lIdl' Bild oI"r 11 l'l'\ 'orhl'i 11 
gUIIg' ~1(o1' 1:"gl'II\\ 'al't :d'l'r wird dUl'ch die,l' lIl'rautiIH'hulI,.!'
d~'s dulaktis('hl'lI Zwel'k,'s nicht 1'!Teicht. Dall :::-ackul' ill
dU'8"1' 1I1'1;i..hllllg' zUlllt"il al1l]I'I'f' \Vf'g'I' l'in.l hlag'I'1I will,
d"1I11'1 1'1' 1111 \ 'ul'wort (lI'. 111. Balllll'. an. '

111 dit't't'm wI'rdl'lI im ,'rHtl'lI Kapit t'1 .,.Ii,' IIIl'hl'rilumigt'n
1 ::~Utf'lI lIIit g-II'iI'lJ:lrtig-l'lI lWulIIl'n" hchalldl'lI. Gdt n dip
KII'('ht'lI al.· l'imiiumigl' Bautl'n. ,0 knnn 11 .li r WohnhäuQl'r.
da, \rol't im \\PitPIl ,'inn " t'nomnll'n, al. ulI'hl'rälllllig'1' H:lu
t"11 mit g'1, khal'tig"l1 Hii,7ml'n 1:",,11,'11. Jhl'l'm \\'''-''11 11:11'10

I. ))ozoUluer 1920.



owvit d 11 ZU II I11Il1 nhun g mit der 11 irklivheu Kultur ver 
lou -n ha ben daß sie flll einen hohen Herrn ein" olche ganz
nnd ~ar \ Il~d"lo e Behau UII~ her tell n k önnen ? . . . . E
i t in den Dingen der Baukunst leider heut ' a lle mögl ich '
E ' wird ~czeihrt. wi« .las G ·J.,il ll.l' hIltt ,· ~ tal tet \\ erden
k önnen. - ( hluß Iolgt .)

Vermischtes.
t ' eu-Organl ation der Berliner Baupolizei? Gleichlau

Ivud mit der Umge taltung der VI'1"\1ulturur YlIIJ Groß-Berlin
..oll auch die Bau p ol i z I' i n eu 0 r ~ a n i ' i t' r t \\ erden.
:,i ' ist a uf Grund der .' t!illteordnun ' und tll' Lan.lesv '1'
waltung '·Ue..etzes - noch! - ein Teil der Lande polizt'i
und vom Wohlfahrt ministur nur a uf den Ollt·rbiirg'ernw i. tel'
übert ra uen. ohne daß a lso )Ia!!i:-trat un.l ,' t' lIltn'rortll1l' te n
Ver ...a inmlung auf . il' Eintlu ß hätt en. .' il' \\ ird z. Z, unt-r
viuem leitenden Ulwr·Hpl!icrl1l1l!,ral und drr-i tec hui chr-n
Iiezerucnten in elf Hauätutern VOll m-un a u d"1Il .'Iaat .
dieu~t Üht'l'IIOlnlllCnclI I\aurillt'n un,l dl'f('n llilf p"r,onal im
alt n Berlin vI·rwaltl'!. Damil i: t ~ il' 1I0t'h jl'lzt im \r,·, 'ul·
lichen ein" F eJh ~t;i lld ige. in , kh t'i llllt'it lidll' und 11 lIahhl11 I
g-ig'<' Behürd p, wit' 7.IIr Zeit, da ,it' 1I0l'h unmittl ·lhar d"lII
)!illi -tl'r dl'~ Inlll'ren unt rr lellt \\ ar. B ' i lle r Eill\"l'r1 pihllllg
,ll'r \"orort c hätt t' I', al-o uallt' ,eJ,'gl'u. tli" Bau HlII t ' r d"1
UlIzdl)l'zirk e chenfa ll (I"r LI'itllll~ II"r hi. hl'ri g', 'n B,'r lin ' I
Baupolizl'i allzug'lil',lt·I'Il, UI1l . 0 lli(' llrillg 'nd IIj ,ti~,' Unh 'it
li('hk ·it in dpr I\I'halltilull" hallpolizeil it'llt'r ,\ IIl.!l'lIl1'i nfra ' ..11
uIlll Enlwurf, -l'rUfllnl!t'n 7.11 it'lll'rn. .'Iall de, I'n i I I!l"
plallt, lli,' l'inzelrl"11 Ball:llllll'r ,I..n III 'U"1I B" zirk lJllr l'rlll,·i·
:I ..m ZII UIIII n-t..II,·1I od..r \\ 0111 ga r l'ill"111 l...-olltl en·1I ju 
rh-ti ehPII 1l('Z"l'IH'III"1I th'r t'lltl'11: llil' Zahl t1"r Balliilllll'r
\\ lInl,' Ilal,..i YOII l'1f auf ..t·ll- \'t'rrill~"rt, ihn ' I:,·zirk .. wiir·
lien al-o fa.1 auf da . J)0PIJt'ltl' \·....gr IILII ·rt wl'1,len. ll,l' \rinl
lH'i It'r '11 l'lIlfang llt'tlillg"II, drlß ,li" \ .ur I:lwll ' .II'r \ ,'mtl ' .
ooalll \\il',h'r eillt' n ·g,· HallUhigk"it ..ilI. '17.1, 11 i..11 I IIll'ltr

nhprall Illil ..iJ,:rJ1('n Aug"11 ,'h,," lind '!"wj I'lIhaft l ,'r
allt\\ ortulIl! ill" 'rnehlllt'lI kOllnll'lI: ,li,· ihlWII Zlll!"t. iltl'u Illilt
L....I'II HI'allllt'n milßten, IIIU ,Ii,' l;,>.eh,lft,· zu h,' l'illtigl'II, ill
\\ ..it"lIl I'mfa/lg - 'Ih. tiill,lig V"lIlal'ht \1· ... "·11. \\a allt-rlling
I'ill \..llhafl<'r \\"un. l'h ,li"-"r Hf'alllt 'nkl, ' " i I. \\ ohpi ah"1
dil' Eilllwitlil'hk"it tlpr .\ 1I-l'hauungt'lI ulld Eul '('hIiI'ßun/!"1I
noch w 'iler gdähr let \\ il... It'. g',lnz all " ', "hen .layon, tlaß
Itci der UII\'l'rnll'iLllil'hl'n \"('r,ehi",!t'lIh,'il (1 1' Killllll'n UIII\
,\ rbeit : will" l1 Ih'r ,Iaun fa 1 t'1l. Ui lltlig'en n"amlplI 1.:t11
," hr f'lIlptindlid l' \'('r~l'Itil'IIl'IIIH'itl'lI in ,I,'r ,' ('hl1l lli" k" it d, r
Erlcdig'ung' YOII Ballg" .lldl'·1I ullli Be-l'Il\\" 'r(lplI 1I1~· I'rnlt' i ll.
lich wärl'll. UeWhrlich el' IlIJeh ((ir di" \rirk..alllk f'it IIt'r Bau -
polizei wlirtlt' ah t'r ihn ' rlltpr~t ellull g' unll ' r ,lil' Bii r rml i,

11'1' werdelI. ,leIIn III Ci-1 ill,l d i,' \'011 ,li",plI 7.\1 \ ' ' rt ':'t ' 111 11'n
Bl'1aI1 O' > durehall" lIi..hl g!t' i('hla uf '11,1 mit ,1" 1l1'n drr Ein.
wohner unll .l' lhFI tI..r . liidt i~rh l'll Haualt. führul1l!t'n ; i. I I'

doch ge ratle dip ,\ lIfgahr t1"r Baup oliZt' i. ZU Ill Wohl 11,' r .\ 11.
g"Il1('i l1 h it wirl 'c haftlit'hr- \ ' or-l öß" ht·,onl!prt>r hll t'rt· 1> 11.
h'lIkrt'i 'e gt'g " 11 gt'1I I'I1 ,II" Hr, ht ZlII Hck ZII \\ ..i 1'11 . B"i IIPII
he ll t i~..n :\1I~rllw iIl7.\l tiilldr n kalll1 I' \ ork0111 1IIt'I1, Ilaß \' 011
d{'1l HI 'zirk,nrt r ·tullgru illlllwr wil',I"r ..illlllal t in(' ul1zuHt
, igl' ,\u:nlltzulIg' lä llt i. "her (:runtl lU('ke. I il1" IIur <,hbr l'eh
1I11g't1t'r Bau\ ol. ehrift l'lIau wirt,('h ftliellf'll olh' l'J" I' ölllich 'n
(;riind 11 an gt'Flrt'ltl \\I·rd..n, tlt'n"l1 I!' /!t'I1i1h,,1' da- offl'lItliplH
H"..ht pinlwit lich \\ahrZUlll'hlll, 'n \\ :ir... (,,' 0'1'11 okhl \" ' 1'

hältni p, dip l1it'ht IIl1r lla all""IIl..illt' H:'dll-hl'\\ uLlI f 111

"r. I'hiill ern. ,ontl"rn \ i"lfach alleh dito naulll l i g' ~11 "hnl ' ,'ill
lIul.ln kh.. Bl'zi..llIIng"1I ,>h:l ,ligt'1l \llInll ·lI. k;t 1111 IIl1r t'illt'
rnöglil'll 1 ullahhän igl' B"hi.rd,· -('hUtz"II. d"n n au~fiih
rt'lIt11' (Irg-alll' ill ,111"11 ZWI·ifl'l f.illl'lI \'on ,'ilwl' ulI,lhhän /.i "' li
Zt'II1ralill tallz PO" tiilzt \\"ldt'1I kOIl IlI"II. UIII' l'nl' r I l'lIul1 ~
dt'r Bauällll,'r IIl1t, ·1' dit' Bl'zirk ;[mt"1' \\ url\l' 11"11 Hiirg ' Imt'i·
:lt'rn IIlIeh di, ' ~\iil.dit'hk,·il !!,·hl'lI_ 1I1IItt 'qul 'm" BalIaml . \' or
1,lll'r durl'h ~diigi:.:,'rl ·. \\ omo polkh nal'h ll..r l'arl pi·Zu

hilrig'k it J,:','\\ilhlt,·. zu t'r l'tZ 11 ulI,l mil ihn 'r lIilfl' .\'·lId l'
111 nl!"11 haIlIJOliz"ili,'h,'r (; nllll la n, eha 1IUIII!.>11 ,Illrehzu(Iriik·
kl·lI. flt'r Plall elwillt d,>r Iol'reil durt'h!.... , it-kl'rt, 11 .\ h kht
ZIl I'nt pr t'el1l'lI. ,11'11 laallkhl 'lI l:illtlllLl ,'in, 'r ,\ h\\ l'hrh,
1.lJnh 1!1'1!t'1I .IiLlhr:illt'h.· zurii!'k 1.11 dr:1I "11, lli,' Baupolizei
,II'r . lä, lt i: elh'1I \"I'f\\alt 1Il1/!, ' i" IIt'id lt 1IlIt"r ,!t'm tadtloall '
rat filr IlOl'hhau. l'illzlIg'liedl'l'lI, PaLI dllllll haIl1 a1l"h di,
(~I '-Ialtllll" ,I"r . I ra LI" 111. il :.: I' ill dil ' I \', I \\allulIg'.1!1
Ioil ,t fallt'.';' \\lInll ', i- I Z1l " I"\\; lI"t'> II. \riirlh, Iin 0 ZII ,'r
\\ ,'rfl'lI .I'ill '! Pit ' H, ~I. )

E, kl\lIl1t., ,lamil ,Iit' (;plahr t'1I1-I I'h '11, daLlll i .\ I' t' h i
I I' k t "11 11 i ,. 11 I " h Ir,' i 11 I' 11 a u I' r I a 11 hil i . ,. rh a I
t "11 \\ h r ,lI' 11 , a I h i . ihr I ' F .1 :I d, 11 I', n I \\ 11 r f I

d 11' (; .. 11 " h IlIi 11 11 /! ,I" ~ , t.IlII hall I a t ,', "I' haI
I I' 11 ha \, " 11. Ilip 1I:lIIOrdIlUII" dl r Zukullft - dip ja drill :.:
Ij('h /!PIIU/-( i I, altn pl"'lIh ll. "111Ir \'011 l'rf.lIl1t'III·II. ullilltl'r
I', it'rl"ll , 'al'hvt'r I:llldi ' t'lI II1t,'r ZlIzi, Inlll ' h, f\ orr,l ,,,",1.,,
1'1 ivaUlrehit"ktf'n untl l'l'IIlI,ll ... ilzf-r !taMil! I ,111 " ,Irl,t'il.' t
w..1'111'11 olltl ' - \\'ilrrl.· \\'1' 1'1I11it-h uf I,i,\ti dlf' \\'111 chf'
zlI:!" , ehllitt l'lI \\\'nl,'n. Ilip I' ,,·1...11 ehon 1I,Ir, 11 hl'r 'or. IIaU
li: . 'l .,,\t Irutz ihn'l' 1111 tl•• Pli I· ill,lml,ll! · I,,'r..il 1l,Ir' n ,!t IIkl
I,-rt;

· . . . .. 11 '11 ., r " \\ ,'rdt'II.II·1Ilu,hl'l dll' bei ,11' 1 • t'uul'ga lll"a \lUII ..I )('1 II~, g I
l) ' . . 'telll'lI a"IIt':lmlt'1I mit \'011"111 Uehalt zur Isposiuou ZI! " . I " t ' I

I . I ' J 'lzl'" .1'1'ihren Pla n <adl gt'1I11lI.lulllzlIgt·"la teu, WU ' e~l er I '" I' .,
. . I . I -':1 ·llIt..( 1ell'der Baupolizei \'orl!l'-"hlaJ,:'I'II, )Il' neun au s c cm : '. ,,' i abell

ülu-ruouuueueu Bnuauit -Vors te hvr (I ~: ..alten Bt'rlrn t t ,1 ,
ve rt raelich Anspruch auf l'iJlI' 8plhstlllltlil!C \'()r~lalll l'ljj'llf ' _

" f I' ' ('H ' k ' t I loßcr 1 0IIIII/!,: Ihre ll l'ral.xlrill'kllll l! a u 'I,' <lug .e! . ,:, c:; wH ....
al heiter unter 1'1I11' m Ilt'zt'rnl'IItl'1I t11'''. BI ZII k arnt :1 .: h'lI
da her ve rt raa. widriu: I'. müßte al. 0 mit ,Iem .\II.,r 11

1
11

'1
.., ,, 11 I uerec 1111,lIt'" >1' rlur..hweu ii\tI'rt 'lI und l'rfahrt'lIell I':UII eil " ' I

. " . 1 1\' 'I 1 '1' 1I11t 111'1111 .\\ erden. wolu-i dann dir- sec I. nvuen ,111, in I 1 •• -t zt
vi-Ileir-lu deu . ich a nbiet enden mittleren B,'allllt:1I 1;~O') I ·.:
werden müßten: ein« .lah n ·. all ~ "alJl' \-011 rund 2:)0 J 1 11

' , , • I'" I It'r ,I' 10
\\, ..Ich ..1' nebl aher tli.. miu lercn B('amtl'lI ('li '., 1'11, .. . vun 1111

" "h err cht, ~t'hl dara 11, ln-rvur. ,lab :11' 11\ t'IIII '1II1 f . 1'''1' '
. 'I I I k Hr r ( ' -wvrk e 1'\ t \ U I'"di-r :'1:1l1t mit dr-m .' ac Itt ru« I 11 ,'1" . ,', . .inclI

I . ' I I '1 . 1'1' 1"1II1'0 IZI'1 ct'g tell Urgalll . auonsp an zuin .t'l ('I t' .. I ' I 'li der· 1" I . ' r,,, . ('lll'I""U 1.1 Je •
JfllI~l'rt 'lI \I'g'lt'rulIg , laUIlIt'lslt'r \ 0 "l. ' '" " ..I t hat.

, . 1 I I' '1 ' I 'I'" k 'l ·1 k'IIITII 'llI~or~ 11 I11 !! ' lIt llt' I ' la llpo 11,"111 '11' allg ' ''1 1101' I, ' . . "'1' 'I lall
l 'lIt l'r di ,' 1'11 l'm tiimll'lI i. I (' S l.>c:omlt'r :; ~I n ll l! Jl \ (1t'r

11l'l' \\'ohlfahrt,milli. t"r t\I'11J ,\ lItlr:tllg'ell ,Irr :-'la~lt 1I111~('(~I'II'
1I '1 I ..II\I'r ,llIittl"""1I I\ ..amtrll ~eg"IIi1IJt>r {....I I t'1 II UII' . 1 Lhll'

tr :u'ht i"llIl " -..illl'- Eillllu ' l' ~ auf dil' öfft'IIIII~' lell. 'it'h
" , " .. . I I I" [.I I'r ..111" 111 'Il'l'ht - \ I 'rhaltlll"~ ' t1~IIIII'(, 1 vor )t·U~ . .' '~ , . .. u. tlurr h-

,,11 t 'lIIt1i" " Ur" III al,,'" ,\tor BaupolI z"I.\ I 1\\,tlIUIII"' I' \
I· ,., ,., l . J •

-l'l ~t. - . Hoch chu'
Ehre llmitg lieder der preußi sch n .Iechlll ~h~n fitr \\'i -

len . Auf ihren ,\ nt rag hat tier prellßI l'~JO Mllll~t~r .... v01l1
t'll. d J:l ft. KUli "t und \'olk , hiltlullg 11111 1..1~ I:,rl,(-. ~ LI per

1'1 t Ikl tlJ"O i..h tlaillit l'ill\'( 'rslalld,!11 ,.r\\I!1I t. 0,1
1

. ' ~ I J ".. ,,- . I' T 'l' 1111"
· "li en. tli(' . il'h I"" DIllI.....· \'ertht'lI ~tl ' 11m I I ' 'i t , I i ('
1I01'h.l'1l1lh' 11 ,' I' l i n t'l"\\ orlH,'1I hahell. zu Ehr " 11 11,1 1 ~o\cIW
,lI ' I' 11 tlpr Tl'elll Ji eh 'n lIoeh ehu!t· I'rllalllll Ulld ,( ' ..jlri""1l
im 1','r,oll:lI· \,prz l'il'hni ~ aufg-f'fUhrl WI'l'd~lI. Pt' I;" !\'ll'hti
T, ..hni 1'1\('11 1I0eh ehult 'lI 1·...·uß,'II.. bt (11P~l'lh.. ,.In ~rrt'n 
g'1I11 ' t'rteilt \\ 0 ... 1..11. ()a,lul't'h thlll"1 e inl' ,·rw!in. "f~~ prak '
nung in.ofl'rn talt. al die l~hrl'nbUlIIer8~haft I aft der
ti chI' nt I' IUtzun g von Forschu ng und W185en8~ 1~1i~nste
Eh rCll,lok tor uagoeg n nur fUr wis CII8chaftliche \ r
verliehen werden .

Wettbewerbe. ,.. ' 1<lein.
\ ettbewerb zur Erlan~ung von Plän en lur eine I I h.

hau. - i~d elung der ladl Kre eid. Dit' :'t:.. lt r.r ': f~ Il~ i 11
:d"' ll'hl l/! zur Bek!lmpfuug' tll'l' WohIl1ll1/".1I01 1'111' . ' rlk ll
h au, -.' i I' d. ·11I1I /! zu (·rriehlt·lI. Ilit' ll:Juko-l ell ~\rl~II"
auf :?;) )lilliolH'1I ~r. J:', ·.\'hHlzt. Zur \' or" " r..ilun~ tIPI .
i 1 I·ill \\' ..ttl w'wl ·l'h au I!I', ..hrieht'1l wo...1P 11. - E er ti<-

Im .Wett b \\'.erb Ver~ in hau Könl h~r~, .a. d;_J Er I
IplI Pr ' I l' \'011 JI' 00 I ronPII all B:IlIlIl"1 II I :11 . H ,ichen
10 le k ill IIril.: ,\ l'l'hi\t' kt Hudolf :' (. h olzl' IJI II'k ntil
I" rg 1I11t! Balllllf'i !t'r Frallz T 0 I Za 11 ,. I' ill • PUl C

\ rehi tt'k t Ern . I ,I 11 11 /!' ill \)U. . - FntWiirfcll
In eInem \ ett hewerb ZlIr Erlan~ lI ll ~ \',on - d !\litteI·

tü r die Errlch tun~ von Wohnhäu ern fllr I,< le.lI1· ( ~:~,ICIIZ :Jll
\ ohnunge ll in oblellz, 101' ('hr:!IIkt allf dll' 1II I 0' 'I Irl

: i en An 'h il,>kt 11, Ii,'f"11 fnr .·inl' .' i~' tI f1 19111\~arill'i
,. r i I' 11 hof 1 , fill' "i" ' :'111 H I' I' 11.1 .. 1" \ • ' I! 3000 un,1
1lJ1I /!(>1I ..in. Filr I'r 11'1''' l·rhi ..II"1I ,h'lI I. (: 1'1' 1. \'Ol~ t ,. h I" r
.1,'11 11. I'n ·i \'011 2.>00 )1. Ilit· \rehltl'klt'!1 .k: 'i~ haI

11 ° r 11: ,1 1'11 111. I'n ,j \'011 :!OOO )1. .\rehlt t. I r Fuf'
k \ f -ll() ~I '11 wt,)II, 'rt ' •i t z,' r. •\11 ' I' 'nllft \\ 111'1 I'U iil' I. ., 1'1 , "irr,' d,·r

\. IIrf 'on . ' 1H h I I' r ,. 11 0 I' 11, fnr JI' tilJÜ )1. l~n .I.\\I IlUI' h
,\l'l'hill 'ktf111 ,H ir f I' r, F, I' a ~ man 11, , 0 \ \ II'\\, "Y er

l~ r tf, I -. - Filr dir , 'it ·.Iehlllg alll Br 1Il1"r' 1:1' 1.1,>I
hit Itl 11 t!t'1I 1. 1'1'1 i tll~ :10110 )\. dit' ,\ r ' h it ,' ~ lt:l~ :-10" ' r:1 ~

11 ()r 11: dl'n II. I' n ' ls \ '011 :!!iOO )\. ,\ rd llt( kl "1 'l'lell
. I J' \ relu r ,

111 a 11 11, lind d"l1 11 I. 1'1'1'1 VOll :!OtlO ) , (I .. / k ft ein
11 UI' h . G rl' f g'" • Filr 10I1l1 ~1. wurtll' ang,' ..all. , 500
r.nt\\ IIrr ,I r .\ rehill'k l' ·11 :' I ii h I e I' " 11 " r n, fur .t~kICIl
.)Iark I!p!:ll1glt'" Will .\ lIka llf . )o:lItW(ll'f~ '!I'I: ,\ rch; CII._
I h'l I \\ 1t Zr r. 1'. B r 11 11 " \\ I t Z ulld Jo. I' 1'Il'l1 !lll täd-

Zu dem Wettbe\ 'erb betr, die Bebauun~ eine hnten.
tl chen Grund tück e in talp, den wir, : 12~ e n~"ht d..n
'lhielt"11 \ ir t'iIIP ZII, ..hrift. \\t'1l'h, ' lIil' I'n 'ls" als . ~I:~ 1 )0:,
Bl·dillglln '!'11 fiil' Wt'lth"\\t'r"" I'lIt..prel'hl· lI,1 (' I "~f r, I'in
lIIÜ ßttll fiir I'r·i l' llIill,I"..t"I1 , 13 (lno )1. all W 'Wlll ~1;2i z ~e JI
111111 111'10 \ " 't\III'\\ rh ,Ii,' ,\ lIf" rtl" rllllg('1I I'IIIl' :.; ,tll' l
\\ l'lth"\\'1 rh,', ZII Grulld "l'le"t w,'r,l, n. \)it· Erhl\hUr:. un
l'l l'i~,' "i 11111 0 111I'hr ".7-",'htft'l'li"t. al~ ill d..n Il'" 11I1! 11,1

' . " "., I 'Lllii~III1'" U/' '' " ..;"'1·i,ßtp .' orl!fa lt auf l.\I" .. klllilßlgl ' l ·nllll n : 13':'1'1"'"1
IIl' hlli eIlt' J)lIreharl,, 'ilulI/!" ", .fonll ,tt \\l 'rtl" 1111,1 ,lU I. 11'11

'" K U Iruktl Cl I
\' "r ..h1:1 "" ill,,'r lli.. \'''I'\\l -llIhllll! 1I1'III'r o . ZU
od"r Bau~l()rrl' Zll 1I1:1,'I1I'u -"irII, dlll'l'h dil' EI'~pal'lIl1ge li '
el zi len pi n. - _ - Ver'

Inh It : Dnrm'tadtund I'rriit hung. - Iteratu r,-
ml ehtc . - , CU\) w rh . _ Ttlehulk uud Wirts/·haft. =,---

, , (1 I 11 ill [!t'rhu.\ ,'rla d"r Ill'ut ehpu IbIlZ"lluu!C, . Ill. 1.., . I!t'rlill.
FUr dit H ci: ktinu \'1 rauI" orllkh: Alhcrl 11 () f 1ß!1 U 11 !U !lcrliu.
lIu ~hllntrkt'r, i {;u tß\ . ' ~ h r lll'k ,'l\t'hng . 1'. .1. \\ "I"'r 111

'0 !~;
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sat iunen I...rlürfr-u. um "igl'nllriidlt'l'i-l'h.. . "ll!nllgen dl'h
l~ang,'wl'l'hl'~ uud bürokrausehe Bedeukon der Haubeh ör
rl n und Privatan-hi ... kt n ZII überwinden. E;; hat ja schon
jahrelanger Beruühunjr n b .durft . um die zahlreichen ört
lichen Wünsche und )Ieinullgen des Hauhandwerkes in einen
Lntwurf zu v -reiniuen. der endlich die Zust iunnung änu
licher deutscher Handwvrks-Kammeru g ..Iuuden haI. Die-
1': zäln. 1"1', t halten an einaewurzelten t;,'bl'iiudll'n. nament

lich hinsichtlich de, .vuünußes. wird auch nach Einfiihnlll~

tlt I' ..Reichsbe lingunuun" nicht -0 schnell ülu-rwuudeu wer
den: ähnlich wie heute nuch das Ilulzjrewerb an den alten
Fußmußen lesthält. obwohl liing 't der ::ieg-cu des einh 'it·
liehen JletermaLle" erkannt \\'01' len ist. 111 Arehitektenkr-l
"1'11 wird mau ,'- für da~ .\uf;:'l'bell eint \'orteile. halten.
III'UII z. B. Rauchrohre besender vergütet, dort. wo ,'il' hi 
her im Preis Iür da ~Ialll'l'\\' .rk einguschlo. -en wau-u, udvr
{),'ffullligen im Arlu-itslohu durchgemos n werden, dort.
\\'0 sio bisher giinzlieh iu .\IJw/! gebracht wurden.

Dennoch wird 'il'h die Eiu-i .ht Gcltumr vi-r '('harr('II.
daLl der lntcnu-luuer -eiIlL' Berel'hllung naeh dl'n I! 'lteudl'n
.\ufnwLII'l'g',·ln eilll'il'hll't. UIII zu eiIll'ln t'lIt"rIlI'hllll'r· (;e 
WIllII zu kOlllnll'n. tI a ß I'" al" 0 11' t 7. t I' n ElItlI'"
!! I" i (' h g' ii I I i g' i ~ I, \' i I' I! I' III e, I' 11 wir ,I. w • 11 il

nll I' i IJI 111 l' I' 1I:t " h ,1" 11 - t: 1b,' n t; I' u n ,I .. il t z I' n I!"
nl I', :; I' n wir 11. .laLlI! 'b.'n,l fill' di(' Wahl der .\uhllal3-.\1'1
k"nnte de halb nehl'lI ,11'1' BI'riil'k-iehtig-nng vOl'llI'rr, l'hell''''r
lcbriiudlc vor .\lIelll tier Leit/!I..lank,' 'I,ill. ,Jil' I' .\ufmaß
IIlilglich, I cinfaeh ZIl I!" 'Ialteu uml dit· .\hro'(·llIIung'I'n vor
Iit I' Ikla lung lJIit iilll'rllii~"il!cn Zahll'nreihen zn bpwahrl'n.

, E~ ,~it',l!t auf Ilt:r Hall'~. daLI di" .\uf. teIlIlug' von allg"·
111\'111 ;:'1I1t Igcn .,HI·lch"hl·,IIIIg'lIngl'n" \l'l'rl('1' von dL'r I'inpn
noeh \,onl"'r antlt'n'lI f lrgalli"atioll I·in I'iti;:, l'rfolg"11 kOIlIlII',
c1aLI al '0 ,h'l' 01'1'11 '·I'w;ihllt,· Eilt 11 Illi de ..))I'III,'l'hl'lI Wirl.
'('hafLII\III1"'~ für 0:1: Bau:!I·II(·rl,,·... ohwohl pr tli.. Zuslim.
IItU!'I!. all,'1' dl·ut, ..h"l1 1I:lIlUWl'rb-Ka/llllll'rn g'eflllltl"11 Iwlt".
It'llag-hl'h ,ler er, t" "'hritt ill tI"r Hil'htllll" I'hlt·1' ..illlll'it
Iil'hcII Klärung' <!I'S \'L'l'h!iltlli l'_ zwi dlell ....Bau\l'illlll" ulld
l'auhall,lwl'rk helll'utl'lI kOIlIlI". ....

llil' \'l'l'halld1 UIIg'I'II. di .. IHil deli .\rehi!t'ktl'1I \"'I'h;ill'
d,,'n g-efiihrt IIlI\"dclI, l·rg-ahl·lI. daLI e, /!l'/!ellll!irtig- :11.. alb.
,'ll'ht~lo, 1'1':tl'htet \\'1'1'11"11 millI... ilI" oltizil'lIc' ~lit lI-irkllll<T
d~'1' !{el!i"l'u!l/!e,~ hl'l'hei ZI~ f~ihrcII. ~il' "l'l!ahl'lI f"l'IIer, daß
,hL'. \'ol'all":lel~t.hl'h langwlI'n:!eu Bl'l'atuul!cu IIUI' ill I'in..m
klt:lI1~t~1I Krel~ mit Erfoll! ,l1trehl!rfilhrt w,'nl'n knUlltl'lI.
I~er ,,\ erl!al\tl Dcubeher .\I'chil"kleu- ullrl IU/!l'lIipur. \'1'1'
"1\11'" he:t1mllllp ,1e~hal!J Pille kll'iul' KOlllll1i~,'ioll, hl'~tchellrl
alls r1~I! Ilrn. Baul':11 11 0 f f mall 11 - Ih'l'lill. ~Iag'i~tl'al. -Bau
rat ." 111 t f' I' ' t e 111· Chal'lottellhurg' ulld Baural "lJ I' I.
1:('1'1111. , oda ß. wellll auch illoftiziell. ('ill \"erlrl't I' 11,']'
,laablJehöl'll~'1I ulld ,d('r , Li!,!1. IIl'ulirdell lIl'hl'lI d"1!1 \'1'1'
tl'rter (\1'1' f'n\·at'lrehltl'kt'·11 :111 '["li \ 'l'rlwllrllUllgl'll Il'illlah.

1111'11. di~ Iür den \\'irt~t'lI:lft~lllllltl IIIllI zwnr Z11l1iil'h"t 11111'
für Errlurb .iteu . ~Ia urerurheiten und Zilllllll'rarheih'lI \'Olll
Verfasser die ' I' ~ /!efllhrt wurden. ,

Die \'erha ndl 11 II/!C 11 haben einen Eilt wurf I'rgl" u: t1~1
sich auf der mittleren Linie der durch die Bevolhn!lchtlgleüvertretenen lnten-sson hält. ZUIII elHlgiiltigen .\b:;ehill.
. . I I' f" ,. \11~"chl'l'l

~IIHI vor dvr Halid ..Ille, h'lllIglI,ngCII ur ,..I(' ",". ,1 ...1'
hllllg" und die .,allgclllelllell Bl'tllIIglIlIgCII 1111' die LI
ualun« \'UII Baunrbeiten" gclallgl. 1 ."

Dt.1' .D .ut iche \\"irtsehaft~hlliltl Iür .1:1- Ballg'I'I\l'r 't,

hat sir-h ~ -iuerzeit der lallgwiel'igell Arbr-it IIl1lerzo/-rt'II" sei-
I, f 'I' I I 1 11' 1II'''I'kl'r-Kall1-uen '.lItwur VOll särut IC ien 1I'IItsC ICII ,\I1I , • I'

iueru gl'lIchmigl'lI ZII \a,,"'II, lJa~ Verf'ahren !wt tlrt'l Ja t~~,
in .\11 pruch ueuouuueu. Es wär bedauvrlich. wenn ll '
uuunu-hr l'Ult der \'erh'llllllulI"~-Kommis"inll aufgc-Ie I(
, ' ...., 'I I' \ '1IJ'tekl,'1IEntwurf nochmals der IIUII durch die Helle, 1'1 . rc I'

Vereluc verstärkten Z'lhl der Kritiker vOl'gelcgt wen,lu
'. , " l1 \. " \' 'J'dlle clll'würde, oder WI'III1 r-twa UUlachlclI a ,'I' I !e-Il C ." al"

g"holt werden sollten. E,' würde doch nichts .\IllI'II', 11

,·ille Hl'ihl' einseit i" '1IIf"I'4ellh'l' :'olldcl'wiill,chl'. kaut. ..... ..... , 1 ' h 'f'IU-'
aber w,'rt \ '0111' \'I'l'h ,-s,·rtlllg~·\' o,r~chlilg" hl('r ICI , i~'h-
k""~lIIell. Eher kallll llIall 1I:~e.h EIII'~llrgerulIg Ih:I', ..HIIIUl'h
hlllllIg'lIl1gell" all~ der all~I'ltlgell 1,.rfah~ulllf" h'I,IU, lurch
allf l'twai"I' \'el'h"~"I'nlllg"1I l'I·elllll'lI. (111' Ja da!!" t "I ,...... ., , " 'lll"du 11-\ 'I'I'I'llIlJarulI" ,\PI' l"'llh'r 'ellll!\'11 Urgall"alllJl\l'lI' '"
1\I'nlt'II kIl1l711·1I. Ih'l' y ..nill ..h. eillell Ellillurf !lI'r.\!I," ,1i..
],1 illl!\'II. <lCI' all,' Bl'Ipiligll'lI eillil!l'rmaLleu lJl'fril'Il1gl. "I ~,II'It.
\'011 dl'r \'erhalldllllll!s.KOInmb"illll ,,0 1'1',11,,, "~I 10(1 ,

. I' I \1 'illdl'J'\IIl'"daß gl'gl'IIWiil'lig' \\'ohl kaum elll \\"',,PIII 11' 1'1'. I, '"

\-or~ehlal! all. eilig'l' Zu"lillllllllllg' thulen tliirft,·. '1'1,,'"
[).I' •• 1)"111 ehr Wiru·haft.hlllld für da:; B!IIIg',;I\( till'

hai ,I·illl'm \'('l'\\'altllllg,,-.\u s,'11II13 dil' eIHIg'iiltllr", ZII' FI
1111111;:' zlIm ElItwurf iilll'rla. :;ell IIl1d I', diirft" 1111' 111

1"'1':'11

:I('hlcu :l1\l'h flir .Jil' .\rehih·ktell·\',·rl'ilH' k,'ill('11 ~~"~~IZI\'
WPg g'1·hpn. da~ h"g'olllll'lIe \\\'rk Pilll'lll .~I chl~1 u;'ll'hl
IUhrt'u. ab: drm \' (tr~lallu dc~ \' ..rualHles ,l1e"e \ oll •
zu prtl'i1eu. .. liHI.

l'm ,li!, ..Hl'ich,hc,lillgullgrn°o iih..r:111 l'iUZllful,lr 'I~. lIell
11'11 di .. \'1'1' 'illl' 1111,1 Orbl!l"IIppt'1I t1e,' B. Il..\. UIC . tlun"
dU111! d,'r"l'lb"l1 ihrl'1I ) lill!liedl'1'II I'lJ"lI"o\\'i,' dir Bt'n'(' ,1;1 f!t'~
de, HOlloral'r" auf GnuHI drr. '01'1111'11 \ or"chreihl'lI. Be 11'11
)(",it'h, h~l~örtieu 1111,1 . .tii,ltLt·h"lI Bauiilllt,'rn i~t .. \'~!:lr:lII;!
hl'luer" 111g'CII Org-a Ill~a t iOll\' 11 tll'l' •\ 111 rag- allf r.lllft
,11'1' Hricll"he,lilwungrl1 ZlI ,trllPII uud zu lJl'ln'ih 'u. I ah·

Hoffrlltlieh ....wil'd dallll dic Z"it dIll' \'011 eillall er :"\"
weiehl'II,lel~ 1I:III\"l'rll'äg'e Illit illl:~11 zallllo",,'II: ,u2:~[:.'_tr.1l
1""1'111'11 11I1I,'k~ael1l'1I ullrl "'I, .. hl'lI'h"l1plI \ ,'111',1",. rl'if

I I1 'li .... I Z 'I IllkI 111 I!IllUIIg'('U 'a, I "'I'WlIUtll'lI "'ill IIl1d ,('I' .1'1 pI H 'ieh
h" 1''' •':thc r!iekl'lI. all \I'('1l'11I'1II im gallzl'lI )),,"I'I'Ill'U. ,I ~h.
Bauiibel'trag'lIl1/!cn ohll" Wl'it"r,',' .,auf (:rlllltl d"r H")( 1
d\ll;:'lIl1g'pu oo rfolgl'n.-

Rechtsfragen --------, " 1 ,I ',h,'n' :::i!Z"·
• dr'ulell,1 ge,'tll"'''II''1I ~lat"I"I:d"r"I"" lIwl Lo 111' It I fiilZ r d B . ...., I OIH er,

, ur ra~e. er. e rellmg \'011 " erklie~erung .Verträgell al am :11. .\III!II, t 1!l16 \'(·n·illhart. \\'an'lI. 111" ... " ,1I'ril1 !!I
I ege!l der P.rel lelg~rung. ))a H"lch"I!I'r!eht hat ill mehr,:. ,!t'1I 'IUl B,·tou""dcl1. ill (11'1' 1I1111!1I..11I\', '0 II

lil
dl'I',B~:~'r; 13,fiU' ~1.

rru 1'.I1t. r1wldull/!.·U 111 B"zu/! auf \''''l'klil'f''rulIg'h.Yprtr!1''e 11 iill, ..htt'u :'t!lrk,' vou ;~ll CUl 1'111\' I'rl! 11Il/- r ,LI ,1;1
all,'''l' pl'o,'hell. daß IIl1ll'l' l'm"UilltlPII ,Ji,' tlllrl'h \"'r,,'hl.,. Ili" BI'~"'llt'l'ill lehu\l' dil',l' l'n'i~l'rhühull/! al. l\IlIl ,H I;rui
hllll/! d~r \\"irt I'h:lftlirlll'lI \"'rh:iltlli ,,' (z. B, illfolgl' deI' lli, Balltinna ..il'h \ll'ig"l'tl'. ,leu 1I1'10IlbOl"'1I ZUIII. al~~;:e1l\ne\
H"'\'ollltlUn) herhl'l g..riihrlt'n l·rhl'lJli..hpn l' I' ' i, , 1 ,. i "I'. hl'rzlI, tdll'n. dip .\l'l,,'it VOll l'ill."1II ,all,~,'n'n I nt'-l tiHO ~\.
I' un g Pli (\en l'ntl'rJ\f'llIJlt'1' cill" Wl'rk,', 'Oll ,11'1' Lit~fl'r. a1l, fiihrell. Ih'\II Il'tzll'n'n hai ~\f' hll'l'ful' rlln,l I \l_i
pflieht It"fr,'i,'n kiinl\l·lI. ,lalln lI,illllieh. \lclln er h"i Er 1I11'hr 1"'zahlt'lI llliih"ell. Ilil',en ~ll'hr:lllfllall,1 \',rlall;.:' dpll
lüllllll/! d,', \'t·rtr:lg,·, lliehl uur j,~I"1I \·t'r.lil'u t l'illhiiLl 'U, \'011 ,1,,1' Ilalltil'ma 11. erhl~lltl't. III·il d,'l't 11 "', i/!"rllltl~;t ""
1'lIrlprn :lIIl'h IlOl'h , ..hr 111 d,'Ul"lIdl' (;"I,lauf\\"I'II,IIIII/-:1'1I zu. Fllf,l!Jvd'lI! zu ,1"111 alll'u l'l'ei~ h"I'ZII"If'llell. 1I11hen'eh I......
1'lz('1l milLlt .., E, i I ah"r ill ,1i1',1'1I EIII l'Ill'itlllllgcn • tl'l. \I I','I'U l'i. I 11

"1·t(lI1t \\'onlt'lI. dal3,' für dil' I'ra ...."I·. oh ,1(,111 I'Htl'rnl h1l1"1' La\lll<Tcrit-hl IIn,l Oh"l'hutll' ueril'llt llii,,-,'I,lorf Iw 1'1:11.... ' '.... I .\ 11" I.dil' Erfilllull/! ('in 'I' \'"rtra/- pllit-ht IInt"r ,11'11 \'l'rl'illharlell ,h'l' K la/! (' tal t I! (' /! h I' 11. Di,'" Eilt e lei' ",... 1"1
l~ ~Iill/!ung'ell (al 0 IJallll'nllich llil' Li..ceru1l/! dr \ 1'1' pruch,,- da" He i l' h ' I! (' I' ich I tlurch Z1Iriit'k\\'ebulIg' Ikr \ (lI:'i:1 I
f1PII W('fke~ ZlI (\ '11 \ ,'n'inharl('u 1'1,·i.l'n) lIach Treu IIl1d lIalltirm:L V'·1'. lichten H,'vi~ioll he .. 1 :i t i g I. 111, '''1IM
I :laubl'lI ZIIZlIllIlItt'1I i. I. i1l111wr a 11 f d i,' LaI! I' dl' S ,. i 11· 1 rtl'i1..!J"g'rillldllll/! t'ag-t da Hei"h,'g'l'riehl: Da, (Jht'll,' teilt.
Z,'1111' 11 Fall I', allkoßlmt. und daß I'inl' Ikfn'iulIl! dann I!l'rieht hat im \V,'g'f' 01,·1' Vertrag~-.\u~lt'gllng' fe-I;.:'c. 1l)lll
11 i l' h t l'inlrl't1'1l kalIlI. I ellll d.'1' l'lItl'rnl'hßll'r d"lll BI', 1,,1 daß a Ich fiil' ,I.'n .\It chlllll tipI' l'art('i"l1 \'0111 ,\";.:'I~-t~ ,~,'I
11'1' I-('gt'nlllwr ill t1"lIllieh (lrk 'nllltarer W,'i " dip t;,·fahr .11'1' di,' \'prl'illharnllgrll im 1'1'. ten \"'I'trag VOIll .\pnl I, I ;,'1'
\, riIlldl'rllllg' ,1,'1' 11 irt chaftlidlPII \\'rh!iltlli. -I' i1hrI'llOmlll('1I 1"11 ,'olltell . .'al'h t1"11 It'lzterplI VI'rl'illltarulIl!"1I ~Itt.'~'tllll'
1 I I· t I" I " 1 I' I' ' f 'I \ I' \ "r"U ...laI. ,ptztt'n', \f'/! \'01'. \I' 1111 r ,,1' L.lltl'l'II" 11l1,'r zu 1'111,'1' Z\f' Itetell I \f: art"len all JI" 1'11 , II~PI'lIl'1 \ t!lI.. .... 'I,'h
Z"il.:rI brreitö mil I'rhehli"hell I' ...·i.~t"igcrllngell I!.'rl'"hnl'l fUI' IIeil Fall. ,laß die )latprialil'll ulld ,\rlH'I\.lohll'·, liill'll
\\pl't1"n mIlßtc·. Ilcu \','rtra ahl!' I'hlo ,I'n uII,l llahl'i all· \'('rtrag-, ah:ehluß falleIl Oller "I 'ij!.'clI .olltell: fenll'r "~~ UIlI
drU..klieh allf Erhiihllll_" de \'Pr.'illhartl'lI \\'1' rkl ohlll' :tlll'h \'I'rzöo-"rtllwpn ,'clh, t I' I'h"ltli I'hl' die "nt weder rlllrdl ;-oal In n' • . \" tt l' l'
filt ,Ipn Fall \'1 rlidlt ..1 hat. ,laß llil' .Ial"riali,·n uud .\rlu·it elig'keit audL'n'r l'nt"rn"bnll'l' otl"r Ilurl'h II'!! 11' k '1\

lrhll" ,tl'il!l'l1 ,olltpl1. In l'illl'lII Fall die,l'r .\11 hat ,la :Intlel'n l'Ill, t!tnde 'illll'clt'lI "olll"n. tlt'r Ikkla"\l'n, 'h"I\'
l~,' i,' h, j.! f' I' i (' h t kUrzlit-h tI i,' \. olle i UI' III l' nt" r· ({,'eht gl'lJl'u. Ent"l'hihlig'ung-~-.\II. pl'iicll(' gl'ltl'IHI zn.IlI,r~, ,1"1
11" hili I' I' V I' I' \I c h t" L 0 al! u nl! \' 0111 \'" I' t r:t 14 lIi"I"IJal'h i"l ahn im vorlil'j!.'f'ntll'n Fall tli,' 1ll'lI'l'I1 l1 li , ZU

a I, g' I' I .. h n t : B..klagteu vnll ihrer Ll'i:t un/-""pllit-ht all ,lpJIl .. ~ rUII' 1'1 0'1

Dip BautirIllU 11. ill llil I'ldoIf haI. IWl'htll'lll it, lll'rl'il vl'rnrint'n. \l'1·il ,ir im ,\ll"n"t l!)1!i. al~ .11'1' Kr~I'g' :\ ~ll
inl .\pril 1\11-1 eil1l' ({"ihl' on Ilauarh"itt'n fiil' "in ,'t:lhl Z\\, i Jahre I!l'tlauprt. haitI' und ein End,' nOl'h 1111'1,11 :\~l'r
\\prk lI1H'rnoJllIllPn hatlI'. illl ,\n 'U,l 1911i tlj" Ballarlwit,," ,"hl'n War. jeh illl \,prtrag lliehl nur nieht gl'gen (:nl' lurch
an weitl'rcu II:UII"11 iih,·rllomm"II. ,larunl ..1' auch dil' 111'1'· iillc!pl'uug' dc'r I'reigIJiltiung' g'l'siclll'rt. ,ollllprn "og-,llr,

\ll'
11 . ? 1 • '11 " 191' , ~II rur , I'U .'Il' Ullt::' 1'1111', ~; rm t:nkl'n IIl,tonfllßhodl'l1, zum Einlll'it '. lpzIIgnah1l1C auf den .\1r.;1' I u.) von , ....1110 "tpi'" '

prl'i von:i.1. f/ir .I'n 'In. Ili,· .\rl ...itell ZU ','rh'lI j,·h hill- g'll.l .\1, "hluß von l!llH auf allr .\lIhpr/ich,· \~"'g'e~\' i 'hl ..t
:u. Im.Jallnar HII Irlan:.:"1 ,Ii" lIaufirma \,'g.'n rl(r h.· rung- tipI' ~l:tlf'ri:lIpn'i'r Ulltl 1.,1111" an drill'klwh Irz

l

. '0, !tli,
\,-



Brief- und Fra~eka ten.
IJi ~ Il,'alllworlllng"en 11I111 AIl ~küllrt, im Ilri..rka-I, ·n 1'1'(0111" '11
° hil I' j e <I I' (l l' w !l h I' ~ .. i I .. 11" ,I f' I' H, ' I1 11 k I i 0 11.
Anlllerkun~ der Reda'll ion. ni l' .\ nrragl'n fiir nl1 . l'rpu ßrid

nn,1 Fra/{llkastl'n hill1fl'11 ,i rh ill Ikr Iptztl'n Z.'il in l'illl'r , olchf'1l
W,.j~ ... <I:tl.l ,Ii,' Beanlwortnllg .ler,pII)('u hei <ll'm heschf'j'If'I1f'u
Hal1m. <lPII wir l!if'ser IInr zur \'l'rflig"l1l1g' . (l'IIf'n killlnl'u. ~ i l' h

I!l'/(l'n UI1'l'ren WiIIl-n \'il'lfa,'h \'(·rziig'l'rt. Wir 'l'h '11 nns d:ther zn
der ßeml'rknlll! g'1·n/jtil!l. ,laß wir 11m norh Ilil' Allfra~An \'011 all
/:" Illl' j 11 e m In t l' I' , . S ~ e hl'rlll'k,it-hli/:t'n kölln n. "'elrhl'u d..r
. . ach w Ai ~ 11 I' ~ Il e zn/: f' " n 11 I' I'P . B I alt " s n Ud
I' ° I'10 hf'i/:I'ru/:t ~il1tl. "'('nig" .\u . ,icht anf Bl'III1I"orlullg' hah!'/)
:1Il0el'lll'm dif' Allfral!l'lI. d"rl'11 Erll'lli/rnlll!' IInf d m Weg' dl'l' An
zl'il!'u mllglil'h i-I. flrnllt l ~illzlil'h ~ollt ' ,11'1' ßril'fka~If'1I Iln I' I1 a 1111
il1 AI1"I'rnrh genomllll'n wl'I'llf'n. ""'1111 all.1 P I'e \\' I' g e \. f' 1' 
S al!'" 11. Kl'inesfalls sir1l1 wir in dl'r Ih1gl'. Iilllg'f'r.. GUlllchtt'1l :,h
zugehcn, nmf:lIlg"reich., d,rifl"tilckf' zu slulli"reu, mit deli Ah
. l'IHlern von Antrag en ill pirll'n . chrirtwpch. cl zu Ir,'tf'U Oller ,lie
flrlll\llf' fitr . 'irhtlll,:tnlwortulIg' allzug-ehf'lI. E. 1if'g"1 ferner im Illler
,., e d"r Ab'l'lId r. b..j RlI('krrag-1'1\ HIP! .Ii.. urs P I' iI n g" I i eh ..
r I' a g e z n wie 'I e I' hol f' n. -

Hm, ß. u. W. In D. (T I'oe k C D I., Ir U11 fl i 11 l' I' Au ß e n 
'" a 11 d). Rie silld mil Hf'cht hemüht, dif' feuchteu Stellen der
Außenwlllld dadurch zum Ver. ehwiuden zu hrinflen.•laß . ir .li ~
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296
300
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420
225
35
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330
3u9
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325
625
445
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325
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340
300
349

230'/.
121

580
3iO

31·1

·125

262
811i
·105
803
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1M

449'/.
SM
197
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Basalt A.-G. • •• .•••
BaYllrlscbe Hartstein-Industric
Dllut!lcbc A phalt A.-G. . . .
Deutsche Stllinzeugwerkc . .
Jeserich Asphalt. . • . . .
Odenwalder Hartstcin-Industrie . .
RbeinisPh- Wt'strälische Kalkwerke .
Sturm Falzziegel. • . • • . • .
Verein Berliner Mörtelwerke . . .

12·
o
4
o

24
12
25
6
o

stolfcu (jlaU"I'Hl'ill"Il. Kalk und ZeJIIl'lIt) sich er g·"~Il'11t isl.
, 011 ,' 11 bis auf \\'f'itl'I't,~ wciurehend o Erleicht erunzen Iwi
dpJII Fl'pig':tbe-\ .er fahren g,~ wil h l't. werden. .Yuch sollen k ünf
t i;! nach )löglil'hk l'it Haust offe Iü r sulc he Bau ten In-i ge·
;!'l'hrn werden, di e hish er im H inhl ick auf den Baustelf
~Iallg'cl zurü ckgest elh wer .Ion mußten. Dnbei kommen
sclbstvcrstä udlich 11111' Haut en in Frntr«. di p volkswirt schaft
lieh von Bed rutuug' sind. Für g'riiLl ri", \' r rhra ll cherg'ru~pc lI
(~i",l pllIlIg-s-(; l' gelbt'haftell. t; pl\1 riudplI usw. ) k önn en xam
1l1 t'1-1·'rr i/!ah r . chc iue a usges te llt w-rden, Dif's" ErJpirh\f"
n uuren sind jed och unt er de m \' orlu-hult g'rg ,·ltl'u worden.
dnß hci e ine m stä rkeren \ri e tl erriu~ l'I zrll dl" ::l'lJIl'illniil zi
gell Kl einwohuuuusbaues d urc h di e \\'cit cl'lipf"rung' an di e
neu bczonneneu Balll eu keine . tocku uu .l- r Wohnungsbau
Tiitig'kl-it eintreten darf. -

Kurse von bauindustriellen Aktien.
Kurse von in Berlin notierten Aktien der Bau

und Baustoff-Indust rie
mit~eteilt vom Bankhaus E. Calmann, Hannover, chiller-Str.21.

Letzte r am e
Dividende A. Z e mon t f a b r i k e n,

6 Adle r-Po rtland-Zement
11 Aleeu-Portland-Zement
6 Breitenburger Zemont.
6 Flnkenberg . . . . .

12 Germania Lohrte, V. A.
12 Giesel, Porrland-Zement .
10 Gr.-Strt'litz ZemAnt, . . . .
o Hpmmoor, Portland-Zement . .

20 ßöxter-God..lheilD-Z"menl, V. A. . . ,
o Loth ringpr Z..montworke . , . . . . . . .

25 .Mark" Portland-Zement und Wassorkalkwerke.
12 0l'p..Jnpr Zpm"nt . . . . . . . . .
1:! Porla-Union" Portland . . . . . . .
15 Rheinisch. \Vpslrälische Zpment-Industrie

Sächsisch·Böhmische Zementwerke
12 Säl\hsisch-Thüringische Portland .
6 Saxonia Zement. . . . . .

15 Schimischower ZAment . . .
10 Schlesischer Portland-Zement. .
5 SchwanebAck . . . . . . . .

15 Si/esia Ol'ppln . . . . . . .
3 Steltin-Br..dower Portland-Zement
5 Te utonia Mi"hurg . . . . .

10 Vorwohler Portland-Zement •
B Westrali a Z..ment . • . . .

25 Wickingscher Portl and-Zement
B. B au f i r m e n.

13 A.-G. für Bauausführungen .
o Allgemeine Häuserhau

Bauland Sepslraße-Nordpark
Bauverein W..ißpnsee . . •

15 8 ..to n- und Moniprbau
4 Dresdner Ballgllsellschaft
7't.O r.-LichIPrf..ldpr ßauveroin
o Hannoverscbe BaugesellschafL

25 1I..ld & F'rancke. . . . . .
15 Industri..bau A.-G. . . . . .
5 Union ßaugesplIscbaft. . , .
o Unter dlln Linden, Bauverein . . .
o Unter den Linden, Bauverein, V. A.

C. Ver s chi e den e 8.

hat. 111 di""'r \ ·"I'l·illltarulI;..: ist d ie l' eht'l'llahlllt' ih-r (;l'fahr
"01.' \ · I'rlu ~tl'lI. dit · durch ~piit,'rl' (, rll t er ln-l.lichc) Pn- i 
~trlg'l'I'IIII ;!l'1I illfol;!,' ,1. '1' wviteren Entwickl unc der Kri, ' "
" f'rl !!lltll i~s , ' out st ehe n k önnt en • . eite n.. dr-r II I'k lag'tell "'7,11
I'rbh~·kl·lI. I)a nach war die Beklagt e a lso nicht ln-fugt. die
AlI;~fuhrulIg' der iiltrI'lIOIl1I11('IIf'1I A rbe iten 7.11 v erwei e e rn,
w('ll d ie niig'l'rili di l' nrlang·tL' Prris f'l'hlihulig ahlehnte':' :,i e
mllß dah!'r dl'n rlr-r KIii/!l'rili hierdurch eut- tnndonen :,cll:1
,ll'n I'rsC'l7.I'n. (Aktenzr- ichen: \'11. 1.-,7/20. - 19. 10. 20.) -

K. )I. -L.
Die Rechts lage bei der Anb rl ngu ng lind Wiederent fer

lIl,ng vo n s taa tlichen Teleton - tändern a uf Privatgeb äuden
oder von Krat ts t rom-Leit ungs rändern a uf Privat-Grunds t ük 
ken isl ':egl'n~tand von Erörtr-ruuuen in uns er em Lesr-rkrr-is.
"~ln dl'1II UII1 .\Iittrihlng'l'u \'011 Erfahrungen g'ehelcu wird ,
"H' auf dil' SI'1II UeltiC'l gell1aeht word en sind. In inom Fall
I" findl ·t s ich auf oinom I'rivathau. in W. oit etwa 1.i .Iah 
n'n «in g'riHll' rt' l . taatl icln-r Telelon-t äuder, Durch dcnsel
hen I'lItst l'hl'n jährlich Dachher. tvlluturen. de ren Kosten
wohl ,!in I'ostka ~, l' übern immt. alh-in da s Hau leidet un ter
~i ell alljllhrli"h wied erholt eintretenden Wa,:,l·n;rhädrll. Auch
I~t ,\il' :-;icherhl'it dl 's Hauses g'diihrdl'l , da hiiuti g-I'r :\ rbe il t' r
~ l e h auf dl'f11 Il:(('h und im Budenrnum 7.U schaffen machen.
Kann von rh-r Post dit ' Entt" 'l'llulIg ,h'" Telclonst änd ers /0;1'
Ir,rd ,·1'! od f'r r-ir u- jiihrlil-hl' Ent chii,\ig u n/!~p:e l) U h r für dito
:~n J lIan . ent !t'h"ndell :-;chiit!('n (Hh' r andere uuange nclnnen
Folgen verlangt werd en? I t di e Postbehörde berechtigt,
eine Eintragun~ des Hechtes über AnbringuDl!' eines Tele
fonst!~nd~rs auf dem IIaus zu beanspruchen filr den Fall.
daß 81e 81C h zu r Entrichtun~ einer j lthrlichen Erinnerungs 
(;ebUhr herhei la8son Rollte r

11.1 ('hlt'IU ant!PI'I'n Fall hr!illtl"l . it'h ,le I' :-;t ~iJl!l. '1' I'illl'r
~~aalllt·.I~el~,.I·It'kt!·i ·1·.IIt•.'~ Kraftlpitunj! i.n ci llt'm O.h~tgar!t'n jJl
1I:)eh;;tl1 • ,lh e pIIU'1 \ lila. w(>dureh Illl'lll IIUI' 111 ;;,' lind d"l
'.',:.lI'tl'n .\"l'rlll~:·taltt'l .wl'l'tlen. "OI11l el'll auch n..rahr ' n fiil' d ie
I,~ ,rp~'rhl'h c , Ichl'rh elt. entstl-hen. Kalln :lIIeh in di 'elll Fall .
dlC 1',Iltt'ernung- deR :-;Wlldl-rS, deI' el wa ~ Jahre ;;tpht, \',,1"
langt wl'l'dl'n. g·t'g'rlt ellcllfalb mit welcher Fri:t':'

. ' iml iil lt'rhallpl di r Be. itzl'r \'011 \\'ohnhälhen. und GII..
~:',n_ \. e 1',1.1 f! !c h t. l' t. dif' .\ uf. 1.f'lIuII;.:' \'on ."t!iIHh·nJ ~Ur :r el!' 
nIl] udll . Klaftl f'ltull~en auf Ihren IIl1uo('rn oder 111 Ihren
('lrten, IIl1frn od"1"auf Ihrelllalldwirtsch:iftli"hell GrundRtUk
'l'lI 7.U cl UI d l' n? l'!'hl'r die I' C (. h t I ir h r :,citl' dicsel'
t~lg.".I~'g-~llhpit ~littcilungcn flhrr El'f:t1I11I11/!en a1l ' ..Iplll

.1 SI I kl'l'l .. 7.11 l'rhaltrn. wiin' un' "phI' \\ ilIkolllllll'n. _

Vermi chtes.
. Hllndertjiihri~e Be tehen einer Berliner Baulirma. lJj ..

I' !l'1n:t IIprm . :' t I' f' Uh I' I. Bauge~chiift. der!'n Inhaher "pit
"l('l'zig' ,J:dm'n Arehilpkt (;, 'org n r. · tri (' h in Berlin ist.
kann Olm 1. Dt'7.. 1!120 ihr hlllltirrtjiihrig'p" .Juhiläum Ilf' 
gr:}1l'II. Dit- Firma gl 'hört 7.\1 thon (;t 'sl'h!ift<'11 in tipI' Ban 
WJrl.'l'haft (:rol.l-Bt·r1ins . tlf'II,'n 7.ahlreit'h e Baut,'n in lind
nln Bl'rlin 7.11 " pl'llankl'n ,ind. :' 0 wurtlen " on ihr all~g-efllhl't

f.i.lr dip. ' t a .1 t B t, I' li n lImfangn'ich r Baut l'n auf dem GI'
laiHIp rIf'S ~t!idt i. r he n Ob,laehe... sp.'iter a uf 11 '11I Grliindp
•11'8 Hutlolf Virrhow-Krankrnham;e, und tlr s t!itlt isrhrn
\\,psth:l fpn~; dann "inI ' Hl'ihp von (: l'llIcinde,chulpn. vi ell'
l:,:!tli.udr dp. Krankenhall , r . .1111 l1rh:lI1 und andf'l'c; fill' (lir
I·, I 8 p n ha h n - \) i I' P k I ion Berlin r illc lan O'r Reih e \' on
Brlll'kpn. l'ntprffihnll1gt'lI. von g-:tnZf'n l'tal ionr.n (:l-hönhan
jPr'

f
1\ 11.,.1.... W .....lding-. :tralau-Hmnlll el. hur/? Trept ow. Bi:

~1?1' ,t'hollt'heri!. Io"ripdrnall), ~rw,'it f'rung' des •' tc tt ine r
,I IIlhnfPH USW.: filr l\ir l' 0 t hau _ \ ' e I' wal tun 0' di

gToßrn Ballt('11 ill tlrr ()r:lIlien·llIIrg'·er -••traß, ulllI dir P:tkcl 
1\:;~\~:~ lI l a g~: , auf . ~h)l.n Le.hrt!'r Bahnl!of. A~H'h flIr ~lIrl e~c
F' ,t1!"n,..ln. fill (' 1'8rhllfl. - IInrl l'1'1\·atkrrl ."f' haI ~Irh ,li
1 .'l'llIa 111 IImf:llIg'rl'irh l'r Wl'i: p hptJiti/.-'1. J)!'m zl'itig' cn In
(lhPI' d p: n!' ..l'h.'tft .... (:POI'g' (;p,tri(·h. i. t r~ vrrg-l\lInl. dpn
."·Ll l'utendc n Hptril·h n(wh hl'lIt I' in voll er HiI~tig'kl'it Il'it clI
?r~:l ,Ii/lm.wn, oh\l'ohl ihn eint· 1II1lfall/!reiclH' "hn'n:tmtlirhr

• tlg'krlt - 11. a. iHt. pr hpk:inntlil'h \'or~itzPII.l.. r tlr , .In
n;IIl~~ _ Vt'rha nd., . I )rllt8l'hpl BaII/!,owrrk. lIlei:t cr" lind ~I el'
., :rIIIJH'1' Ball -lllllulIg" - 8t:nk in\u. Jll'llrh lIimmt. Zwpi
(~IIlPI' , ·!ihllf·. dip lliploJII-IIlj!t'nil'ul'(' \Yillu'lm ulld Jlelllluth
" ;' ". t 1'.1 l' h •. owi., . pin (;,'srhiift. filhn'r :' rh !i f l' I' wirkcn

, a 11'1 1I11t. dl 'n g'utf'n Huf dpl' ;t1t"n Firma wl'itrr zu tragrn. _

\ ..Loc~,erlll1g der Bau torfwirt chaft. \'om •.PI'i~ußi~('hen
. llJllstl'I'lUIIl fill' \'olkswoh lfahrt" ilJ Bpl'lin prhif'lt('u wir fol
g'Plldp .\Iitl!'ihlll '"

I
Ilip Vel'iintl,~;r \\' i r t sl' ha f l ~ l a g'r madll 8it-h lIurh auf 11rm

lau:toff-)[arkt j!rltPIHI. Ilurrh d('n \'('rll1indrrtpn .\ h'a t z
~O~I ~all:tofff'lI. inful/!,' . ·tor ken. (h' r \ \'ohl1un,.. h, u-'I. tig-

I It • II1d 7.ur7.f'lt auf tlml Uig-rrn g- r 1\ ß er,· <T I' f' i f ha r '
I: p. t![ n LI r a n Hau, t 0 f f r n v 0 I' h a n ,I~' n. Dil' ....m
' .m. (aurl triigt I'in lI('url' Erlaß d ,. prcußi ehen ~lil1ister~
fllr Volkswohlfahrt Hpeh llullg , • 0 wpit fiir den <Trnwinnillzi 
gcn Klrinwohllung~hali Llpr BNlarf 1111 hpwirt rhaftptpn Bau-
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A n I r a Il' 0 n a n d e u L • e r k r e i , .

. I. ( ~I 0 n 0 rar I 11 r W 11 n s e he I r u t .. ,n - (l ii 11g e.) ~~~:
meinem II )[orll'en Il'roßen Grund stü ck (Wnld) 111 der Gegell,1 ren
Hagen wollte ich zur Bl·haunn~ zun ächst olncn Bmnnen anl:'Fjrte:
Ich hatte mich, da d er Wald kein e uber ird isc he Olll,lI,'n Z'it in
mit einem Wl1nsch elruten-Glinger und einer Ilohr}!e" cIl S ehaWll~_
Verbindung g esetzt zw eck s Ab. uchuug na ch nnl erlrtltsehcQellen
se rade m . Da s Ab suchen mittels d er Wüuschclrut e na ch / sser
fand sta tt 1I1\f1 l' ~ wurde auch da Yorha nde nse lll vun \ .1. •" '•

I . T' f 0 "011 .'adern vo n der Firma an ver schi edenen , tel en III ie e , h da~n
und 8-10 m vo rau: gesagt. Den Punkt von ~.5 m hab ' I ~ f' '<TI"
an sl!egrab"n und, da Fol sou vorhanden, bis auf 7 m Ti e ~n:;l"
spre ng t , Auf di ser Ti efe ist his jetzt noch k e i n W~88er 'te;l'
!roHen worden. Es e rsc he int mir daher Iral!lich . .ob ell~ wer <ich
Graben von Erlolg sein wird, denn in den 7 m Tlel~ I lle~ :en .
doch bereit wenigsu-ns sUlrkerl' Wa~s,'rst llen zPIj{en m .
Das Gel ände ist all"r,ling" nach , [ordr-n s ta rk ablallen,l.n te \ 'oJf

,oll te bei d r Firma ein Ialsches I1ancih:!hl'n dC\" ~ ~r bt'
liCKen ? Doch hat di e: eib e ein Yorhancien,elll \"on. lI 'o~. .jteH
st immt f est g-o teilt. Wäre ps nicht h"S8er. noch e ln~n z Teu,'
Fachmann zu Rate zu ziehen? Iu Anb etracht der heu\lgc11 einen
rung ist 1'8 mir \"on groß"m WNt zu wi ~8cn, ob. man (kurCn

l
Fall"

Ilmunen oin so !cohes G I:illlie znm Bauen er chh ,·ßen ante· ",nr"
mir ein 'olelll' r Fa chmanu namhaft JI; madlt w"rden k1\nn .
ich elankhar. Co läntlro

Von der Firma \l'nrel" mir IHr ,Ia~ Ahsnehen des t~ worllcn.
eR i t e ine Zeit von pt\l'a 2 • tun(ll'n ,Iaraul \' e~wenl~, '" doeh
der Betrag \"on 00 .1. \'('r1anJ{t: mir ..rsl'!lI'int ,he8~r ~~~~n Er
eh r ho ch: ich wl'igl'rt e IIIkh in Anbl'lraeht ,Ier h,,11 ~ Ib dureh

folglo igkeit, oliesen Betra/!' zn zahlen. Ich hab o de~\?';O ~l. ge 
meinen Heeht8anwalt einen Einignngs,"or schlag ,"on ~.; In. [l.
ma cht: i t di es r Betra~ :lIIgelllessen '? - . I

I I' n' I' 11
2. (A h s I a nd ,. 0 u Bau wer k e n \' 0 n I r i" t el bi" auf

(; a sb e h!i I t e r n .) Es ist hi ..r olie Frage entR.tand en;len Gas'
welchen Ahstand GebliudlJ an einen ei~erncn.• Ire~~tehen die Vor
hehälter er richtet wer,l en künnen. Bekannt 'md 1~I;r jll\\A' 1 9:>·
schrilten im , 1i.-B1. fl1r ,li o inn en' Yerwaltung. fit>. a l.O~' naeh
'. 19 • , '0. Ii, wonach die Entf ' rn ung d l'r Gasometer ~erab. lIir·
harlichen Gebäuden RO /!,roß ein muß, daß er tere \,on'1\nnen un.J
zenden. brenncnden Hölzern nicht I!etrorren werde~ k rahrbafl'l1
ring um eiu 7.ur Aufstellung ullli I1anelhal.lI1ng- \ on lie<Tcnden
Lösch inrichtungen gl'nüll'en<Jer Raum \'l'rhlclbt. Im lvo~en"oinge
Fall rHekt ,He fenst rio e, ma ssh'o Wand eino /(ep.an Ju!\"en<l-
eho igen Nachhargebäudes (k leiner Bühnenraum elncler Leser 

heimes) bis auf S,r. m an d en Oaslll'hltIter I!pran. I t 1

kreis in d er Lage. hierauf Au kunft zu ' rtmlen ? t K in G.
tadtbaura .

Gefahr,
11. (W a r n n n Il' b ei Ue b .. r 8 I' h w .' m 111 u n g . - '~n ~eh\\" ' 

Wied..rholt ist ,li" hi" i/le Stadt in den I..lzten .lahn'nl \ Ilomin,lerl
r,'n Hoehwa,8,'r8 0h1hll'n hptroHen wonh'n .•Ue ,jadurc 1 'm Vclll'r·
\\ l'fden könnten. w nn es g ollinge. die Einwohner de~ Ilaeh un,1
cbwemmuug /!,cbiet Ii"Kentll'n Rtadtt ..il,' schnell, ein.

wirksam zu warnen. .' <en. Ka l1!l
fllo ..ktongcl!iute hat ~ ich als un/!'enHgend ef\\ I~. n B :IUZC! '

durch ein.. Anfragp :111 dpu Les"rkn'i~ .der ..Dcutse;ere Alarnl'
tuug" l'in AURweg J{"fulHl,'n wl'rolen? Glb.t ..8 hp onl "Tra!l"weit",
Einrichtungen. !Ihnlieh (\"n , ehelhllrnern, dw genlIgen.
Betri"bssichcrheit und Einfachheit aulweisen. Stadtbaualnt K,

. B e r e c h·
4. Wel che Litoratur IIb r di e s t ll t l s c h ?

nun g von h ö I 7. I' r n I' n D n c h wer k e n gibt es . p. in Cl.

. ) Di" Zn'
5. (A u s b i I (I u II g als • p r n g t e c h II ! k I' \ti k,'it zl1

Rt. nrlo im Baulach zwingen mich. nll'inc bi~hCrlgP Ti ·ter oder
enveit rn. Ich hah daran gedacht, micll als. prengte,e In:n en zn
~prenging,'~ilJur auszuh il,len und mich bei ~a1U.lu hl:~rt lussieh
i'prengarbl'lten zur Verfl1l!ung zu stellen . WIO s1J\d (10'11 enieur
ll'n rur einpn selbst. n(IiKen • preng'tcchnik,'r od er RI'~en/!,1efn Ul111
zu beurt'il 'u ? W"1l'he Anshildung wUnl1' erforderheh, 8 ~ :\.'It ·
wi lang!' wHrric diese dauern Ill'i ,Icr Vorhil,lnng el~l~unl! er
liel1l'n Bau IIIII'? Wio holle Kost ..n wllrde diese Aus\•.ll m erlol·
lordern? Kann die Ausbil,lnnj.'( auch durch Seihst tul nl'n nede
gen? Werden fHr di e hehördlichc Zula sung zu dem I Bcdin
stehenden Beruf außpr der erlorderlichen Au .bildunj.'( aUC I

gungen körperlicher Art ge teilt? in Kl.
Welcho Literatu r giht es IIber ,liosl's Fach? Seh

r I he Fi<Ten
6. (K alk 1. e m I' n t, L e h m und T r aß.) \\.' ~ Ich~ "'zu·

cha ft" n he itzt dor ogenannt., Kai k 1. e m e n t? \\ elA ZU\·er·
. tzc hllhen ich zur rascheren ll:trtung des L hm s a · ZU501t7.

111 sig und praktisch ef\\' iesen? !.nßt ich Traß als II1~lIö.gin B.
zum Lehm verwenden? . ' \

.ind Inl
7. (, chi ac k e n s t I' i n c. ) Wekhe brfahrungen 'aus MI1

dl111 sogenannt n • chi a c k I' n s t ein e n, her~estl:llt I Bind'"
• chlacken der Eist'nhahnkohle in Verhindung nllt ~1J\e~'l'Zil<"lich
milll'1, Kalk od.'r Zl'UIl'lIt oder Traß. Jl;pmaeht ~~on t'n <eiuriil~8"
W, rlllchaltung, Drnckfe.tiJl;kPit, • chutz j.'(I'gl'n \\ Itl"r:1ng•w ?
h i Verw ndun/!' als Auß,·nmauen\'Crk. I··..uor sieh ..rh~I\I'S e~"('fk'!

Wio haftot der Putz auf derartigem. chlaekenstel.n-. au [atcrial
Welcho Literatur giht u. heren Aulschluß Hher (lI~eC' i~ B.
und seiulJ Vcrwondung? . . Iahen

I ) Wie I
8 (T e r r 11 s t - D eck A n auf B 1\ I k (I n llll e. . ~chulen

sich Te r rast - D ec k en au t vo rha nrl(lne r ß a lk pnlallA f:~hr~I ;' 1r ZU
bewllhrt ? W el ch e Glls lchlsp unk te sind b"i de r I AUR Verblllt niS
beob acbllln und wie stelle n aic b unter de n bout ge n
Ren die Preise ? -

Arbeiter. W,,1' sich trut zd em alt «iru-u Ies u-u Preil; hind"I, .t.' "
das auf se ine Gofahr nnd kann nicht narhtrn~lieh Erhöhnnl! ,( r
langen. -

l,!uell.. der Feuchtigkeit h ;, elti~('n. LI, h. dem • chlngregeu ,li.'
) [ögliehkeit nehmen. die ) [auer von auß in zu durchdringen. Läßt
P~ di e Ar chitektur d es Bauwerke zu. so ist e, das Zweckmäßijr to,
d ie )lauer mit iner Bekl eidu ng zu ve rs eh en. di e d er Ar chitektur
r-n pri cht, also mit eine r Ver chinde lung . einer Ver schi eferung.
..iner Bekleidung mit kl ein en )(etnll ch up penblec hon usw. Wird
,1:1. sorl!fältil! und zur Zeit d er Trock enheit a u: gefllhrt. 0 i t ein e
inn re Ra bit zwnnd mit Luf tschi ch t igp nt lie h unnötig, vi ell eicht
-ogar ,10m völligen Austrock nen hi nd erlich. J edenlall. ab er müßte
-ie .0 angelegt werd en. daß zwi schen ihr und d er lauer di e Luft
s ich bew eg en kann. Die Rabitzwand kann dann erw ünsc ht, muß
ab er nieht geradezu notwendig se in. wenn di e Außen eito d er
• lau er nur ve rp utz t und mit einem Preol it - ode r vierm a lige n 0.-1
farben -An strich ver seh en w ird. Diese Anstrich m ßt en YOU Zpit
zu Zeit wied erh olt w erd en . Erw ünsch t i t. di e Luft hlcht zwi 
se hen Rabitzwand und Außenmauer mit der A.lIßenlurt in Verhin
,hlllg zu etzen.-

Hrn . K. G. in R. (I' ü h run g d er B e z e i ch n un g ..B a u·
III e i s t e r"). • le tun am Be u en, di e Frage der Bauschule vor
zulegen, an d er Sie di e gen annten Prüfungen bestanden haben .
da di ese unter Ber ück slchtiguug Ihrer per s önli chen Verhältni s"
und der Umst ände de Bezirke. iu dem Sie sieh ni ed er zu Ja en
g ',le nke n , die zuverl s ig te Au kunft erte ile n kann. -

Hrn . Areh . H. in 8. n g e z i e Ie r - l' lag ein Wo h nun-
I! e n). Wenn in Ihr r Wohnung eine hoell gradi,,· Wanzenl.lage
111' t eht. so s incl • ie ber eht ip:t, ohne Kündi/<Ung au zuziehen.
falls d er \'ermipter di e Be. eit ig-ung venn'igert. E liegt Ihnen
jedoeh in e ine m etwaigen I'rozeß de Vermieter s aul Weiterzah
lunI! der )!i et na ch dem Au zug der, ' aell\ve i ob. daß die Wan
zenplal!e tnt. chlic h he. land und auch ni cht durch ie in di e
Wohnung gek ommen i~t. \vi da d er Vermieter an che inend he
hauptet. Zur Fühnlllg die es . achw i e' wird es wohl zweck
m1ißig sein, ~ich bei d n , 'achbarmietern zu erkundig 'n, ob ,Iort
au eh Wanzen \'orhanden iml: denn e w!ir e doch eij{enartig.
wenn im ~anzen Hau nur in Ihr>r Wohuung ich Wanzpn gezei~t

hahen soll te n, und da, würdl' unter l'm t nden .lie Yermutun/!'
,leR "ermietcr~ ~tlitzen können . Oder hal ...n ' je dirckt, Beweis"
.lafUr. daß bereits bei Ihrem Einzug die Wohnunj{ \'en"anzt war?
Die Erneuerung che int nicht sa chg.'m, ß durchll"flIhrt worden zu
, ein: (Ienn Wanzen la en . ich . wie bekannt. bei Bach~emllßer Be·
kllmpfunll' völlig \'Crtreib en. Wegen Zuwei 'un/( einer ander n
Wohnung müßten ,'ie, ~ich an da Wohnun~. amt wenden. .Jeder
)[ ietver tra l/: unterli gt heute d r Zu timmung d s Wohnung amtes
und ist ohne diese ungültig. -

Hrn. Areh. K . Sch. In D. (G i e b I' I kot p n). Wir könnl'n
Ihnen fUr Ihren Fall nur den Weg der Il'Utlichen Vereinbarnnll'
e mpfehlen . Kommt es zu ein r gerichtlich ' n Klage. 0 werden
.ich aehver llinrlige und Gericht genau au den durchau klaren
Wortlaut der infrage kommenden Be tlmmllllg halten. Der von
Ihnen ang nommene Prei für 1 chm Ba cksteinmauen\'erk ist
je,lenlall< 7.U ni.'dri/!,. Der aUR der Fordcrung de Geglll'r, er·
re"hnete Einhl'it pr"i. i.t 1l'.'gl'nlilJPr dl'n hl'utill'en Ko ·tpn rur
Backstein-Maul'rwerk no ch 0 niedrig. daß wir ('mpf"hlen, da
letzte Angeho d" Gegner. zur Grundlage \.-oit{'rer Verhandlun
/!,en zu ma chen und 8elb , t die Fordernn/( d Gegners zu bewil
ligen, wenn ihm ein w{'itere , Entgegenkommen nicht angeme _
Ren,I'r8eheint. -

Hrn. L. 8.ln A. (Ve rll'gung \'o n Linoleum auf Ze ment
E~ t r ich ) Bl'i dp r ~rage der Verlpllunlt von Linoleum auf
fflsch.en Zpme nt - Estrwh kann cs RPhr auf d ie örtlichen Vllr
h ~ltIl1Rs~ ankommpn, üher die Sie Nl1hp res n lcbt mit t eil en. W ir
IlItte'! SII', .unte r el~gebender Schildprunlt dicser llr tliche n Ve r
hältll1sse RIC h an clne der j1.'I'oßen Fabriken fOr Linoleum zn
we ntl e n! d!e Ihnen auch In Bezu g auf die zWllite Frl1fle, Lin oleu m
auf .Rtellleise nd eck en ohne Asphalt, die zuverll1u igst e Au skunft
erte ilen kann. -

ug . Th. -HOtte. (Be rechnung \'on Oe Hn unge n be im
Ab b r u c h.) Es iRt von dpm Grundsatz au z;up:phe n, d a B Ab
bruch-Ar beiten nicht in ~I l'kher \VplsA zu bpzahlen s ind , wi o
et wa Bru chst e inma uer work, bei dpm die Oelr nunge n u nt pr plnl'm
bpstimmten laß vie lfach durchgerechnet werdAn, um die Mehr
a rbpit bei den Kanten un d Leibunlll'n zu vo rp:Olen. Da man bei
Abb ruchsarbeilen nur von der wirkliehl'n Leistun/!' auszugehen
hat und fü r das lIerallsnehmen de r Türe n un d Fenster IIln be
so ndl're.r Pr~is vAreinhart ist, so sind wi r dp r lein ung, daß Sie
ber ech t igt SlDrI, Tür- und Fen te rlllrnunp:en In Abzug z;u brlnp:en.
Außer dem Wä~ es fra!!lich, ob nicht dl' r Wo rtlaut de r Vorpin
~arb nl!', d pn Sie un s miltpilen, dahin auszu lpgen wäre, daß de r
d'c ut t nach d em Knhi k mpt er - . l aß zu berechnpn wäre. In

lelbse mbFall ~äre de r Abzug der Fen te r - und TürlllToungon von
se 8t st1tlgt.-

F r n g 0 b e a n t w 0 r I u n fI: • U 8 dem L °r k r e i 8.

Znr Anfrage des lafi:i tratA W. in Er h ö h u n g d r
A k k 0 ~ d p r e i s 0): Da die Maurerarb it n von dem Bauunter·
nehmer 111 A k kor d tlbernommen worden sind, und d. Einheit.
pr i. e hiernaeh zwar fl1r die Berechnung d s Akkordpreise de8
1l:'Innnter!lCh~ors \"on Bed eutung gewe8en s.in kÖIllII'n. jedoch
'"1' Arbeit moht nll 'h den binzelprei en, sonclern durch di ll
.\ k kon lsnmm fUr d "I' amte Werk \"om )tagi. trat Wintprberg
2n h{'zahl n war., i~t eine Aendenlll/!, d r Einh it prei. e für den
1I.ostcller ohne ElI1n~ß. Er hat für da Werk ledill'lich den \'or
o~nbarten. Akkordpreis zu h zahlen. , lbst wenn j doch der la ·
~ trat sIch. zur. Za~lunf/: d~r Einhpit pr i I' \ ' rpflirhtot hälle.

l1~de er OI~e 1IIZ1\'lschen ell1f1: rctPIll\ Erhöhun~ infolf/:e Lohn.
teIgerun ':lIcht zu bezahlen brau hen, da der IJnternehmer d.
An~ebo nIe h t fr e I b lei h nd abgegeben hat. li t iner
Pro I stel~ernng muB h u~e a~lgem In auf allen Geb ieten ge r ehnot
werden. 111 . ht> ondere ml elller tund nlohn-Prpi teill' rnnll' cler
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einen eigenen Zauber, Hier en t tand I77G das stimmungs
volle Abendlied von Matthin ('I a u d i u s : "Der. Iond
i t aufgegangen". Hier am Herrtrott berg, dichtete
Go e t h e seinen .Fel weihege~ang an Psvche". Aber
nicht nur die Natur ZOll" die Gei ter an, Darm tadt war
tet auch ausgezei('h~et al Brennpunkt .geistige~ Le

h ins, Schon in alter Zeit gab. wie G l ä In g au 'W.hrt.
die Bestimmunz al Für ten itz der tadt den Huf einer
besonderen Bilrlllngs. tätte, den sie ich bi heute zu. m:
halten gowußt bat. Die lebhafte Bewegung de gei ti
gen Lebens begünstigte dabei stet da 1 Teue: "E. ge
diehen Kunst und Wissen chaft. und die Musen stiegen
hier ab . ,. Es eien genanDt die bedeutuDgsvolleD Zei
ton am Hofe der Laudgräfin Kar 0 l i n : ihrem Grab
mal im Herrngarten gab I' r i e d r ich der G roß ('
die Widmung: "Femin:l sex u. ingenio vir:'. Die gro~('
Landgriltin zieht in den Kreis der Er.oche Darmstadts 1ll
klassiseber Zeit Uoethe. c h l l l e r , Herder,
Wie I an d , GI e i m, So phi e d e I a }{ 0 c h e und
ihre Tochter 1\I a x im i li a n e, die Gestalt, der Goethe
Ziigofllr 'eiDeLotte verleih~'·. In ~lie gei ti.geAtmosph~re
Darmstadts ragen iID Uebngen 1 amen \VI .Iu tu L I e
h i g. Georg und I.ud wig B ii c h n er, David Friedrich

t rau ß , au dem Gebiet der bild nden KUDst in ält rer
Zeit dir Maler e e k a t z .• childhach lind Lu k a v ,

ItiI

Darmstadt und mgebung. (Fortsetsung.) Hierzu die Abbildung S. ~63.

~~I i t gegenüber dem heutigen
Darm tadt ein v rhältni mäßig
enger Bezirk. den die alte tadt
mit ihren drei Hauptpunkten ein
Di!lllnt. Im ... chloß. der umfang
r~lch tOD Anlage, piegeln 'ich
die .Iahrhundert d s .Iittelalter _

"~~~~~~~~ der Renais ance und de beginnen
Il: den Barock wieder. 1 Tamentlich

G e 0 r g 1. und ein Baumei ter
Jakob .1\. 0 s s e l hut, sowie Ge 0 r g 11. (162ü-1Gül) ha
bOD 'S Im Ausgang des 16. und in der er ten Hälfte de
~ 7..'Jahrhunderts verschönert, Die tadtkirch stammt
11l ihrnn Hauptteilen, Umfassungamauom, Chor UDO IIn
~er.er Teil des Turmes, noch aus katzenelnboglscher
Zeit, hat jedoch im 17.•Jahrhundert ehr wo entliehe
l~llländerllngen erfahren. Um diese drei Bauten lauerte
sl.ch.das alte Darmstadt, eingebettet in ein LaDd:;'haft.
die im FrlihliDg im reichsten Blütenschmuck. im ommer
Im größten Obstreichtum mit Mandeln, Wallnü en lind
Edelkastanien prangt und im Herbst beglückt wird
durch die Reben des nahen Rheines. Auf;~ eiten um
gibt die tadt ein Wald von OOOha mit Birken von
selteD~r ehönheit. lu prächtig Buchenwälder ind ur
alte blChp/I!JestlhHlp gvstreut und verleihen rh-m , ald



Z \\ i Dg e Db e r g a D d (' r 13 r g t r a ...e. Z i hn un g on Augll t , e h a b in Dnrrn tndt.

. Da r m 8 t a d t und l'mg ebun g. H'rau g eg eb en von .t,dtb urat \ugu I Ru hnum.
Kornm i iOD8V rIng \ on A, Rf'ich rt in I rllDkfurt a. ,I.

der Bildhauer e h°II und der Ar chi tekt ~[ 0 II ' I' hin
ein. D ' I' ver torb en Alfr l'tI .1 e I und der noc h
rii tig haffend e Ludwi rr Il o f f m a n n ind Dar mstad 
tel'. VOll denen ~I e se l hier im .Iu eum reiche ' pun-n
hiut rla se n hat. E war. w ie Glä, in ' a us füh rt . .,I'in
Glück für d ip Stadt, daß di t n IH' /?onnen n Kun, t-

All 8
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he-trvbunge n 11'. Großherzog. dil' Berufung'. hervor
rag ndcr Archite kten wie 11 0 f 111 a 11 n. ~[ e I ß 11 e:.
I' ü t z e r . " e t t el' I l' i 11. W:l I h t' . W i k 0 P an die
Techni: «lu- Hoch chu le und (la. Wirkl'n vOIII\ rchitl'ktell
\\ h· B u : b a u 111 . ~[ f' t z ' 11 d o r f. ~[a h I' und ~[a I' k 
\\ 0 I' I. " e h ii f • r , Ta l e I' in di ' Zeit der großen lla~;

cnt wic k lung der tac
fi ·I('II M

• l TIII die ,Jahrhull rdr-rt.wcmlv wurde au
der ~[alhildl'nhöhe durch
II1 h I' ich au WiplI und
1I111pr der ehutzh '1'1'

scha f' t de i kun st innigen
Uroßh ' rzugs Ern~t Lud
wig jenes Kun tfe t b 
roit et, da s in der ganZe!1
Kulturwelt die AlIfll1 t1 rk'
snmkeit der Kiinstl~'r
" iha ft und der kUIISISlII
11 igl'n Krei se erwecktr.
• u hatte da s gei I ig u~ld
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Kult urprohh -rue d"r (;ro Ll wdt. di e Frage von )[ echani,;ip·
rnng und Architektur, von Expressioni mus und Architek
tur. sowie un er es kiin tl erischen Verhältnisses Will Au s
land betrachtet. Ueh er si e im Einzelnen zu beri chten würde
heißen, e ine neu e Schrift schre ibe n, Da Bu ch will gele eil
sein , dann enthiillt es dem Leser große Gedankengänge. -

Ost endorf: Sechs Bücher vom Bauen. ( chluß aus ! -0,96).
Im zwe iten Kapit el werd en " d ie mehrräumigen Bauten mit

ve rschiedena rt igen HiiunH'n" betracht et. Zur Erl äuterung'
sei angef ührt: ..Wenn SI. I'et er in Rom in der von
) lichola ngel o geplanten ,\ usfiihrung' eines reinen Zent ra l
haues al die großartig-i'tc Auspräguna de einräumigen Ge
häude gelten kann, wenn der Palazzo Farne e in Rom als
di e monumental te Ausbildung des mehrräumigen Gebäudes
mit gleich großen Räumen ange, prochen werden darf. so
wird man in dem Hathans von Ang- burj! einen charakltJ'
rdi chen Vertreter der dritten Gebiindeg-attung- erkennen
müssen. Bei dem ersten Beispiel i t die Baum e konzen
trisch um einen Mitt el punk t cntwickelt. bei dem zweiten
i~t ,;ir in die Rrl'itf' all~t'inandf'r g'('1f'j!1. hei dem dritten Bei -

4fjH

z""r..§<v1!JQ7'S CI. .c:l..ß. .ii'ug~ ,fchnJ0.6 f iN 9 ,

Auf g a n g zur Kir c h ein Z \V i:n g e n b e r g a n de r B erg s 1 I' a.ß e. Zeichn ung von August
c h w a b in Darmstadt. Aus : . D a rm 8 t a d t un d U m g e b u n g -. Herausgegeben von Stadt

baurat August B u x ba u m. Kommissionsverlag von A. Reichert in Fra nkf urt a, M.

~1'~l'hIO"~l'1I s irul. Z1I l un. I lil' .:-,'hlll'l·kl'nlinien der grit "
l' h~~chcn und der römischen Antiko. der deutschen He
n~ lssa n,'e und der Baroekkunst. rles ~tl'inl'~ und d es Eis en s
hllden di e Unt erlagen für d ie a nsc ha ulic he n geom etri chcn
U.~lll !natill'llIati~l'!lClI L'ntersuchunuen, als der en Er zebnis
für dio kün stl erlsche Praxis der Verfasser zu dem Schluß
kommt, es g-ehe kein Hezept IIl1d k ünm- keines gellPlI. das
au] a lle denk bn rr-n F äll« eine r ,"ehncekeIlZeidJllull" anwend-
bar wäre , Nur der sei ge- ,.,
~en Mißerfol g gefei t, "der
Jeden e inze lne n Fall un 
be fa ngen prüft u nd dann
a us den man nigfachen We
gen d en zu wählen weiß,
d er ihn zum Ziel Iührt",
Der Anspruch Pennetbor
n.~ 's, eine allgemeine Hegel
fur die al tgriech ischen
Sc hnecken gefunden zu
haben. se i n icht begrün
de t . Das we ist der Ver
fa sser d urch eine einge
l ~eJlde Unters uc hung der
~chnecke des, äulenknau
Ies der ! erdhalle des Erech
the io ns nach , -

Fritz .Schumacher: Kul
h.'rpolitil,. , 'eue , 'treifzUge
eines A rchitekten. Jena
1!120, Eugen Die derichs.
Prei s 10 111. , geb. 15. 1Il.

F ritz ~ch umaeher is t
der Philosop h un ter den
Arc hitekten. Ueher das
we ite Gebiet se iner u nd
un sere r Ku nst grübelt er
un a usg ese tz t. unterläßt e
aher n ich t , seine anregen
den Ge danken der Fach
welt mitzuteilen. In den
- treHzügen eines Archi
tek ten" , in den :,chri rten
. DasBauscha lTell der.Iet zt
ze it und historisch e Ueber
lieferung", "' m Ka mpf e
11mdie K unst ". _ Au~bl i ck e

Iür die ku nsttech n ische I

Zukunft un ser es Vol kes" , !3~~!;~~~!il~~~;~lil.Die Kl ein wohnung ", "Die
Refo rm der kunsttechni 
schen Erziehu ng", "K riegs
(1edilc IJIJismale", "Grund
lag en de rllau kunat", "11 nm
burgs \Vohnungspolitik
vo n IHJH bis 1!lW", "Leon
Battis ta Alberti u nd seine
Bau ten", "Vom Baumeder
Erkenntnis" usw. kommt
d ie reiche Geda nkenwelt
dieses.mnn möchte beinah e
sagen. r uhelosen Den k ers
zu s preche ndem Ausdruck.
In d er 'chr ift " I- ult ur
p o l i t i k ". auf die hier
hing ewiesen sei. behandelt
er das Feld, "von dem un
keine fe indesmacht aus
zOschließen imst ande ist".
im (; eg e nsa t z zur Welt
mach t politik. für die "un
ser Volk well ig geeiguet
zu se in sche int" ..Ietzt. wo
man d euts ch en Willen und
deutschen Geist nach
außen hin abz uschneiden
Ull,d e inz u ke r ke rn bemü ht
~e l. _m ii, sen wi r ihn nach
IlIn('11 hili um ,0 reicher 7.lI i-nt \\ i..kvln trachten. \\"('lIn e
1111, !-:'plillg-t. unser l'igl'lIes ) [PII'eh"ntulll trotz d er sonnen 
losen ?-cit. dr-r wir ell tgegplI gehen. zu «inr-m m-uen Hlühon
7U hnngl·lI. wird I'" niemauden mehr g-l'hen , di es St ür.k
~ICII .ehplltllm \ '01' .Ier w.u künstlich zu verschließon. E:,
\\ ir,1 Zll lr-u..hteu hl'n·illlH'n. und Licht lilßt i..h nicht in
Kiilig e s perren. ~o (UIIl ine alliiere .\ rt von Weltmacht
t·lIt~tl'lll'u. Dip.' innere Leuchtpn 1111 1'1'1'" Dput"chtumec I.U

(·lItfachpn. muß uns"r Zi I ein". In ,li t', ' llJ Zeichen teht
dil' alll'{·g'I;lId. all vil'lclI ~t('lh'n glilnwnd g'l',chrieben(' "chl'ift.
\\ f'lc ho d if' Erziphung- dps nCUl'n ~[ r ll :, c h en , dil' ~[ittcJ dl' r
\ ol kskultul'. dip Vorh",lillgungt'n ,1..1' Wn}lJIllng:kultlll', dip

I. Dezembe r 1!l20.



~pi·\ i. t ,ii, p (:, chlo- • nlu-it nicht 1I1t'111 III lill.l'·II. ,01· 1
in <11'1' konzent ri. ('h"11 ZII anuuenfa 11n:! noch in !, I' Ion"tr-n Au ·('ill:lllll('rlpg'ulI:!. vielmehr z"igt ich hit I' ,ill' t1"1IIinneren \\,('-,'11 vnt pn'du'n,!l' kumpliz i. 1'1 rt I. rJU". 111di» '('rn Zu ammenhaue OU"II \ ir ru] rin ,·,...·II.lrli 11kr-nutui über <li,· ..kün th-risr-lu- W,IIIr1wil". I lit Wa hrhr»uu-int <1,,1' Yprla ,I'. Ii,'!!,· a uf kün tl.-ri ('h. 111 I;, hit'! ""
vo an.ler.. al. ,1111 .1"111 (:"Ioi"1 <1,'1' Ethik ... f. I-il in \ irklu-hk ..it :!ar kciui ..kün th-r i ,·h,· Wahrlll'il". <lit <1"11 1'1111 '11Tat lu- t.uul ZII ·..rkümleu I'rplli"hll'l i t. u, \\1 1'\ \.1 111

dvn \1 l' 1I ~ " h l' 1I al vthi ,'h.' Pi-r iillliehk,'u 1111' I' ~.
1'111 tiill<ll'1I "irl" I· ur.I..ruuz h" t-h..n kauu. , 111. 11 rk.t11I1I'·1
'I'aI11l':I:IIII! ('1"'11 \\rg-,'n dpl' ..Ihi clu-n I nlg"11 \ .Ihrh '11
III!iß \\i,·tlprZll:!,I"'II. 1111 I:, :!l'IlI. il: Pi.· ltaukun I I itzt IJ,\lilkl IIIU! j,',I,·rz..it da H .. ,. h I. \\" 1'1 •. ,iit, 1111I' ,h iür-n
1I rtu- Wirk lichk ..it ,I" Ha11 1I1prng-r,1 11I IIH ,h,llft. 1111' ,1"11küusth-risclu-n Id,' 'Ilf.(all:! I1I1IZII\\I'I'I"II. I 11,1 nirht 11111' 111I
ZU\\ "1'1"11. olltl,·1'II :\llt'h 1110,,1' 1·.im,·II11'it"II. di, ur di' kün
1"1 i. ,·h.' \\".lhrltt'il ohu« 1\.'d"I1II1I1g- irul, hin I rzut.iu ,·h, 11'
I:~ giht :I 1I('h k. in» Lo:!ik ,I, I' '1',,1 avlu-n. ,Ii. it h n H h <I
1!!t'il'IH'1I I:., l'lZ"1I nhm- \ "il,'n .1uf I 11ll'1I kun 11'1' ('h, I(: ..<lank"ng-alll! :111 ('n<l.'n Ii..LII'''..•(tz, 7.1111I uhdr-uk 11'
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r r- i I h r- i .1. ! \\ a h 1 <I, 11 a 1\ I' I a t 7." . l, 1n-,.::1 aul
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Darmstadt und Umgebung. (Fortsetzung.) lIierzu die Abbildung S. 46i ,

lu-r nil'ht nur ihn ' )!· l'i ~ti !.:' l' .\ 11110'-- (l. ten umziehenden Orlonwald-Bahn ist hior ein , tadt 
ph är«, sond ern auch ihre natür- teil «utstanden, in dem di« hild etulc Kuns t Il r-rr: cherin
lich« G..- talt war di « Stadt st ets ist. Eh emals «in )!Toßhl'rzog-lirhf' r Garten. hat Ka-l"p.. trr-ht , in höhr-rvm :-:inn fort ZIl Il 0 f 11I an n den BI''':luung-:;plan fiir dieses Geländ :
outwickeln. .\ 1:- die Eisenhalm- entworfen, da" seit WOO al:- Villenvi ert el bebaut wurde.
Anlagen eln« \'ölli g'r Cmgp~t :l!- Die IIanptgrbiil1dl' bilden da" stä d t i: ehe Au. ste llunzs
11In!.:' t'rfuhn'n und der Hauptbabn- (:()h!il1dl' und das Ern st Ludwig-Haus. In 1Inlllitl(,]ha~pr
hor' nach \\'1· ~tl·1I hinaus g'r r iil'kl . .äh c des alten Stadtkvrnet g'r!t'ge ll. hildet dir Kolonie
\\'11 1'11 l'... rhuf Fri edri ch P ii t z e r dr-n Au..klang dl''; hebnut en Teiles der i'taclt nach O..ten
d:l. 1ll'1I1' Empfang~gehiilllie UII.J 1IIId st ellt die Verbindung her mit der Ro. enhöhe, di.

gc. talt et l' den neu n Halmhof-Vorplatz. Zwisch en ueuem l.oreits im offenen Land zwi: chen zwei Waldteilen lir g l .

Bahnhof und dr-r alten . '!:ld! entwickelte sich ein neuer Benachbart und an den nördlichen dieser heid 11

:'tadttcil mit nicht l'()\\'iihn!iehen Bault'll. Im S ürleu Waldroil« sieh anlehnend wurde HIIO die Gar t rn .
dr-r tndt ent ..tand ;'wi~e1ll'1I Herdweg. )(artin-. traßc. ~ t a d t ..A III 11 0 h I \' 11 \\' ., g" erschlossen. Zwische n
~ehicßhaus- traß« und. -h·de r - Ramst ädtcr - Strnßc das Diehurgcr- traßc. Fas.morie- und Odenwald-Bahn "'I '·

neue Ir p r d w eg- - Y i I' r t el. das im Volk..mund da!" legen. hat di icdelun g drdecki g'l' Gestalt und ein,·
..Tinten-Yi rtel" heißt, weil hier zahlreiche Hr-mnt o und flii s~il!e Einteilung, ein g'1'f'chll1l'irligr. St raß onn r-tz er
I' rolessor ' 11 wohnen. E.. wurrlo im .Iahr ltl!l< !ll'l!lInllclI: halten, zu dessen «itcn die Bauplätze' s0 ping'rtc ilr
seinon Beba uung plnn . chuf hirdril'll Pützer . SeilIen :-ind, daß B:luplatz-Größ(,Il \"011 nieht unt er ;~()O 'Im h,·j
)Iit.tclpullkt hil<1rn dip hpid('n )lonuIIICnl:llh:luten der mindef'trn,; ~ 10 GrcIlz:lh;;tiiIJ(Icu ont;;tl'llr n.
I'auluf::-Kirchr und drr Lallde:<hYPlJ!hl'kenlwnk. rlip eine Ein hplllcrkpn:<wl'rtl'r Yl'r:<ueh . oll mit <11'111 nürd 
. rhöne I'I:ltz:lul:ll!r. drn I'aulu -Platz zwi. ehpli "ich lieh u tll'r bciden \'orhin gc n:lnnte n \Yahltl'ile "'cmacht
·r hließen. wcrden . •-ach cinem Bebauung'. plan \"on ... tarltbaur:l ;

Auf r1f'r )1 a t h i I d I' n h ö h,' im (), t('n dpr Stad; .\ Ul!U"! B u x hau m "oll hipr f'inf' Sil'drlung ' -ofllf'hm
wurde clas K illl stIl' r \" i e r tel weit cr au~get:lltct. f'trr Art ,,0 ar III s t li d t c r I' ar k" g-e.dl:lffpn werd cn.
I H1fwh lO;;Rrll VOll der Rtift;;-. '!raßr, Uf'rDiehurg'l'r-, traßc, all der (aal. uud Stadt gcmPinsam het piligt "ind. Dai'i
dpl' Erh:lrhpr-Rtl':lßp lind dpr dir Rt:ldt im •' orden lind Gcl!ludr liegt hpirler"pit s r1rr Dichurg'f'r - . traßr. zum
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tr ..ieu Eutfaltuu~' di ..;."" henn-rk .nswerteu , "' I';;uehe"
hinderlich in den \Yl'go t roten werden. .

Atmet in dit'~1'r Eut wicklun .... d ie Stn dt "elh~t rei
ehe Leben .. u i t ui eht minder re ich an Ku lturwert PlI
aller Art dir l.'mo-ebumr ,11'1' he. sischen IIau ptstadt.
wie ie in den UD ren Au fUhrun gen be i gegebeD~D

. konuntv X: I .1.1' L' 0 101111'Abbildumren zum Ausdruck commt. ••1 I\' ut ß , a.
Dann t ädt I' Park" lie t da .I a .... d : c h l 0 ß Kr .

.... • • • e- , (1 ) der
n i ch te i n mi t dem Hackhau s - Teich ( . 4 , -3~
Li iblings-Aufcntha lt des Landgrafen Llld.wig VIII. ( \~ IJ
hi. 176 ). ,\b großer .Jagdfreund hat ,' I' IIll nah en "~ . •
zahlreiche Bäume mit Erinnerungsseichen ve r"e hen, I '

melden, wann "in al ücklicher Schllß eil' F ürs ten ~ort
l'illt' /1 I1lr~ cll «d- r Eber
nied er gcstreekt hatte.

Heich an EindrückeD
ist Zwi n g e nb er g an ~er
Bergstraße. ein am I' uß
des .l\l elibokus /!p/pge,
nes reizvolles Stlldtchc!l,
dvm AIII!II f>t chwab in
Darm stndt seine flchöl!e
K um t gc wid mct hat. Dtl~
Abbild ung . 463 !'Il'l
den Aufgang zur Kir che
dar inen malerillch cD

• , . h Ur'
Winkel in dem . IC

, d H'tU-pr üngli che 1'1' '
.. ' n B'ulln-kun st mi t tlppt/!l' • \ f

b stä nde n !ni?chl. :')~O
.n a us dr-r Zl'lt 11111 l-: aK· bÖ -stam mende irc c '1

• Abbl-net sich in d I'

4ß~ . HI'll·k auSdung . ~ ein
dr-m Hof pjlll'S Hau .l'~~

till s K Ipinlehen la?l.
· f n I Betat!-wirtseh n I I,' !er ' f:1I3t.

gung Il'lil ckll cb H .
'l:" d' eböne

beherrscht ie . 1
. ~II' ie-Dar tellun z f'lnrr. .,. I ZWI

ren ge Ubte n Hanu - ., . dies
se he n gP!'t.re ut in i

O f- uniI!PIII Utv ollcn 01' . d
K lt'iu ~I:t(.It - BilIleI' sm

CHünerIJ'mltplltlllgen s
• 'cvon

Bau 1II/!r11 ppt'll , !'OWI d
Wald. tilll lIIU 11 gon au S er

'1" IrI11" COllife rl'Jl l!rup-
.. (. "dter
Iwn all I' dt'lll Darm!'t ,I
Wald Eich engruppcn an
der Krani ch llteill - tnIßl'
und Baumgruppf'n a,D)
.Judl'ntpieh. \ c rwa ~ 1

l'n III it dl'r Veget:t tlOn
sind di e Rl'st c der Burg
Fran kenstl'in bei Dann
: tad t. di e 1 ~50 al sta~t
Iieh(' Bllr g erhaut wur e
ulld lG(j~:1Jl Hl' . en kam,

, zer
aber na ch und lIac ! in
til'1. .' 0 vureilli gclI Sich

Da rmd l'r IIwphulI"V Oll
... ...", I ur zU. tadll'uustUll ( i .1

maleri schen Eiudrll ckr n,
ll1al eri ~ch er Art und .zu
unvergll'ichlichell Erln
lH'run g"bildt'rn. - )

(Schluß folgt.

auf \ ,'I'ulutungl' n a llg" ll i.·, "li inol . Eillig" ;-::" h lll~~") Ja, Stl~
, ;r h au' tipI' ,\rt (1..1' Zu ammCII, l't1. 11 IIg 011 '1' 1I "\'ölk l'rtT~
zirhrn. P, : Hilfl der :-: t:1l1t 1.rigte illncrhalh ,li'. von. \' ,~
miur lalt,' rliehrn .'t:ultmaller u m~dllo,. cnf'n W..ichlllllll..
n~rh g-I'Ußf" unh haut!' F!liehen al Wir sl'lIland UII (,1 1 ~l r
\\ ohnhaut,'n lag- 11 l'inz!'ln und dllrch unhehaut .. Li!' I.!10 "
Irt'iff'n v<:'r.chirdl'ncr Brpit" von pinalll\('r g-l'l rr nnl. ,11

Bauart \1 ar Ilplli:! fplI' r. ichf'l'. sodaß dip Feupl'shrun ~ \ 01;

13 0 g-roßf' " cn ii. IlIng-f' 1I Rn rir hlpII konnt e. ,'ach (.IIC~~ ~t
Frllt'r dlpint , il'!l da All. phpn tipI' ,' tad l 8ta rk vpr:ln\~'ik'
Zll hahrn; tipI' .'tcin al Ba umaterial nahm zu. 10 , cn\ert"
klltc irh dip 'tadt Li zum nfan/{ dp~ 17. Ja Ir 1lI 0! •
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Ki r e he in ni r c b h 0 r n. Z ichnunlt vo n Au"u t c h w a b in
u nd Um It c b u n g". Horall ~"f'gp,bc n vo n Stailt ha ura t
Kommi ion verlag von A. Reich er t in Frankfurt a. M.

kleim-n-u 'l'eil s üdlich, Will rrüßeren Teil n ördlich die
-er itraße. E" hat rin,' nröß., von üher 1 Million 'Im und
i"t mit einem herrliehen Wald bestand '11. E" sollen die
(:rund rück eine ~Iiud "tgrüß" von 1 ha od 'I' 10000 'tU,

hnlu-n: danach ist die. trußenr-intoilum f('"tgrlt' .... t. Die: '
erzt di,' Straßen der ihr westlich uumittdLar aug"'

..chlo-sr-ncn Garten- 'tadt ..Hohler \Y .,," "0 weit wi
miiglich fort. ~I an darf gespannt sein, inst zu hören,
wir- . ich die umnitt .lba rr- Berührung .° g roß I' 'egl'n
'ä tz . wi ie hier in d ie Er cheinun r treten, iu de r JIU C tl .

ter nen Wir kli chkei t ge eil cha ftlich entwick--ln wird. Di '
Hefürchtung enth hrt nicht der B gründung, daß die
Plwen wiru chaftlichcn Verh ältnisse un. er 'I' Taze d 'I'

Literatur.
Da Berliner Wohnhau . Brilriig" 1.11 ,,,int'l' 1<". chit'lw"

111111 . f'inl'r Enlwil'klllJl" in dPr Zpit ,Irr lantle~fiir, tlichell
HauI!tl ir-kr il im 17. IIn,l 1 . .Jahl'hllnd..rt.• Iit "int' r Einlei
hIn/!: \ 011I BprlillPr \\' ohnha ll im ~[jll clalt(>r. \'on Dr.-Ing'.
\ Ib(:rt (; u t. lI"rall, t,/.:','I)('n lIIit I nll'l. tiitZllIl/! der Aka

'!"!lIlr tlp, BaulI" ('li in Brorlin. B!'rlill. 1917. ,'erla/! "on
\\'dhl'lm [': rn t . !Ihn. l'r"i llIr Z"it de F:r chf'inpn /!"h,
10. grh. 12.1.-

Dpr Yrda ,I'r er..ffnN (·h\(· ,\rh,'it mit 'inpr O. I' trI.
lunl! d Brrlin<:'r \ olmhan.. im , Iittdaltrr. h•.j dem Ir
fOr (la 13. und 14. ,Jahrhund"rt freilich 0 ut \ if' _, 1Il
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Kommissionsverlag von A. Reichert in Frankfurt u, M.

nl~l ll: we ~entli('h e Ver:indl'rung' in ih r ' 11I Bild . Il it· I'...:i111 de I
1~:ln ~ ~'I' .war. sohr besclu-iden: in Berlin 1587 8. in KüHn
1...74 ,l!b . Dlc Häu ser br- t unmt e r S tii lllle ode r Erwerhs irrup
pen sta nde n in be timmten Straßen. Die Henai"sa n,'e ~ntl'l'
.Joaehim 11. bli eb nicht ohn e Einflnß anf den W ohuhau sbau.
Das Bild änderte sich j.,
doch wesentll cb , lllB mit
dem Großen Knrfilrsten
die Zeit der land!' fürst
lichen Haut ätiukeit e in
setzte. Mit ihr bt'!!innt di e
nenere baulich e Entwick 
lnng Berllns. Der Dreißla
jährige Krieg hatte d~s
Gemeinwesen'verarmt. der
Große Kurf ürst alter ließ
aus ihm eine blühende

tadt entstehen , die er
durch Gründune von Vor
städten erwl'ite';.te. ! Ta l'h
der Bauordnllng von Hl41
war der ' ha rak t e r des
Bürgerhallsl's noch der des
Fl~chwerkbaues. Gegen nie
mIttelalterliche ~Iaut er
gab Sil'11 ein völlig erneu 
ertes A usseln-n der St rn
ßen, Die H äu ser stehen
nicht mehr frei. souu eru
ind en/-r an einander ge

baut; sie stehen ni cht
mehr mit dem U iebel, son
der lIIitderTraufseite nach
der 'traLle. Das Giebel
haus war im Aussterben
h"grilJen. Der Frauzolle
Pal in schreibt 1671l: " Die

tadt besteht aus drei an
deren, deren Gebände sehr
regehniißig, und der grö
ßere Teil in i t a l i e u i 
s c h e m Geschmuck".

\Veun die landesf ürs t 
liche Bautiil igkeit des
Großen Kurf ürstun nur
AUftakt zur Eutwir-ktung
wa:r, 0 wurde die Tiitig·
keit des Kurfürsten F, ie
r1richs III., dl's spiitl'rl'n
Köni!!s Friedrichs L ( 16 8
-17UI) nunmehr I!roLi an
gele/!tes G.'setz. Auch er
schuf drei neue uul ttelle:
Die Spaudauer- und die
Strulauer- Vurstudt, sowie
die Fried richstaLit. Ver
Kurfürst ließ zahlreiche
Wohultautl'n auf unmiu el 
baren Udehl errichten und
üute durch die von ihm
bl'stelltun K üust ler un
mittelharen Liutluß auf die
Gestaltung der Häuser aus.
Bli ..beu diu Burgerhäuser
eiufach, 0 nimmt das vor
n..hme Patrizierhaus in
dieser Zeit eine g lä nze nd e
Ent« icklung. Unte r Fne 
drich Wilhelm I. wurde mit
allen nur denkbaren )lit,
teIn ~earbeitet, um den
Bau von Wohnu äusern zu
ermöglichen und zu be
sCldeuldgen, denn in der
von Friedrich I. augeleg
ten Friedrlch tadt g-ab e
nOt'" vi ..le !pprp Bausttlll ..n.
In di"~l'r Zeit fanden auch planmä ßi ge "tadt l'l'\\ el tr-rung cn
,,!att. Fri vdrich Wilhclm I. vera nlaßtr- 17~:~ di e Aufstellun g
«ines geortlul't{'U Hebauuugsplnnes. Es wurden Ansiedler
n.ach Berlin gezog' m, di e in jed er \reise beg ünstigt wurd en.
I~ ~ Wird auf oinheitliche Bauwebe goes t'he n . Sind da s Bür
g ( ' 1hau~ und da~ Hau. dpr vomehlllen U( chi ec ht ' I' no cl!
ehr eiufaeh. . 0 zpigt dol'll ,Ipr Einfluß des Barock st ih' < Au ,

~!l t Z t · fiir e ilH' rpil'here. maleri"che \\' irkung'. UUh!r F~i l'dril'h
(lem UroLll'u wird Berlin Oroß;;t:\l11. 1740 hat t '~ 5400 W i lb l'l'.
17 !'i dagpg'en Itpreit. fJlj·14. Es wurd e a b I' nicht nur ei ue
großp. sonrleru auch eiue chö ue :'Iallt. D. I' 1HihpIHlnkt dH
Tilt.igkeil Friedril'h ficI iu nil' Zeit Il:I l'h d t'm 8 if'be njii h r igl' u

H Dezember 1020.

. Kr ieg. E, werden n unmein d rei- und vierst ückige Wiu e r
t'r vorzu gt. Ein Gi pfelp unkt \\iNI da . Ephraimsc he llnus in
de r Post -Stmße. ihm an dio ~ ..it e tr itt das E rmele rsc he
Haus in der Hreiten-Straße. Die T ät iukeit der, Tachfo lg-er
Fri ctlri ch s des Groß en re icht nicht entfe rnt an d ie do g-ro-

ßen König». \.on der planmJiUigl'U .\ nlag'e neuer ~t'lIill cil .

war nicht mehr di e Hed e. Der Ernst d er Zeit und d ie klas
sizist isehc Hichtuujr macht en sic h g-e]te n, l. Dip )[i elka sernl'
korntut auf und wird in d en fiinfz ig er Jah ren ZUIll Berliner
\\'ohnhaus-Typu~, D:llnit schloß pine große P eri od e. 0
wohl in u ' I' ,\ r t der ,\ ns ipue lu ng-. wi e in d l'r Grundform, in
der lIall~form wil' in d l'r Fa : ' ad l' waren di e g-roLI n I 'eb er 
liefel'1lngen ul'r landusf iir stl il'h en BauWt ig-kcit vcrl or n w'
ga nge I],

Da s in großem Format ge ha ltenc Werk. da~ 16 8palteu
Tot. Tafeln und l'i7 T l,,'tahbildungl'n umfa ßt. L t auf da
Ill'irhsl l' lind :'rhiinst f' aUs g'c<\}Itt<'t und hl'i an<l'haliliclll' r
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l . ar'I, 'III1I1 ~ l'1Il1' iuha lt... idle 1111..11., ..In" , der inte re a ute
tr-n .'olld"rl!('hiell' a us der Eilt \\ ir-klurur d, ' a lte n B,'rlin, -

Federzeichnen. \ '011 den .\ rd lill' k l l' lI Pa ul (; I' ü 11d
I i nl! und Lu .lwi jr \\" a I' 11 i n jr, 'h,h nt e, UJn~1 a rl ll'il l'l'
und ,'n\ iite rt Aufhun-.. Iit 100 .\ hh ihl ulIg" ·1I und 4 Taf..ln.
.'tn'lilz 1\)20. Polyt ..ehnisclu- V"rla)!./:,' vll chaf t :\1:1 . Hit tr-n
koler. l're i- 15 :\1. und (Irt. zusc hlag.

nil' :-'ehrih \ '011 0, 'pitru \\ iII in gllt, 'n . ZUIII Ti -il \ ur
t rprflil'h )!"wiihltell Vurbilderu dit' KUli I ,I" . F (,.I"l"wil'h
11('11:' \ «rurit te ln. )Iit H"cht . ag-"II dit' Ht-rau )!"! Il'r. Fl' II"1
zvichnung t-n k önnten al~ . d h. l ii ndi!! p Kuu-t werk« lUlft r ,
u-n . In dies..r :-,dlrift hand"lt. , , i..h j.'lo('h in er ter Liu i
11111 da k ünstl erist -ln- Ilt'i\\l'rk für a rchiu-ktoni, cln- EIII
würfr-, Einer Einleitun r über ,\; Zl'il'hllen mit .ler F"d ,'r
ülu-rha upt fol/!en ,\ u, fii h r l1 l1 g " l1 üln-r dit' F"l! l'rzpi ..hnu ng
d l' Baum ('hla)!(' im 1'111 ri ß. dalln im l ' m ri ß mit ausf ühr
Iivlu-r Ferlerz..ichuun g. weiterhin )!allZ" B1iulll" un,1 , 'atur
I,ihl"r ill I' t',lerzdehnun)!. di, ' llar lI 'UulI/! g-t 'mi eht,'r BaUln
artPlI. llawuf l)/'hand"]11 di .. \"t 'rf:1 . " 1' \'t'r. ('hi ed '11" \ '1 l'

fahn'n dt·: LaIH!,dJaft 'z..idlJl('n,. '\'oIkl·nhildung-l'n. g-allz,
Billl ..r. da" lig-iirli('hl' Hl'iwl'rk und ]" 'rilhrpn au('h tI"1I Baum
' d l l a ~ ill alld"n'r llar. teilung, \ , i I'. \\i .. BIt'i lift. KI,'itl,.
(tl'l-tift U"\\. I li!' , 'chrilt i t /-(111 un,1 pilI, ' PI wiln ('hl .. B"j
hi!ll' h"i tipI' kiln:ll l·,i.ehl'n .\ u, tallullg- \'on I',nl\\ iirfl'lI
\\ I" audl filr di .. plh t.illdi.'t ' F" ,\t 'rzl'it-hnllllg-. _

Tote.
I:lldwi~ chllpmann t ..\m 2. ('kluhl'r l\1::!1I J t. \\ It· \\ iI

"I 1 J"lzt "r(alm·u. ill I'iu,'r If"ima!. 111 li , . " 'k, ' ill W" I
fal ..u tlt'r fl'UI!,'rl' 1'1oft· 01' filr BllIIkulI t 1111 ,11'1' T ,..hil i ,'h l' n
1I'l('h I:hnlt, 111 .\a d lt·l1 . f ,..tu'illll'r Banr,lI Lu,h\ i' 'd lu!,
luaUII 1111 fi!1. Ld ..·u jahr I!" lorI 'U. ,Iohauu L\I h\ l.! .' ,' h llp
~lIalll! \'.ur",· altl :?:i. :'alll~ar I ;,1 ill ('1' I'('k, I" 'i Lipp w,ll.
1111. Kn:,' .\rn ''''1'1' , 1Il \\,' l(all'lI T, ·hO""1I lIu,l 1Il.Il'h " 111 ,
~l a l 1 t-l "a Bau(uhll'l' I·" .IUIt·1I iu ,.Il·lwu. Ifilrallf g-in
"I' Ui."'h HOlll: \0 l'r auf ",'1tI ('apilol I..·i "t'r .\u IIlhl'llll" ,1,~
"orllg-,·u ~~pu'h I>lllltl'U Wti!! \\.11'. \'ou hi"r 'illg' "'\"7
Iw{'h Ikrtlll. 11111 la E. '.IIIIPIl al H,' 'i"ml 11": 11 ~ l' ,

. '1 ,. . I" r I" .,. ~ ~.I 1tI"1 11'1' zu
" '.Il It U. \ .11' ".11'.111 aUUI'" Z"II 111 lI ..rliu prakti 'I I' .
IIU" g-I'\\aIlU 11t1 \\'I'ltl,,'\ .'rh rli.. \u füllrlll l'" I '"I, .ltI~
IlIl l>'kl "i I . _" '1' '11p l'

II \t 111\1" -,. 11 1'11. \\ ""'h' tlu Ikrliu 'I" ß I
k ' , I .. . Ir ' 1',1 t'n "l1l1l1klU . 11 )t'r . pat, 'r \'11' al·h ·pm u. lalt, I \\ 01''' ' 11 in ..
/'11. I!" Plol'h..nl' dl'korati\t' 1I",,·,l>ulI " in ,11'1' 1I . hltl . k' n"
\"{'I ',' li' rfl'l . 1 ,..' - (I(' lau IIU I' " .. 1111l ('nll' 11'1 ufll 11 " al Prof, . r
";~ul-: \hteilllul! .!t'r Tl,..hlli l'!u ,71 lI o..h .'htUI·"'~1I111\,(tl~lll "'ll ol'll
"I 1I \nr'lI\" 11)11) I ~ . , , \\ )
11' I . . I . ... . '. "lI/! \\ar. 1I1t1 ,1:11111 iu " ..n Huh,' 11111'1 ZII

I' I'U 'I''''''n r'r ' Icl . I 1 .
' . 1 IIH' Jl m, ' Ir lan!!,' 1'1fr "Uf'U ollt" .

Wettbewerbe.
Ei n Weltbewer.~ Zu r Er la ng-ung \'on Ent \\ ürfen Für ein

1<,r leg-e r.De!ll<mal Cur den Don atli F r ie d hof in F reihe r in
1;I~h~~n W!ld ,\on tipI' . \ ka ,(r m il' (11'1' l>ildl'llt! PII Kilu I~ in
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In ei nem W ettbe werh z ur Erlangun~ \'on En h \ ür en
fü r .e in I\ r ieg-er- D. nkmal für Freud en !ad l in W iirttell1herj{
l'J'hl f'1t d ' n I. 1'1' I. \'on J(NH) . 1. \ ",'hrtl'kl ,/ 0 t ill • Intt
;"111'1: z\\ f'i I!. I'n'i:,' \'011 j r,oo:\1. liolen an lil' .\n'hit,>kl' I

.1 u I lind I' f 1'1111 i g-. bl'i", ' ill . IlIttg- .lrt. _
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uegltickw~in~cht tJ lind den herzfichsten flank der A nwe Oll
dpn f ür die Führung au sdrückt e, - W.

~rChitek ten- und Ingenieur-Verein zu Hamburg. Vers.
am ~4 . Jan, 1919. Vor.: Hr. Harn bat z , Anw.: 1 Pers.
I I?er Vorsitzende teilt mit, daß ich der Verstand mit

, !'r r I'a g e GI' 0 ß - JI a mb u I'g im 'inn der letzten Ver
l'lIlshl'ra tung beschäftigt habe. Der "01' tand chlä gt einen
. \ u s~ch uß vor. dem vor Allem auch die dr el tcchni cheu
( 'be~beamten Hamburgs ang ehören müßten, Die zur ~lit
:11beit dieser dr ei Herren notwendize Zustimm unz de c
nate wird durch den Vor, tand c r~t en werden. "

I)
Nach weit eren geschäftlichen Mitteildngen nimmt Hr,

.r.-Ing'. S c h u m a c h er da s Wort zu einem Vortrag über
dio Plä ne der kau f m ä n n i s e he n F 0 I' t b i I dun g s -

c h u I p und das V e I' w a l tun g s g eh ä u d e d er F i 
11 a n z.- )) e p u tat ion in Harnbur g.

, Die groL'e Umwälzung ist au ch an der Baudeputation
uk-h] spurlos vorüber gegang'on. Bei eite geleg te Entw ürfe
wlI,nlen, zur Ausführuup wieder vorgeholt. UD! der Arbeits
loslgkelt. abzu helfen lind um damit. die ' ~len , cheu von der
~1 1:~ßc Z,lI bringeI], Es zeigt e sich, daß ein Gebäud e von der
(\,roß? ('lIl OB normalen. chulhauses nahezu eine halb e Million
J ,r1J~lt~losen-Uuterstiltzung einsparen kann. eine 'umme
(hp IU Arbeit umgesetzt in vielfacher Form nutzbringend
durch s Gewerb .. rollt. sta tt ofort nut zlos und ohne Ent 
grit verzehrt zu werden,

Unter die, en Umst änden wurde au ch d I' E n t w u I' f
f i,i I' d! e F' 0 I' t b i I d 1I n g s s c h 1I I (' am Lübecker - Tor
1I',lüder JIl Angriff genomm en, Die k ünstler i chen Ab Ichren
' ~ I ese s Ent wurfc k önnen nicht ohne Kenntni der tädtebau
hch('n Planun:ren filr da Lübeck ert or-F eld erkannt werd en,
Dr-r ur~prünglich e Plan. der au ch noch die ar chit ekt oni ehe
LII;mng- Iür das Gebäud e der tec hni ehen Staatslehran tal
l ~n u?eintlußte. sah mittcn durch da s Liibeckert or-Feld einen
' e~bllldungskanal zwischen Hammerbrook und Alst el' vor;
pr 1 t heut e nicht mehr g-iiltig. Da neue tädt ebauli che Pro
I-:': amm, in ~Iitte des Platzes einen Spiel- und port platz für
(hp .Jugend anzul eg-eu, dreht da ' architektonisch e Gesicht
;I e~ Bauw rke ~ewissermaßen um. ~laßg-ebend für die ktin t
~nsche Gestaltung der Bauw erk e lIIUß heut e der Platz,
nicht mehr die ums:lumendcn Stmß n ' in.

In Lichtbildern erliinter t der "ortragende die einzelnen
sUidtebaulichen Gedanken zur Platzge tallung. Zwei Kopf 
b!1uten, die Fortbildungsschule an der Lübecker- traße und
"In L~'zeum am and eren Ende . rahmen mit gleicher ')la . se
111)(1 gleicher lIauptg-esimshöhe ,Ion Platz ein. Rechnung- zu
tragen ist dem Wunsch der I.liirger'chaft, daß cine diag-o
Illtle Vcrke hrs - Voruindung' zur Wallstraßen - Briicke "orge
~(~hen wird.

Nach der Lübecker- traße hin zeil-,rt die FortlJildungs
~ch u l e eine Gliederung- du rch zwei um ein Geschoß niedri
g'pre FHigelbanten. währcnd zum Spielplatz hin eine ganz
schliohte, ruhig-e Fl1iche ontfaltet wurd e. Dio Baumassen
sind herlJ und eckig gehalten. Fliichenmustcr und Terra
kottaschmuck beleben das Bauwerk im Einzelnen, die kUnst
Inrische lIaupt wirkung- aber beruht in der Gliederung der
Achscn.

. Das Haumpro~ramm der 'chule sieht 30 Klassen " 01'.
Wirtschaftliche Vorteile führten dazu, die Behörd e für da,
Gr werbe- unrl Fortbildung -. ehulw e en, die jetzt in teuren
~emieteten Haumen unt ergebra clJt i .t. ' hierh er zu verlege n,
lind sozia le Rück iclJten g-aben den Anlaß da zu, eine Ju
g-endptlege-Abteilung- mit in da s Programm aufzunehmen.
()a fiir letztere Abt eilun g- au s,gebaute Dachge choß zeig1
~ (jwoh l int rres anto kon trukth' r Lö ungen wie eine kün st 
)prisch ' igena rt ige Ausgestaltung nach ' innen und außen,

Withrend bei der fortbilrlun g's, chule stä dtebauliche
Absichten durch die Entwürfe rles " ort ragend en eingeleite t
werden sollen, mußte da G e b ä u d e f iI I' di e F i n a n z 
d,e JlU ~ a t ion in ein gegebencs , tück Platz tädtebaulich
c l n~eglIedert werden. m zu eiu 'm klaren Urteil über di,'
kUnstIerisch n Erford crnisso bei dip em Bauwerk zu kom 
men, 1II11ß man pillen nterschie(1 machen zwischen df'n
a!ten, historisch gewordencn und den künftig-en VerMIt·
III.sscn an der Ecke VOlll Win ema rkt und Valent in -Kamp.
!)1C Polizeiwache am Gltnsemarkt "om Meist er Han en kehrt
Ihr Gesicht zum Giinscmarkt. zu dem ie auch organisch
ein Zubehiirteil ist. Wenn nun ' ahnr der V:l!entin -Kamp auf
17 1\1 vt!rhreitert wird. ver schiebt sil'll tier EckJlunkt des
kiinfli~en Bauwerk es in die Ach t' der IJammtor-.AraBe.
Das vom Giinscmarkt zum Valent in -Kamp horumschwen·
k~nde groß e Bauwerk verlangt hiernach einen architekto·
nischen . chwerpunkt in der Eckau~hildung-. Eine solch e
kiinst.lerische Auffassullg' verlangt d: Bauwerk umsom hr.
als (he tumpflwit des Winkels zwischen Gllnsemarkt und
Valent ins-Kamp, die heute infolg c der frei tehenden Wach e
rpcht wenig' merklich ist, nach Au führung eine g-e chlo 
senen Eckbaukörper voll in die Erscheinung tritt. Eine Bp-

8. Dezember 1920.

IOIlUIlg' des Fllig eb nach der Uiln emark t-Se ite hin würde
demna ch eine Lag-e de Bauk örp ers vermuten lassen, die
nicht da ist. Die Fas ad e wurd e deshalb von der Ecke au
nach beiden .... eiten g-Ieichart ig- behandelt . Eine g-ering-ere
Betonung der Gänsemarkt-Fassad e innerhalb de gleich
artigen Baus)' ternes wurd e nachträglich auf Wun ch der
Bürgerschaft an gebracht. Im Uebrigen liegt die Wirkung
in den Verhältni sen der Achsen. deren Pfeiler im sechsten
Geschoß wagrecht zusamrnenzelaßt wurd en, ferner in den
Einzelheit en, wie chattenwirkung der Eingangs - Loggien
und Terrakotta chmuck. Die ~a senges taltung de' Bau 
werk es wird im Inneren dur ch einen 14 m breiten und 48 -n
langen 1I0f bestimmt, um den ich ein Kranz von Büro
räumen legt , die hier, geschiltzt vor dem zu erwartenden

traßenl ärm, angeordnet wurden. In einer größeren Zahl
von Lichtbildern erläute rt der Vortragend e die Grundriß
Gestaltung im Einzelnen, die Anordnung der gr~ßen Ka s
senhallen und Tre ore, die Räume für das Publikum, die
Umschalt-Jlöglichkeiten der Ka en- und sonstigen RiiulIl('
entsprechend dem jeweiligen Betrieb~t'rfordernis der einzr- l
nen Abt.eilun gen der Verwaltung, Bei dem Bestreben, den
touren Grund und Boden wirt schaftlich möglichst v llkom
mcn auszunutzen wurden noch 3300 qm Fl äch e iiber die Be
dilrfnis se der Fin~nzdeJlutation hinau s g-ewonnen, die ande 
ren Staatsbeh örden von Vort eil ein werden.

Der Vortrmrende wend et sich al dann der von Ihn.
Ha in bat z in der Bürgerschaft gegen ihn g'erichtet~n Kri
tik zu, die seine k ünstlerische Ehre ber ühre. Er weist auf
den stenocrra phischen .... itzun gsbericht über die Bewillig-ung
des Gebät7des für die Finan zdeputation hin und verwahrt
sich in eingehender Bewei Iühruiur dagegen, wenn aus der
Größe seines Arbeltszeblete und der Füll e eines Schaffens
verd ächtieende "chili e über se in k ünstlerlsche rheher
schalt an" einen Entwürfen gezoge n würden,

Hr. Ra m baI z übergibt den Vorsit z an lIrn. ,H i ~ 
m e I h eb e I' und erklä rt, daß ihm Wort e, du,rch dlü elJle
Herab setzun O" der Persönlichkeit de Hrn. BaudIrektor chu
macher bew(;.kt werde, nicht in Erinuerung. jedenfall s ni<'ht
von ihm beabsichtigt I!ewesen eien, ollden~ nur, durch 111!
günst ig gewähl!en Au dru ck entRtande~ e l~,1 könnt en. 1-. 1'
habe eine MitwIrkun O" Anderer an den Entwurfen de Hrn.
Baudirektor chuma~her nur in dem auch bei Pr ivatarchi
tekten üblichen Maß gemeint, und ihn habe bei seinen Be
merkungen in der genannteIl Richtung \'01' all em der Ge·
danke geleit et, e i n e gr Ö ß e I' e Z a h I "0 n B t a a t ~ .
bau te n der B e t ä t i gun g " 0 n P I' i va tal' c h i t p k
tpn zuglinglich zu mach cn, Ulll deren durch flip
KriegsverhliItnisse entst.'lIIdene Notlage zu mihlern.

Hr. Himmelheber dankt 111'11. Dr.-hlg. Schumacher im
" amen des Vereins auf das herzliehste fUr seine inhaltrpi
chen, fesselnden Ausfilhrungell. Die Versammlung hpkull
detc ilJrcll Dank durch teuhaftcu I.leifall. -

Gründung einer Gesellschaft für Ba;.ingenieurwesell.
Bisher fehlte dem Bauingellieurw('sen l.ine einheitliche. krilf
tig e Zusammenfassung in der Praxis. Auf den technischen
Hoch- und Fachschulen in einer in ich abgc.~chlossenen Au
teilung herangebildet, verloren die Bauingpnieur e in dill'
Pra_'i s sich in einzelne onderg-ebi ' te ouer schlo en • ich
Organi sationeu benachbart er fa chrichtung-en an. Ein ~ .
meinsam er Mittelpunkt und eine gemeinsame VertretlUH!
ihrer fachwi sseu chaftlic hen Inte re~ sen fehlt en ihnen, ein
Umstand, dar besond er den jun l!en. in die Prh'atpraxi
oder, wie e jetzt oft. der Fall i. t, g-Ie ich in Ausland gehen
den Bauingenieuren ich unan g nehm bemerkba r macht '?
Deshalb haben ich am 4.. Iai 1!l20 im Hau. des ..Verein~
deut cher Ingenieure" eine große Zahl filhrenu er , .ert retpr
der ver ' ehieden ten onderfächer dc Bauingenieurwe en ~

aus all en Teilen Deutschlands und au dem befreund etclJ
.Au land zusammen I!efund en. um die Frag-en der Gründun~
einer deut scllCn Gesellschaft. für Bauingenieur zu be
sprcchen. Der Gedanke der Errichtung einer olchen Ge
se ll chaft fand lebhaften Beifall unu die Ver~ammlung ge,
nehmigte die Richtlinien für die "Deutsche Ge ellschaft fIlr
Bauingenieurwesen". Danach bezweckt dic Ge eil, chaft. dir
Fördcrung' wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet des
BauinO"enieurwcsens. tande - und Beruf sfragen sollen
nicht behandelt werden. Als Mittel zur Erreichung des
Zweck 's der Gesellschaft ist zuniichst in .\ussicht gcnom
lIlen die regelmäßige Abhaltung von VortrUgen, die Her
au gabo einer' Zeitschrift. gegeben nfall s unt er Ausbau einer
bestehenden und die Bildung \'on Ortsgruppen. Körp er
schaftliche lIIitglieder sind nicht vorgesehen. Die Geschiift '3
der Gesell chaft werden besorgt von der ,litg-lie<1er - Ver-
ammlung, dem Vorstand nnd einer Ge chäft stelle. Dem

Vorstand st eht eUI wis~en chaftlicher Beirat zur eite. Um un·
nötiO'en Kostenaufwand zu er paren, soll die Gesch!ifL. teIle
inne~halb der des "Vereins deutscher Ingenieure" errich~et
werden. E!\ soll mindestens jllhrlich eine ordentliche Mitghe-
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. I .. cl;. _irhti~·01 vr I-.1 ,I'uh.lIl-hHlu .lri,' führen. weuu man ." ru I 'I' frI~'daLl ,li,' Erzl UI{UIII! im Eisenhau au.f !'ill , ! ) l'I tt,I'\ ~~ _ ,. Andi-n -»,rzl'ugullg zurüc k g""":ltl l!en I. t. Ein \\ 'I .
wach si-n d," . \ r ltl' i t. lo~ , nh l'~I'l" wird di,' Folgl'. 1'11I, "l'liln~Für Annahme 0011 '1' Ablehnuiur d,'1' :-,oziali.l('rUII!!'r I'rin
.l ürf n nicht puliti ehr- G, sieht: punkte, ~~lIllrr!) IIE.prfl '
wirt : cha l tlich. Erw:lgulwt'1I III:lßg"lll'n (1 S,,!u. \ ~r I_\\arlltmeuteu a u orp rl'('h lll-t in;' Berzbau wird Ill'Ingl'nr I! t'lnun t• ,.., 1"' I ul!l'~Gefonl.'rt wird. <laß nur solche n )laBna.lmeu ~' Knhlrn\\ inl , di e eine 'e ite n- l leburur und VI'rhilllg-unl! ' ,I'
Iörd erung mit ' il'Ill' rhe it g-l' \ ':ihr!t' ist..n." - . I'Ir, ...ep,

Verba nd deut ehe r Gartcllarcb itel tt ell. Am i~~O' dit"J!20 fand in I~ i , e n a c h eint' Iitgli l'd er-\'rr~aml~\ .t r ahpr~ ..r Vcreinigunu tall, llil' Ilrl'l'it ~ l!ll" g-l'gr~lIl11t', i,i.herinlolae de KI'it' '''' und einer Fol"I' ''I''l'h''lnuuI!CII~ 11 \\,,11'...... e- l ' iil1" J('mcht zur Eutwicklunrr ,,·,'komml'11 wnr, r"p~ e- G"rten... I" 11 t" 11,,('n ,.,i.. " ",!:lellt aIR ..ine Vr rhinduutr der st is <t111... 11 'daU1"' 1" . 1 . trl'l'S"e . ..u chiteku-n zur Wahrru-hmmur ihrer ~tln( crm -: wt well'haI ,i rh alwr im ll inl,li ck auf di .. hrut" llIl'hr al~ Jr I~n \ ' 1'1"
(I:~p Zu. al11nH'l1fa.. UUl' all pr Kr:lftl' l' l1 t ~ l' h l (l ~:e~~ II~ reh i tek'hand :llleh ,11'11 hl'amtpl 'n unrl allg'l'Kt ..llt(·n ("l~ne; .\ Ii"Je""trn offt'n 7.U halteIl und t rl'ht dllnll('h. ihn 1.U , ,111' .}{( rutd I' tilchti cr tpn Bl'ruf. 0('11 0.. eil au~zuhau ..n. um .1 " \ !rt iill' I... ... I)" ~"tZ1l1l"'" r 11Inrl .'tandl' . intl'ressell ZlI rönlprtl. Il' ~' ' I' '" \" 'I'h:ill l
di tO ,\ ufll't1 lml' rlaLI j"dt'r Faehlllann. der 'I". I' f 1I I' UI
1.\\ p('k" fÖnlt'I'I;. (. :1 I' t I' n \' 0 11 .. i u wall tI f I' e I ". c h t i 111. f I \' r I'k " l' I' , \' 01': l' 1h , t ~ n d I g- e n t w c I' I' nUll t \ ... \'0 111t I' e n g' . t " n .' i n n " dur e h f iI h I' .. n k a n 111: t werd '11. Lant! zum Eil1trill iu t!l'n \ ' (,I'hand auf!!l'fo~r,~ '~I fe.t,tel
lla rf. )Ian \\ i1I durph <liP Kt' l'm.ehn'ihung 7·

IU./!
:~: .. verstallIpn. wa unt,,1' rlt'l" Bez..khnunl! ,,(:al'lt'lwrt' IIlr

< ~ " u \\ prdpn : ull. 1'0'1' de" " ,I.\1. Verhand. 7,w('ek winl allg'.egphl'n. Pt knU8tleri. eh~ra ntwortlir hk pit: " d illtl". in hr'l'uf1l('h,·r. und, I ätz p fur
Be7.il'hun" .\uf~t('lIung :11Ig'l'ull'in g-ii111I!"1' (.rlll

ll
'J'r ,1' .\ Tl. fl": 1 ) .' I \' . 'h ru g,,"'eu I I ('n,lt l' JlI'ru hc 1l ktätlg-ung' UIH 01 gl . ,... B,-ruf~ I' I 'on ~liL~:t!lnJ,·u llIltJ ulliautpn'r (; ,hal'ung" m~ t ulld d,.'TI"nt"I". I iitzung allel' auf fünl"I'Ullg- rler Oartl'U 1:1,1~ .\ufkl:i. 1'11 . I B " trt'\)UII ' ,11. ll'lIIwrufltch"11 Au, l\' UUg' g,'I"J(' It,'tI-1I ,. ""k0l1lmellllung" ,Ir I' Auft raggelll'r IlIHI sou t iu Fragl' U1l,.'ell i hrl'~Kn.i I' Uhrr Gartpllkuu. t. uud dir VOl'aus,ptz L-lufluß a ll

f 1 . J I' '' ' . \n ·tr ·hun" voll I',"I (} " 11' 1(' lell lf'tatlgun/!. (}ww. . ' ... • indr.
(,1' t~ltUII" ,lI' Uarten' e '1'11. iu ~taat 1111(1 (.em.e.llitekt l · h ~ ·,.., 1 J Z 't C'l!"tl'nll l ( (Dl'r \'ol':tan<l 'I' tt' It ZlII' _t'I aus ", ,Jirektor .H tl "I i u s - Brrlllell al. \' orsitzrlld.·u. "lIr!~ ni('II11rchitl'l;.11 " i " k I' _ fra IIkfUl't a. ~1. al, :,rhrift fiihrl'l'. (,'.11" UII<l H iI h I
t,'u 11 a 11 iR C h - Hn'~ l:~u: K I' m ~ k p. ~ - . 11{~I·frl~l~tl'lk \)('fi 1l,1,ni (' k _ \)r":tlell al. BPlsltZl'rn. Ih" (r, ,t 1. t .
il'h Fraukfurt a. ~I.. Wit' .'n -.'t raßp (i=.! , - teiler

I der Hers '11Gründnng eine Relcb . Verhanl e . f) I' r d'
chmicde i ern er F n tel'. Vor kUl'z,'m wurd'R'I~cll'" ,ler g-;'" 1 l' :1' d' ' r' l drl\ '011 Ilamhaflt'n 1' ll'Inl'1I llU, al ('11 1 I '11 ,1\., I lrllll1Unl!

T I I .. I t 'I ,1°1' " 11"1 Iler"IHl1lnlt' \ l'1' lau, gpgrllnr r . , p 11'11 " '. 'h \Je80 1l
\ irt ehaftlichel1 lutl' l't' ~l'n hat t!pl' \ r~h:lnd .~I~ ' \it O'lieder•lli,' Auf t I' a g- ~ Y l' I' 1Il i t tIn n g flll' ,.,' 1111. dk e"'i t e n:,Ii,' IIphehnllg ,11'1' H 0 h : t Cl f f - ~ (' .h w I (: f1 f t I i ch ~' I

,lil' \"erfolglllll' wkhtigl'l' v 0 I k: wir t ' \1' f~cllUI1I! e111,Z i I' I" w il' dpr , T0 I' m a ( i . i,' I' Un g- . ." u ~ II'W, tl!t', , 18 'I t ~ " ~ 1 -1hl'itlklwr I' alk U1a t i 0 11 ~ - (. I' U 11 ( • ' 1 rlie ,\ 1')'
f "J 1 L" . -lI \\'ur' r' ll'lol.\uf!!"alll' gl'lIl:ll'ht. "!'U Ull( 'n( ru Illlll' ' rh'wd \. r. ("put ,.hlo ..~rn ogh'kh aufgt'nlllll.III"U,.. IIN. \ ~ UI,er ei1l ('I~e:IuLI"r ,·tlI,'r Dn ' ,lt'nt'r I1 all p t -( . , ' s , · h :l f.t ,, ~ t ' 11, , ' in . t~~~n,' Bl'rlinl'r Bilro. lliPl'dul'dl i..t t'r tlI ,IPr L.I!!l. in" fU'.,\ig-, I' ~ ilhltll1!! mit dttn HI' k h 'I,t'hön h'u ZU . lt'heu"heri ,'hr l

f (" 1 I '11 "pf'ptzg' '(lUFragt'n plit"I'I'r Au trags- ',rtt't ung- un~ I ,... \ : , 'hallo! \ ,I1 in il'ht wichtigr T atsa('ht'. FI'I'IIt'r l~.t dt'ul , 1'onnfr:ll!l
dt'1II H.ril'il. nnrm-;\u8 I'il~Iß dil' B"arlll'ltunl! :1t'rni,prechl'lI'rUr :1'1111' (:r,l'h1tft"zwt'lgp nh,-rtragen . Ikme

l _ g....ufen
i~l hri dl'm \'erhanr l ..in l'o1'111a U881'hul.l in8 .Ll' )~I:~(I Lide'"ol"ll,'u. Dit- FI-. tf'trllung t'inlwitlil'lH'r l' l'I ' I ~ - t' IU' _ \ u"IUllg _1\..,lingullgen t'rfolg-t 111II"<'h d..n r on\ ·..n 11 .
,.,·ll1Iß r!t'8 \','rhand .." - und

It Architekten IJ{'Eine Ein~abe de "Bunde an~e tel e!. minister. 'Ingenieure" in Bremen an IJen Rt'ieh, - 1' lIla!lZ in <.11'>trifft dip Einr"ihung' der angr. t" lIle ll .\ rr h l t l'~ t le l:1 :I. ~l"
J . I I' ) I {I I I I Ein"'lhc \ \'11'1 '. (1..1'{PlI' 1.- ,e . 0 r UI1g'. - I'Il1un/!. n 11'1' .. ,.... ., 'tl'kten In ..agt, da Fphlrn "inrr Grhalt. kla. 8P fur .\1'1 ll. _ Fin:-I·h:lt
Ht'i('h8-BI'801(lul1g- -Ordnullg' IIlHI dir ~u 1 ! H'~~ I~e n;ii~51' ~t1
Will! rlt'r hrim Ht'irh all!!t' tt'l1tpn ,\I'('hlft' '~I r;,.h:l!tt·!
g'I'llßf'n rll . timmigkritpu h..i <It'r F~'Rt. t'lZUI~1! (I;~ LändCT~1flll' heamtetl' uml anfl,'l'811'1\tr' Arl' lllt,'klt'n 1.

11• die ,\rrl tl
IIlIlI .'Uitltpn im n.. ieh filhl'l'u. Ih 'r Huu<! ,11l}t

l
u\;plunrll IIn '~t..kt ..n in (\ip Hei('h ' -BI' olliung. -( )l'llllung- .ln ~'ß 1'1' Veranl

, i in dir (;,·JwltRklas, l' H, jl t1oeh.. we.nn f;'G~haltskla:~...·ort unI' mit t1I'r . ' t r l\f' \,prhuuII('u 1 t, III ~I \ ehitektr1l 11 110 rinzuordncn, F"r!II'r hillt'! der Bund\~r 1 I'trrichp1I Inl'
Heichs-Ange lt'1lten-Ta rif in tipI' Gruppe zu_
,ie in die Gruppen V1I uud VIII auf1. unphmell.

o. IJ •

,11'1' - Ver unuu luug stntttindeu. au6"I"II"\I1 kun neu a ußvr
ordentli ihe Mitgl ieder - Vcrsa mmlungc n ang - r-tz t wvrdeu.Der Vor ta nd oll aus 15 Per: onen hl'~t pl\{'n. von denen7.111' Aulrecht erh nltung 1]('1' Vorbindune mit a nde re n Fa ch 
ein rlch tung ..n des lngeuieurwe: en "in l ir i t,·1 d' -\I1 )Iilg'liederkrpi8 de ..Verein deut sch ' I' Ing nir-ure" ang','hörpilmuß, D ' I' vorläufige \ '0 1' tand t-t zt -ich 7.U . .uumeu aus,1(,11 Hrn. 0 ih, Baurat Dr.-Illg . ... h. Ta a k , - 11. unovor.
I;('h. Banrat Prof. d,' T h i " I' I' Y- Berlin. U"h. -Oh.-Banrllt.'" h m i c k - München. Prof. \lr .-Ing. (; r- h l r- I' - Drv «lr-n.Ik-Ing.h.e. Hü. c r -t tlx-rk a.... l, lllwrhaurat W"llll rmuth Harnburg. Geh. Baurat K l' m m a n n · Berlin. Prof. Dr.vlnu.
B l u m - Ha un ov or. Verbaudsdirektor Prof, Dr-Ing. Gi,' "
Berlin, Baurat Ilr. -In!!". K ö 11 . - Frankfurt a.• 1.. Stadthaurat F 11' C k - Drei tI n, Uin -kt or Kr e .. - Berlin. l rirr-ktorBi 1f i n g er - )lannlll'im. Haudir -ktor JI l' I bin" - E r- n
und al :'phriftfiihn'r Yerha nd d irekter H g. - BI" um i t I'
I'. i ,. I" n - Berlin.

\Irr :-' rhluß drl' \ ' 'I". ammlung am -1. )Iai bild et, pin
\ ' ortrag- ,Ir I'rof. Dr.-lng'. BI um · lIannover. ii111'r ,.D i "Zu . a m m p 11 a l' h (' i t 1. wi e h !' n Eie n h ahn t' 11
n n ,I \' a . . er . t I'a ß I' 11".

.\ u: kunft üher dip (:e "li eha ft r rt ..ilt rl ie (; (' ehärt,
lt'1I1'. BNlill :W. 7, .'o\l1mer·:tr. 4a. -

Deu t eher Ei enba u- erbulIll. Der ..Dl'ut ehl' Ei pn1l:Iu\ pl'ha nd" hirlt am 10.• ' uv. 1!1~0 in 11. mhur,r l'im' 1\>.
~I a u p t \'" 1': a m mlu n g ah. Im ah gl·laufl'IIl'1I G,' philft ·,
Jahr hatt"11 'l' in,' )!itg-li,',h 'r Ullh'r d '11 Er ehllll ('rull"en 11,"Wirt 'l'ha ft. lel1l'n.. ('hwer zu 1' i,len. •\hpr di ,' g-,'m~ill-am i'. 'l)t \'pranlal,lt " ie zu l'ill'lIl um.o f,', t"n'lI Zu. amlllclI .l'hhlLI.Ppr \'erha n(1 lII11faßt jPtzt all,' ). irmPII ,lI' I',L puhaufaeh, .\'on BI'lIeutu~.

IU<g"p, amt g-in~..n b ' i II(>u ,,",-rkeu .\ uft r:ig,· I'iu in1I..11l' vou lrH 0(1)I, Dip (;l',amterzf'U lTIIII 'de ab~"lauf{'nl'u
t ;"ehäft. jahr!' I....t rug- 14.'1000 . g-eg:'ni hpr -1 I~ OOlll (I.':
h tztl'U F'ril'(lcu .jahn·. Dahei hat dit- Zahl ,1,·1' I"' .rh:lftig:·ten .\n~l' tpllten IIIHI .\ rh..it rr u:lht·zu \ 'ielll'r di{' ,h" kt1.tPIlI-'I'i"drn. jahn" rrrcil'ht.

Deli \'l'r~n(\I 'l'lt-n \ril't ehafb·\','rhitltni· l'n \ ul'llf'u llip\ ..rkauf - und Li ..ferung' . bedinguug"n aUg'l·paßt. ,\u oIl'uHpmtung" 'n 11" Ei:eu\ 'irt~. 'haft huu<!{' ar der \'{'rhalllIlurrh mehn'n' . timmlwrl'l'htiJ.,rf.' .Iit li,'ul-r vprtr('t u. Dil'V{' rbaud . firmeu wurd'-II über Tarif-. :-'tl'upr- und \'.'r:il'h 'rung<t erhni:chl' 1"r:4:'('ll, . 0\\ ie übl'r \'icht igl'rl' Vorg-äug
: uf uemallgl.llll.illl.n "irt dlaft:markt laufeud IlIIt,'rrieh·trI. )m .. Hl'ieh . \'l'l'halld rler D('ut ('heu )udu. tri,'" uud indrr Hpi('h.arhriL -(:"lIIpin {'haft i:t dpr ..Dl'ut-eh ,· Ei I'Ul~III '
\'rrl'aud" al körpl'r. ehaftlidl' .Iit,...lit'd ·{'I't rl'teu.

Der Y,'rhaud hl,tniligtp , ich an ,ielen lIuf dito \\ i. t'n:ehaftlil'lll' Fürdl'rtIll lT de Ei I'nll'(uP ' un,l ',' rwa u,lt r r (:t'hil" gf'rirhtl't"n Bp"'trrhuug,'u. I'm \ i('hti~, Frag,'n • uf. lati rhell ulI,l k"n~t rukth ,'m I :"I,il'l ,11' ~.i I'uh.lnl'. ulldiu. Ill',.rlJIlI,'I'l' . ok he dl'f 1".. tigk"it zu-amm'n g,'lIil,tt'! -rBautrlh' zu kI:ir n, wurllru (\ie wähn'lHI dl' Krit'gr 'iug-I''telltr n \' 'I'. udl" milll,l ,1,,1' "i ','Iwn \",1' u('h I'.inril'htung('n wiell,'r aufg 'uomm u.
llin . il'1ltlirh tipI' audl fUr ,I,·u Li I'ul,au lt·1 'U ·il'htig-..nI' ragt' rll'r , oziali. j,'rullg d' Kohh-uhl-rg'I.alll· \\ IH.lt' (,in

timlllig- fulgenol,' Eut l-hliI'ßung: g-I'faßt:
,.Ih'r IJ. E. \ ' .. d ..r Ilil' gl' : mIt' ,1"lIt dll' I',i ".alI'IU Inolu. tl i.. umfaßt. if'ht mit I!rllßt,-r • org,· tll'l' Ent i,'klUllg ,IN.'"ziali:if'rllIIg- oll': Kohll'uhlrgha1J(' ,-nt{{rg,·n. Er I"'filrch,t"l \'on (11'1' .'oziali, il'l'uug I'illl'u \\('itl'r'u IWckga ug ,1"1KohleuWnlr 'ruu" un,1 j,-ht dn.. ,r1whli IH' \",'rtruPrtlngdl'r Kohlt, 111. T(·h. I' orau . \)j,,~, .. muLI I'in,· \\I'itrn' Eiu·

~rhrilnknng d"I' Ei l'nl'rZl'ug-uug ulld I'inl' I·.rhöhuug rh'lEi.,·npn'LI' ührr ihren lu'utig,-II .'t;lI1,1 hinau zur uuau,hleiblichen Folg,· hab 'n. Il ir rtlurl'h muß r!a U"werhr t1 Prlr'ut eh n ti,,'lIhalle . (hol' ~I'hon h 'ut" glp)ch . ehw ..r IIl1tl'rEi:l'nmalJ"I-1 IIIltI ,IPII I·,i. pllprpi , (>n Il'irlf'l. tark ill , Iitlt'i thn ('haft g,'zog"l1 w"I',I('n. Pi" hodl\\"l'tig( . \ 11. fllhr \"011ELl'uhaulplI \\ inl noch gl'rillg,'r wI'nlpn, ,1l'1' Bl'llarf anEi I'lIb. ut n illl Inla ll,1 \\ inl I...i d"r lI ilt ll'n-Iudu, tri" W\" t'utlieh zuriickgl'hen ulld 11,,1' B"tlarl dl' Bl'l' rhaup \\ ird aufI in . lin, ll"trnaß ZIIrfll'k gl'~('hrauht wcnlt'n . .''''1011 j,'tzt hatrlit' drohend\' •'ozialL i 'ruug' 11" H,'rghalll'~ dl'r Entwieklung die (', wiehti,..,'!I'II Wirt.ehart, zw,'igl' für tI,'n \riedelaufhau <I"s Yat"r1and,' . I'it fa t =.! ,Jahr 11 im \\"'I! I!l'. t;ll1·(Irn und it' 0, tark gl'hrlllmt. <laLl ,I 'I' Bt'oIarf all Ilt'UrllEL rnhaut"11 ,·il,·n d,'H Bt'l'ghan.(;,'wl'I'l)( ,lt'i"h .'uIl i tIIlId lIur ,li!' aIl"rnot\\PIHlig~ten Er ',t7';lrhl·itrn in Ei n \'01'geuollllllPII \ Nd n. Tri t dit' :-'ozialL i,·rtlllg <,in, .0 wird dil'\\"t'iterent \\ ieklung dp' Bl'rghaul'. . eh \'1'1' Ir" l'hlldig-t. da<lit. frei!' Initiati\'t' tipI' B"r!!1 'lu-T n' i!'l'n,l,'n fortfllIlt. Infr.lgrd" en , irrl dem Ei. ,'n"8u ritlt'r 111'1' \\ ichtig trll :\ bnehmpr gCllomm(>n wrnll'n. Dl'r Au, fa.1l dip" ,\blH'hmrrI1.Uß, zumal ,li" .·taat hahn'Y('rwaltung I)('i ihren zerriitt"tenFina nzvl'rhllit ni • 'n al ,Ahn hm('r rur EL enhauten in oIrunHeh't n .Ja.h reu 'o Ilkollllll,-n au,mIlt . zum Zu. amrn('uhrurh
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E i n h a r d - ß a A i I i ka i n S L 0 i nb a c h, Zeiohuung von Ouo U b bel 0 h dein Goßl-Ideu.

Aus : • Da r m s t a d tun d Um g e b u 11g ". Herausgegeben von Stadtbaurat August B u. bau m.
Kommlsaions-Yertag VOll A. Reichert in Frankfurt a .1.

DEUTSCHE BAUZEITUNG
54·JAHRGANG. N299. BERLIN, DEN 11. DEZEMBER 1920.
* * * * HERAUSGEBER: DR.-ING. h . c. ALBERT HOFMANN. * * * *

_ Alle Rechte vo rbe halten. Für nich t ve rlangte Beit räge ke ine Gewäh r.

Darmstadt und Umgebung.
eben Z \\ i 11 ;! I' n h er g un dl'r
Bergstrnßc, \'011 dessen iuule
Ti cln-r Erscheinung am Kopf von
1 Tummer n noch da ' Bild einer
, 'traU" an der alten rndnnauer
nach der Zcil'hllullg: \'011 August
~ c h wa h wied ergegeben ist. is t
e,. \ ' 0 1' Allem )1 i ch e l s t a ,I t

• im Odenwald. welch es Otto b .
1Ia r b I' loh rl e . Aug. SI' h w a !J. A.
gl'i t 1ll a n n und Andere zu schönen Darstellungen be
\'Ol~ t,l';t !la t. Wir ste l len S. 455 VOll chwnh d ie stimmu ngs-
'I' I A'll'hllUIl1; der It üc ksoit« 111'1' I'fnrrkirchc mit Chor.
\\':~rt'll: .ulld,' akr,i,;tl'i d:lJ:- Dil! d.t'm Erzl'ng"I'I )Iil'hael ~'l'
Ii~ 'I I s]l,lt<rotl';l'he Kirche dii-ut heut' dem 1'\'angoß
n' I, IICII Goltl'sLiiell,;t; "il' enth ält r- im- Rt'illl' ';l'höllt'r

f, r,ll'denkmHh'r der Grafen zu Erbach. An ihrer , teilt:
"111 sehr T" I .itl I ' JlI ', 111 iard em Gotteshaus. al~ er tllll 00 n. ehr.

ri ·tl. : 11 Odl'lIwald k.un. Ein a ußerordont lirh charaku:
Li t'rher JTolzhau ist da,; 14 .l orrk-htete H;l\hau,.. d:t"
" ~)~ ohd e zpidllll'tc, \riedl'r von August ~ e h w a h
I:t~;!~l'I llI(~t ist d:IH s, ·Hi7 dargp,;lpIIlt ,. l'harakl l'ri:-ti';l'hl'

I , BI·.·roth in ) Iiclwb tadt. In dpr Pf:trr - t:a ..,.f' "1' --'''P11 . .. t'"

Vbt ' IHt d:t, Hi20 auf IllaH,.i\·pm. zweiort','cho:-,;i"plII
n Crl)'l ' I . Mk('r ' 11 prl'le Itl' le FadlwerkhallH, da~ mit Laub', Er-

und ,'phüllelll Gi 'hl'l aUHl!l',;tattl't i,.I, pin an~l'hau·

(Schluß .) Hier zu die Abbildung S. 475.

liehes BeiHpit·( fiir den Hausbau etwa in der Zeit des
Dreißig-jHhrigen Krieges. Au ch sons t hat Miohelstadt
uech beachtenswerte Rest e au t alter Zeit. z. B. das
~chluß Fürstenun. da .' gräflich ' K ell prei·G ~bHud c. den
~larkt-Brtll1nf'1I usw,

Von dem entzückenden Chor der Kir che in Il i 1 s e h 
hol' II gibt die schöne Darstellunrr von AlIgnHt 'eh w a h
auf S. 4li6 einen Bt'l!rifr. Dif' am O,.tah' wnl! df''; ~l'hluU 

herg e:- gelegen e g"otisl'h ' Kirchi- -tauuut aus dem .Jahr
1.l06 und gehört e zu dem 1 05 auf!!chuh enen Kann ,
liter-Klost er . Dir 1511 an die Klo terkirche an gebaute
Annu-Kapelle enth ält Grab steine der Ritt er von Hirsch
homo 1 ' I'ben di esem Nccknrst üdtch en, das 1 02 uu
He. sen kam, enthält da Land den in 'der Ahhildung
am Kopf dargestellten r-h rwürdigen Rest rler Einhard
Basiliku in tcinhach. Erbaut von Einhard. dem GI"
heimsehr ihor Karls des Groß en im Jahr 21. ist Li,'
oim-s der HItesten uIHI baugeschichtlich bedeut end st en
Denkm äler Deutschlunds. Erhalten ist heut e nur da "
.\Iitt ebchiff mit der Apsis, ein Teil des Quer schiffe und
dif' Krypta; verschwunden sind die Seit enschiffe. die
Vorhalle. das Atrium mit Hall en und Vorbauten . \ra:;
heut e noch "teht. iM zudem durch UmhauteIl gHnzlich
\·eriind crt. f:ollaß dil' RI',.tl' kl'illl'lI Bl'griff mehr VOll

dcm altcn Werk gehen,
Die hf'iden DarHtl'lIungcn tI.'r ~t'it en 47-1 lind ,175,
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di,' wir der ge"l'hil'k tcll Halid de- ~[aler" Ut t o L I, IJ " 
loh de verdanken. zeigen die (;eh!iud,' t.!, 'r F" ~ I "
l'tzb crg im Odenwald und 'iu\' ' Ira !.lc aus d ClII unt er
halh der Burg Iicg'clldcu Durf 11,' I' i 11 g', DeI' fltzhcr g'
ist "hl" Ha!';l1tku}lp" d,' ~ U,lcuwaltl, ·", W C'I'/lI' d i,' g-[ -ich-

lIil.J. vrba ut. Ha tha u 'i d;lh,'1' d""hall, ülu-r die )lodau
,r ,' ~IC[[ t worden tun I) 'id" 11 Teilen ",'I','ch t zu werden-
"'1" n 'I I." , I Ill"ll

e
, II1 '1'0 ' Werko~',UIO 1\ 'I I " ~( ' i on g"Zl'tl' mr -tvr a ,'I I " •

gl' b ' U An-l chn-n au- I'fuu!!'''laLlI wir-der. [) ' 1' I lo~t~;
kircl1(' und d, '1' Irilnk i clu-n To rhulk - d, '" chcl\l a h~

1I., lIli:.:'" Burg' !riig'!. d"rt'n .\ IlUllI:':'" j,i in da- " Jahr
hltJld"l't znrüi-k n-iclu-n. Di,' Burg' kam "holl 'j'li(i durv h
, l'ht'lIkullg' a u di,' . \ I,tl'i Fulda und war im Lauf ih-r
.Jahrlllllld,'rtl' im w"l'h~l'llld,'n B,',..itz vuu Kurpfal z 1II1>1

1[,,:-, vn , Eill T"il dr-r Ul'l,iiudl' \1'111'11,' 1,' :!ti ahg'phru\'h,'u ,
Pi" Ilar"t,'llllllg' z..ig't dl'u Eillgallg' zur BIlI'g' lind , 'pu
rrn d,'r Zug'l.riil'k,', Da.. Dorf oder ,' Iiid tl' h -n IIl'rillg
h"g,t auf d,'r (l~t. Pi!" d, '" CHzh,'r;:t',.. im :,\'hulz dl'r Bur.r
" " iu , 'a lll" wird \'011 ll ölu-rimr ah ::t'I"il"t.

. ','llt'lI d\'u hi lu-r i!"uauut,'n (11'1"11 z,' idllll'll ich
tlUI'l'h H,' I, ' :tI I\' I' I'UII I a u: I' Cu 11 g' t n rl I, \'0 11 , /t'1lI

dil' :-:ag'" ;':" 'hl, da 1,\ " Irüh.-r z\\ vihvrrlicl: g',,\1"', vu pi
IIn" d, '1' ~lod:lu -B:It'h di, ' (;1'0'111' ,/!'l'ltild ,' , h.t1", nn
J7.l

r, l i - d U ''" 0-1 , r Lur v h haI \II !!U I H u h ,IUU_,C hi.
:':-" \\ :1 /11 1" V,'d, ,1' ;.: 1'1ivlu-u, lIi, ' ,\ul:t;.:-' t ul-I ;l"d ,/ h \'11
'j''j'1 UII','r Kai') d"ul (;roLlell, hruuut « [O!IO ah, ,:111 [{,,,lI'
1,:\11 11uni,' II :~O g'", ..ihr. Iti:?( alll'r l,'r lort. 1111' 01'013
"IPU, 'U h,'UI,' al. ,"'h"UIl,' , lIa :11 1" lt.uhnu: \ pli da:"
f ;erau. da lurtal \ Olll f Ihl. - ' t ir in f ;r;lrl'llhau"t'~I:lllIl.i,
\ I ),al'lll 'l' . t'hloL\. '/IlI!"lIh" im. da (Il1,'rl.al'h"1 ~1';lrt'll
H"II lu-im. l/"pp" llllt'illl, \\'I 'i"h, uu 11 11 , h:dH'1I 1I11t ~ )t,'11
«il I" l'I ll id" Il' ·rl' lI. I" il 1', k h, 1" '11 , ,'h:ItZt'II,all .I.hilll

Kun 1lI','r k"1I \ " 'l'alll:l 1111,..: Zll I'illt' r ;:a ll1...1\ IkIh:' ~Iklll
!,, "Zl'it'llll" ',' r BI ;,t!, 'r cl, \\, rk . l!" l!"I" 'I\, \ 01 o,d '
illd,' Erhal'/ I. HilI';'" BI".t1"'I ;'" illl f c1"11 :t1d. ,- ,I'"

• "' li lad, in dit · " 11 1 \\ ':tlcI)!..I. it'l . dil' I 1.', I" tl I

, '0 !I!I



H II P 11 e r t , I '( ' I '. '" , uuu . 1 CI n r t zu ..emut \ ' 0 11 n Zeichnun-
gcn ang cregt 1I I ". d ,,,;, ~a

K
a ren. ::;0 I, t a s Yerk Clll wahrer Schatz

( 11 unst und kü ' I " Iuns li« H 11 , t .ensc ier Dar st ellung und HU3t auch
sp (11C offnunu ;,CIIlCS Heranse -be rs im Vorwor t au-
, rCl' ieu daß " li I• ( P I \Il l lC ,age v ers et zt -eln m öz e, ..e r -

g ä n z e n d e Bände folgen zu las e n''. Denn aus der
Heimatliebe, die sie fördern, erwach t die Liebe zum
Vaterland. Ihnen werden wir mit einer durch die ch ön
heit des bisher Gebotenen belebten Ungeduld und mit
großen Erwartungen entgegen ehen. - -H.-

Künstlerbriefe aus dem neunzehnten Jahrhundert.

11 i1,"'ll erhri~'fl ' ~ i lll l ,," e ll l' 1I1J~'11 al, ,u II 1I- n : Brief," d('1' ihnen Vt-rwa ndteu a us: die :'ehl'iCt-II 'Il,'r 111111 1;,IIIZCU
l ' l'kI'IIUt lJl" I'. \\ as ,111 , ihnen als di P ~I"I- tipI' Kunst. vnn allgemeillell \\' plta ll,,'lIa uullgPII 1I11t1 \"IJI1I
1I1111g- und ()('Uka rt des I" ün- t11'1''' 111'1'\'01' g-l'ht. \ I I" lr-k-h .Ir-r I: e"{,II ~;itze a IIb. () ' I' Kilnst 1, ,1' /!I'ht YUUI Ein
, II'ht oft 1111'111' mu-h ab .1 utl I'1'1, ,\ " IIßrI'Uug-l'U z ,' l f~ 1I au, und b~I'lIt tla, (;P,,'tZ; d, '1' :'l'hl'ift~lI'lI el' g-(,1I1 in
gei~tigl'1' "rnft l' iin (;l'gl 'lI,atz zu c1,'r all!!,' - tI,'1' H,'gl'1 YOIII (;/,:,/'tz a\1' un.l sucht d,'u Eiuz vlla ll". ll ,~l

""111 ' "Illl'iucu Anschu uuu jr. III,hl','Ou,I('f( ' ..zwibelll'lI oIil " '1' \ 'I'I':,ellil'd"lwrtigkl'it di-r Anschauune ist es ..,t,>I,
dil' " ,~~t~ l\l i ~ l. ' t l " l' i,ihrl' !IIrI' Kuu : I dl'uk el~, und dem, ,wa- \\ wllti gl'l', mit dl'JII K ünst ler ZII gcheu, a],; mit dein :'cllrifl -
',.) ,lIlftsl, 111'1', ,111' ~ [lltll'l' f(Il' tla Laivut um. dal'uhl'l -lI I"'''' \\I'i! 11"'~I'1l \\"I'g- sicherer uud auf chlußrcich vr ist.
, 11 "1\) "11 war ' I ' ' \\.. I . T) 'I 'I f " ineru f 1 I' I I.k, " von JI' 11'1' ('111 g"IVI- , ... 1' I' "I',ln''' '', ,1 - \\ "I 1'- ""1'111 11 llg "1' ist, \ ',.111 ('111 1'111 es eil nu-n nae I ouen
,I :llIkllll ,1:d•• ,I', wvil hl'id\' "C>l1 ,"'I' ,'hil'll"II"1I Punkten alt " Ol'auzu ~,'hn'i\('II . ah; \'011 einem lIul!('wi:, ..en Olll'lt 1I:1('h

, 11 ' " li' I' t- ,( I I ' \ I I .\\ '11 , .r' 11' n l 11. th-r \'1111 ..ich. \'0111 Hundwerk. "011 ih rcu: 11 IItl'1I n-ra JZII ,t elg'eu", , 1tJ; , U (' 11'11 bl'w!iI'III1g'<.'1I herau :
I 1'11, Ihn'lli '1':""111. ihrr-n \\" 'I'lh 'll 111111 "1111 .1.'11 \\" 'l'k"11 i- t ..inv ,~ a l ll lll l ll ll g' YOU Küustl orbriofeu outstanden. dio \)po

I J. DeZemlJer 1!!2U,



Wettbewerbe. , urll
E· '" E t 'Urfen Z. men n ettbewerh zur Erlan~un~ von n \\ erane in

l'ieuhall eIner kleinen \Vohnlln~ . iedelling In le , 01'
ach en ' 1'1, l\t diu .. ;ellleinnillzig" Bau- 11. :-:il',It-IUE~-i':11I

, eil "haft" hpi :I Pr is '11 \'OU 1"00 1000 ulI,l 0(1)1. " lIlf
,I,·!t "kh II Il1 Entwlirfp filr 7 - KI;'ill_\\'ohIlUU:.r--ll1iU,;t' 1 '

l'itll'm ullhehautcn G"I:Ilt1" nCir,llich (1 ..1' Karl-:::tral\e, -
• \ ,Urfell

... ~m Pre.i all chreihen zur Erlan~lIn~ \:on .En\tcnc~"
lur em Fahrtk-Zelchen "I'IiiLlt t1i ' Zi"'a retl ,' n-(' abnk ;.. \ ' 0 11
, \ \ .. I. I " , t-. 3 }' ' I-eH111 IP ... u:U eil ullt f n t ZlIl1I 1. )Ilirz 19:?1 hel I'l" Hrn.
:?:ioo. 1500 lind 1000 )1. I'lIt, 'r d'-II Prpi~ril'htel'lI 11\ ' 11 
Prof. " 0 h I w I' i n in )!lilll'lWII n. Prof. I' , W. K 1,' 11 '
in !larlll.tadl. -

Deut ehe
.Im Wetthe\ 'erb hetr. Entwurf - Idzzen für d~ ebaft·

Hygiene - Mu ellm und die taatllchen naturW1S eTl I E.
lichen lu een In Ore den i t die Ent l'hl'itlllll~ gefallcllfen"
"I hieltcn: deli I. Prei \'011 a5000 . 1. deI' Entwurf " \ n 11.
,\ nl!ige" de _ Prof. HI'rnlal}1I U 11eh ... I' t ill )1li 1l ~! I (' II : '.~rr hi
Pr ' I~ VOll 2<> 000 )1. d -I' 1'.lltwurf ... ' CliPS !-...1)('1I de 1 ' r (, I'

f " I"!' ktclI .Car) 0 u t t i 11 g- I' mit Architekt ./0" ~ ( ,'I' Ent
111 Berhn-Llchtt'rf..!t\p: d{'n BI. Prt'i- von 150UO ) 1. tI ,n i11
\~urf ..Elhllorenz" de , ,~ n' h i t ,: k t ,' n PeteI'.•J ii I' g ~ nR~ h 1k
( lmrlotteuhurg'. ullter )htarhl'lt .-1('1' .\rl'hlt"ktrn E. F t\\' ur!
u!hl C. P ö 11 i t z : ,h' n 1\'. l'rt'i" \'UII 10 Will )1. :11'1' 'rr I' in
..Zu, alllmcnklan~" Ih'- ,'I:llltarl'!litl'kll'u , la , \ ~ I! ~ t\ l'iirf"
\\ . . [ . I . 11 ' I' nI'llIIar. )1'1'1 '1'''1. l' \'on jp !'iOOO )1. ,'rrauj.!,'n , , : Köln-
... ·otullg.. dt .\rl'hih'klell \\'i11ll'lm Kam Jl 'r .11; JI 'I I'
Ehrellfl'hl. ..BildulIg-~ . Wlt,," ,\10- . rrhitf'ktf'1I IIt'illrll' ~ I ~, i;.:
~ P 11 ill Kit'l, "owi .. "Ll'\'i·athall" d ..~ HI'g'.-lIl11 tr .. II. ~.. \1un\t'
in .\ ,l'harr,'nhnrg-. Der Entwurf ..Hotl' Zil'kzaf'khnl' vulIl 12.
ZUlll .\ukauf ('lIlpfohku. 'lt 'ffl'lItlir1!. .~u , t, 'lhlll,::'_t.'lIl1 l1).:

II ·Z. bl 1. .lan. t, I!lif'h \ '011 10-1 I hr 111 ..\<01' .\u
hallt' dl' , ) 111, f'UIll • :-'1:t11.,'tral\,' :! ill llrt'-d~

I1 rbrle e
Inhalt : Darm.ladt lind Um~"hung. C, "hlull,) - KUn

au d"m nPllnlPhnl"n JlIh rh und,' rt. - \V"tth" wprb
p

, =---
• . '1 11 ill Ik rlill. .\ I'rlaA' 01,,1' IJeuI"l'hl'lI llauzl'lIulI!t. fJ. m. \... ' l3t'rllll'

FUr .\i. , H",laklioll nranl\",rllich: '\1I,,'rt 1\ 0 f m; 1111 ~Il Ikrlill .
Illll'h.inll'kl'r"j 1:11 . t_ ""''''1\1'1,. ,,, ,,,, tl l! 1', I. \\ ,,1,,'1' 111

O !I\I., .

I · ' IIn'i'h"1\1 a~ d 'I' gri iLIt" 11'1n-r1l1l1.1 au (;,,1<1 unt er , , ' li IIl1g ~III I
K.. f I hri k Z li 1,"111 1I'II,'k komm('l I e ll'r\'or Jrll)O'plI ronnt». ,u' l e~ ,'1II , , ~ , ~ ,

e- 1 ' . d Oeh!iUlI\noch der d '~ Alt ertumes. wr-lrlu« Iast )I'! Je elll" . l'ieRer
diesl'! :-'1:lIlt da, Inter esse vr-rm chrt. .\l1e~~ I . :!l'r .:~ II,s' \\:ir
Architektur fiillt ganz nußerhalh d er ~JlI~,lle IIn. '.~~ . den
kuugskreises.': Besond ers 1"'al'htP~I,,w~'I1, ist g"g'C.III~ ... rThc .
Bei'tn·hlln " en uns erer Tag" Iür die -.chaffllug-, el11C .. Dafo
nt ers der Fünft;wsellll" sein Crtt,ilUbcr groLle '1 h e,~t er;, :'a :1'1
\\' 1'''1'11 eim-r Grüß.. herühlllt e ,"lI\ Carln-Theat er 111 • 1'1' '11

e- • ~I " 1" "tadle ich uußer w''' ','n e ine r )ll'n "l' alHl..n-r . allgt' '1 .
( ~ (l'" e- • ' I ' .,. }'Il" 1 nil

~ ..im-r (;rIiLlp wvsn-n: lila 11 , ,,11t ,' 11I ,'111,'1' .' 1'1I1UII... I, " 1'11 .
e- I' '1'1' '1' d,'" ..c I,"0 g'l'ol.ll'Th,'at l'rhauelI. ,\ Ul'h Wl'III1 ' Il' Hor.'., IOl'h

h" hinl änzlich in- H"illt' g, 'hraeht wän-, \~a~ 111." JI.tztll'l '11
nicht g,'~c111'hell ist, halt .. ieh'" für uum öulich. 1'lIlell "'~ \"~f'
Haum durch pille bloße Form für ,lil' vo!lkoullller~ 1!\lt~\'\: lI i "
Iührune einer )Iu"ik ~p-f'hiekl zu nmclu-n. It'h \\ "Itl' , "' I~t'

e- • . ß f ' \'011 , ,'I' ;",
~tCII ' \'011 -olchen Fheatern. tla au ,'IIH'm - ..111. I . 1 I reu" ~ ,ent f r-rn t en Platz \'011 tier )Iu,ik Ullell ,II1\' I \ 'Il' ver 0 ,. IIil'h
IIl1d tlil' :-'praclll' ~('lh"t im H"citath' g'ltllzlieh uu~,prot,I~;~ ill
wirtI," 111 "iu pm B"rkhl all ,11'11 l;rafcu Briihl 1,11 Bel 1Il ill
.\ IIj.!" leg·nh 'itell t1" , Baul' dIll' , 11, 'ueu :-:l'h:tIl~lllPlhau~p];t11
Berlill [orllp~t :-'ehiukel, l~ut ..r ',I em 1~, ,lall. , 1~ 1 :, ",I~C~;:\I11'"
IIIUß . .. l'1Il n'g( 'IJII!tßIj.!"~' a ,thelT-l'h j.!, OIt1l1lt: : (; 'hiill
""iu: ulIprliiL\lil'h i~t ,' , aUI'h. ,lall tipI' ('haraktpr rl, 1, 1''1'110''
t1 e- , il'h VOll auß"1I \'ollkoJllnll'u au,,~prf'd\('. uul t "k '\I1I1:'
atl'l' ,hm'halls IIUI' flil' ..ill Th,'at,,1' g"IJ:lIt"1I W"I'(\t'lI , 'Hall 
lI ill, j,'htlieh tipI' (;rill ,\,' 11l·-tillllllt 1'1'. tlal.l ,Ia~ II"U' pi ,'

1 I kÖIIIIl'\l,1 00 )1l'II,d1\'1I fa~- rll , oll... UIII .p~t e len Zll 'hitt,kt"l1
.\lIonlllulIg ,Ip~ ZII. ,'haUI-I'I'allll\(', IIIU :H' "Idll .\,n lie ,\ 11
üht'rlas,;clI blcihell: ..1I('~timJllt 111111.\ hierbcl l1ur "eIlI , 1 t1i, '

. I I II" rell UII'7ahl ,h'r )1"II"el](,l1. da- gut, ' ~l' u'n unf 0, • ,( lcte n
: chölI~lt, 1"01'111 ,h', allf tli" , c Br,lilll!lIl1g hili "1Ilg-,'n~ ~JlIII"1
H;IUlIll'~" . lu ('illl'11I Bl'ril'ht au tlt'lI KÖl1ij.! \'O!II , "( ;",tlill'
l1(',. gl..klll'u .Ialll"'" wj,'tI('rhnlt ,1, ,1' Küm,th' r ,lu l' '

gllllg"II. , ... .;;: 'hillk,'1 ;111
Haut' h " 'hrl'lht alll 11. .\ pl'll 1 27 111.,,'1',' I . k '\ ,1"11

:' ulpiz Boi~Rt'r"',,: ..A11I :-ollnt:lg- l,ill ieh nllt ~c111111 tin inl
1I1'IIen )! II!'l' IIIU: h:lII .Iurl'hl!"rgall "pu wl'lrhl'r "I,. Ho I', ,\,'r

• r' , ~ • I wo
\'Cl'lI!CII ,Iahr al. \'ollpn,IPl anzu, ..h('11 war, UII' t' wie'
:llIlh'f\j und inu('re .\ u ~ha u IIUII wietIpI' hpgOUII,C~l haI: ß fill
,Iprholt hat , il'h hei mir (lip J.:eh,'rz('uO'ull" hl' , t.'ill/->1, (,I rk'
I I ' · ...... K "Iwe ',,'11 )l'(II~ll!ten. ZWl 'ek d, 'r .\ufnahlllp un~"rpr uu, "en ii
\ 'ek he (11, Zelt vprm{·hren ,.011. nieht , "l'hÜIll'Tt'~ untl.l..hrll
j.!rnl1erf'R erful\ll{\n wernen kOllul". ab :-,,'hink..1 ZU ur~e 1(\ ' "
. 1" kl 'I' 1'11 I' H e l ~rl~o g- 11" ' Ir I grwp, CII 1 t wor(jl,,~r 'Iu('h ",')1 ( l' , Ir '1'"
Kiin:tl l'r ulI,l .\ r(' h i tr'k i e~ . ,1('n'lI il:h ill Sie. ,'I' Zeit 11'" 1 I
, pra"h. fa,t f'ill,tilllmi" mil in\'I 'r~tall,l('n ~illll" ,

(d hlllß folg,

-) K Un ~ t 1e r b I' i e [ e au s dem n eu n zeh n t e n J 11h 1'
hundert. n'lfall~l!'egl'bAn vo n Else C as s l re r. Mit 176 Ahh il
dungen, Berlin 1919, Vl'rlnll' von Brun o C3.l'sirer. Den Preis
wolle man bel der Verl ag sbu cbhandlunll' erfragen. _

l it i

rei ts 1!.II\l ..rs uh ic ue u is t uml vun Chuduwievki his vu n <.:og h
geht *) . :,i e g'l'hcu eill" .\rt KUllotgl'o,'hidll" in Künstler
brielen, d , h, nicht eine tetiue Entwicklungsliuic. sondern
«ine Anclnauderreihu ng lebender Punkt». zu denen (1 ' I' Le
"er "mit schö pferischer Phantasie dit' Brücken ZII schlagen
hat". Bei der Au wahl sollte n die wicht igsten K ün-t lr-r de
n-unzehnten .Iuhrhuuderts zu \\' urt kommen 1I1H1 di es»
wieder sollten nach dem Urud ihrer künstlerischen unrl
menschlichen Bedeut ullg hervortrcteu. Es erza b "ieh drill
1I,'rau,,!!/'her Iolgen .l« Tnt-aclu-: ..Dip D"lIt,,('hell schrt-ilx-u
im alluem eineu mehr als die Frunzosen: die. ' aza rcnl' r \\':1 
1'('11 puss iouie rt e, wortreiche Bri"f"chr"il,,,r, wogt'gen di l'
lmpress ioni .ten garnieht ~t'hl'l'ihhl~til! g'I'\I""t'lI sind : und
,H.. bed eutendsten Talente sin .l oft mn wurtkarzsten :' . E
handelt sich in den meiste n Fiilleu I\lU künsth-risr-h« (:la u,
h"llsb ekenutubse. .'ach C h 0 d 0 w i " l' k i ist fiir den
Künstler ..,li,- \\' elt ein ~('hauplatz , du kOllllll"t. sieh ' I uu.l
:':l'h~t \'oriih..r" , .\ u" eiu"lII Hrit'f dit'~,,~ Kiill~tl t'r~ \'om 10.
F, hruar 17\12 au dc u )lal l'l' AUtoll (; ra ff iutpl'l'""i,'rt cinp
:'t,lI(' iihl'r ..da~ ('O"tll111 01,,1' :-'tatu,' Cll Ijue"titm Fri l'dr. 11. :
Il,'r Köuil!. ,li" )(l'1 lrheit d, 'r .\cadl'lIIie und viple .\risto
kralen oind für da~ Ant iqllc Co:tiilll , ... warum "olt,· ,Ii~
so'r Köuig'. ,leI' ~ ei ut'lII ;::;"c ululll "0 \'iel Ehre lIIal'htl' , ,'ich
lIa"h ,leI' )Iode dpr Hlilller rio-ht cu. di" ;,:"g"u ihn g""t..llt.
-0 l'h'llfl, ' Kcrlt' warcn", .\ m :!7, .\pril 179;) tiudpt 1'1' in
l'illt'lil Bril'f au dCII "eJhcu Kiiuotl" r: , . , (lif' Kuust , ('hHif t.
di,' Kun"tlit'hha lu'r alll'h, ah'r dil' Kiilf:< tl,,1' ni<-ht". IIt' ill
rio'h , Vil\H'lm Ti s c h b r i n hillt Haphael. .\ lhrpl'ht Diirrr
Ulld JlolIll'ill für dip .•natiirlit'h"t 11 )Iahl" r . , . (\cuen die
oI rey "iud ohu,' )(a ni,' r, hloß •' a t lIr . . . . dic hah n g',''Wul.It,
\\a" ullt,'r der lIa ut fiir Knocl...n und )( II ;;k"lll . ilzpn".
Haphael hiilt pr ..ill allen T..i1en dpr )(a hl" n-,'" für cillPu
;.:" IOßCU )Ian n. ~Ia u "i" ht da ;; nil'ht mehr ein, a'ls \\'rnn man
1I:11'h ihm sttHliel't. .,Fa"t. ill a llt'lI TIIl'i1ell ist 'I' 11,'1'0t\ g-'"
\\ "M'II. hcslJlHl,'r ' a lJl'r in ,Ier l " IIUl lU"it ion und im ,\u,dnH'k
wohliier größt,,- ,h' r j,'mab ;r,''''ht ha t:· .\n 11 <,1'.1..1' ~chn'iht
T i,'chbl'in, in ,Ien )lal" reiell ,I,,;; )li l'hela ll"'clo .,\\'enl "n :-iip
(!I'II. größ~c n y er ;;tan ,1 UII,I I\PII v(' rwPl!rn~tell Gr'bt :ehen:
"I' t: t welt IlInau" iilll'r da;; Ge wö1Jnlil'lll' mit 'r inpr g-ej,ti 
:':PII Eillh il,lung' g-"g-ang-cn". Zu )I,' rck klagt pr. \Va" helfe
"" ihm IIUII, rlaß er ill !t alil'lI g'e\\'t';;pn sei. ..rla ' i"t nicht
hall , und lIieht g-a llz. ieh ha l)l' nu r ei n"ell"11 I('rnen. wi,'
,;~h~\'er dip ,Kun. t i"t uu,1 daß ieh ,-in unldi.il'klicl ...r :-'liilllp,'r
h!n , An. l. oethe. dps,cII g'l'oß(' (.t,,,,,tz thett IIIllI Huhp pr ill
"lI1elll Bncf an La\'a t,'r rü hmt unrl rll'r :ich in alle n Fiilleu
"0 hekannt IIIlfl zu /l a use .timlet . und \'on (Iem CI' Iwrichtel.
daL~ pr de. )I orgcn" arh!'lte. um "ciu' Iphigenie fertig' zu
Illachpn uml dallu aU8gehe, UIII d i.. große u Kuu. twerk(, '1.11

rhen, schreibt er. nil' hahe l'r g-rüt\l're Frruolc g'''fuIHI..u al
d;;ma\., ..wo ich :::ie zum rr;;tl'umal ~ah. iu dur Locanda
auf (\PIII \\'oge nach :-'t. Pd!'r. :-,ip ,aßt'n iu "in"llI griin ..n
Hock alll Kallliu, g-illf.!('u mir ('lllg'('g-eu Ul1l1 oagtpn: ich hin
(';o"the! uurl ieh k,lIJ1lte illl AUj.!,'uhlil'k dpn )lann. dl'r Ila
Wl'llen-l;t,tö'e rI,'- 1I1l'n"l'hli..IH'1I (;"lIliithp" in "pinrr Tit,["
kennt: sowohl in d,-n \\'i1dp~tl'n :-'1 ünlll'n. :d~ :Illl'h in : eill"r
Huhe; wcnu "" dl' 1I klarpn lI illllllPI ill ",·illelll :-'pio'gel zpi/-rt ...

, kt, g-iIltig hleiht die Kunsta n;;cha nung" Gottrried :::cha
110 w' " . die "I' hei ciIll'r l;cgenilhr rstrlhlllg' (l l'ut~,'IH'r und
franzö,i,ch,'r 01\(' 1' ita li,'u i"eher Bilr!lJ:lupr iiut\l'rt, \\'('\ln
rlie"e nicht \'ollkolllllll'U!' )Il'b t, ' rwerk.. j.!1'1i ..fl'rt ha hl'n . "0
lag e. nirht an einrll\ ) lang'('1 an lIa n,ll!riffl'u. ..Denn flil'
wußtpn "ie: ~onrlern an de llljPllig'cn T" i1e dl'r KUli t. ,!t'r
"ich wCller rlml'h \\, prku a llden'r. n(wh oImeh derPlI 1' lItt' r·
rirht erlernrn !!ißt. IIno dpr a"" (Ipr Tid, ' 1111 , "rt' , ..igrlH'n
I"h" "kh PlltwickpllI mllß.

Wa~ fro mmt dip j.!liihf'IHI,' . 'atm
.\ 11 dl'iuelll BII~l'1I dir'?
\ \'as hilft dich nas (;ehildet ..
I ' l' r K11list riug': 11m clieh h,'r'~

\reuu Iichc\'olle ~ch1\Jlfllug'~k1':1fl
. 'icht deine :-'l'pll' füllt.
('nd iu ,Ipu Fingt'r pitzen dir
.- ieht wip,!<'r hi!l!t'IH! winl'~"

Im l;,'gen~atz ZlI ('bodowiel'ki L t ;::;cha(lo\1 ,I"r .\ u ~ i \' h t.

'\al.\ Zpitko"tiiuH' im Bild\ I','rk d,'m antihn Ko~tiilll lIach·
stl' lH'n: .•Wiin! ,'. (;pi;t. Lchen lIud pinen j.!ewi~,ou. dem Zl'it
a lt"r ang-l'ml'''opnl'n ('harakter darZlls!<'!Il'u. i"t uieht Il'il'ht:
lind da:; :-'I'hickoal die~er lIu,,'n'r Zl'italt,'r-K()~liiml'. \I','nn
~il' \'orilhl' r , ind . i~t. ,laß lIlau dariiht'r lal'ht",

VOll :-'e h i n k ~ I pnthiilt der Balld "iul' H,' i1 H' \'on
Bri" fell lI\1ll .\ IIf.!ll zl' lI. ill (lie (lie wprt\'oll. tPII B,'m ,'rkllng'I'H
"i ng-l'"t rPlIt , illd. !n l'iu"lIl Bri,-f all PiUCH Lchrpr !Ja\'iol
U il\~' vo m Dl'zemher 180·1 a ll, Pa ris riihmt "I' oil' .\ rl'hitpk
t llr \'011 Vt'llI,tli;.:'. d i,' Erstallll"11 ..rwI"'kp...)Iall ,i"ht hit'r.
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All Re ht r Dl h v rlao gte BeitrAge keine Gewahr.-
neuzeitlichen Back teinbaues.

«inrnal in den Bann der I oramischen Bau. toff gekom
m n i t. \'011 ihnen wie durch eint-u Zauber erl l'N'1I

wird'! E i t fa t. al oh aBI' anderen .Iat rinlien 111
nehen g-Il'il'llg-illtig- würden". Komme I', dah. r, weil ein
Blick in di- \r('11 der mit t 'lalterlidll'lI B1ülI'z,'ir di,', r
Hauart 011'111' \\'ul1tl\,r ,'roff!u"? E ~I h,' im .' ordeu
Deut chlnnd: I·iut' Kett« archi« kroni-ch r liploildl'. di.
nll« an kiln tlerischem Au druck umfu ~I'U. \Ia der
Baunwi tor in die 1'111 starren )Iatl'rial zur 'pral'hc hrin
_lU könne. Eine große Würd li >r'I' üher dl'1I1 Ganzl n.
auch da, \\ 0 dvr Ern: t . ich auClö, t in CI' t lirh« lleit -r
\." it. L I'i ,Hl Würd«, dil aL Frucht d U I.. ivn Ei ren
n.mliehkeltvn \'in,' kr!lftig'I'n, ta1l11111' chnrak« I' t'n t

I'riug"l>, . ·ir·'IIl'1. Phra I'. nirzend. 1'11, ,,: I'in, Kun t
\I'i in der sich da, dPIlt.dll \rl' 1'11 klar. g-ro13 und
,Ih 11II,li· : nß,'rl, . 'il'h in dir- I ko lhar, \\""lt zu ,r
, nki n, i ein 1111\'\'1';':( ßlil'll(' Erlohui und r-: hedürf

k,'il1l r ;.!", chicht liehen B,'! ucht uUg' und . I i die I' no h
t' • länsend. UIII Lit'llt' zu ,lil', eu "', rkl'n zu ,'nI, ('kl'n.

Ih 111 dit t Li,I,,· konl1l11' \ on I'lIwr au unlllitl,·lhar'·1I
( Ut Ilt'n. ,it ,t') darill ht'!~ründ"t. tlaLl <f,'r H:lIIkiJn~tl, I'

dun h d '11 Ila\'k t"in \'0111 P:lpit'r. \ 0111 alo Ir. I·tl'n J) I

1 I "'11' n mir \ll! AI,"dtlun,..r'. ,rr. 0; IflDlhlO, Yerl
n org D. . I I ~\. Pr I h fltt ~,50

111 ,'l'lwfh nd..r hat ich ülu-r da
\\", 1'11 ,'111 eh: ff, 11 t'hlt'l'
au I-:"t' proclu-n. da I I' \ il kaum
t'ill alld.'rl· Iit'hp \\ "1111,'11 hat un
auf d"1II pr I ithin I,,: cht '1 •
\\ I'rk, . dh in.l-r LUI icklun '1IPr
\rt'hit"kturIl:lIllhur r ,1,·1'(,. '11

\ .11'1 vin I «inen J h vhnttt Iür kh
,\:Ir r-lh-n werden, ur 11 111

t 1'1111" ,h,.I,'h hnt LI' h I

a!\ lIIit rlvr III.tl," ti "''''li )1"1 tl I I·hafl. \.Il'IH dl.
rlll'/h'lI ,'l'hrift\ ,'rkl .111 z, \l'hll' . ,H, dl' ,I' I
I1tl"l1 'I I' I111 • I 11' I' 111 I' Ir, It"l"n .nt urt 11 d B 111.1 ,'1

'I Z, 11 IIl1d 1.11 t ..rIlIldIll h.11. h, 1'.111 ZII I ht 11 11111
w.. du . 1'1 I 'I I 'I " 111 .. 1 pm 0 "pli h, I' I, il , I h I t1hh r
t" "I' \ Ir! ('haflli"'I' r I 01'111 (1.1 I" h.III,I. In. 11

;1 11 IIll'lllidl"IIZ,itl.lllfoolllh Ildlli in '11' (,rUHl
I' '11,'u I", , rt. LI' hat" I-:""'all 11111 ,I, I' p, r ollih h 11 11
(,I I1,tllllll tI, I' ti ..f. 11 ll in '.Iht' an ,ill' U I" 11 1 IId

~' 1\"11 1 (JII tl, I' ,111 l' 11 hll' 1 dllli '111' "111 I 111
I 1111 1 IIl1d lIidll ZII·ft ich (ft 1'11,111 I 1 .. \ "h, I' 11 ,I

1;11111111'11" h l\'1 Fril Z " " h 11 111 .1 I' 11' I' ill ,itll r 1'1 I il
1'1'.• 1);1 \\" t'lI d,' 11' 1I1,,>llllt'h. n r. I

r, 1n " a 11 ,. "daß tI, I' ,h,lrr, IId, l\ III tl, I' 11, I'
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"in erlö. t und in «inem lu n und I l -ukeu I' J.
natUrIich 11 Zu tand d r- Il aud , rk, hin h. 1
(I:.L\ er uunufh örlk-h 1.\1111 \\ - rk r ..n cht 11 B, r 1,1 "
Tun ~, ·Z\\ Ull~"11 \\ "rd , \ ,'r ich nu I H,
h · ('hürtig-,·, '" I'r.11' inuuer d I I, 111.1 I h
Bauplatz in uuruit ..lhar. r t ühlun., u "1

Ih'r '""rfa I'r fra:,rt 111111 . oh, 1111
tJ 11111'11 nicht ric hti 't' r .lr, .11 11 ' 11

herau . ..inlach lU h· n
en und alle 'I hl'ort'lI -

ioren IIIlf'r di .. U., etz,
dito I' ~1:Il ..riah - zu
untr-r!» I'II ? I lil' I' rn
gP wird durch di .. Tat-
ar-lu-n h..jaht. \\" a

dip I' bhildungen in
Formen üher nu-im
\ufTa ', IIng VOIll Back 
steinhau 1I~"II, w ar
plu'r da, nl wa in
Wort"lIl1il'dl'rrrl' ,l'hril'
h"11 i t. b~ i t :01 . 0 nir-h
etwa o, al , oh dip Er
kennt ni . 11 di« I' Bu
·h · in mir ~,. t 111,11'11

h. ttr-n, und IlUIl hätt«
ich darnach g..baut •
•oudem IIl1lgl 'k ..hrt
er thalli i ·h ~..haut ,
willil! mich dr-r ZIII·ht
d« Mau -rial« hin ','
hvnd, und da nn t-r t -r
lehtl' ivh, d Ud, \ a
«nt tand- n ': r , un
I' reund lind Oll (;,'/{_

m-r au-geh-gt und h .
t rachtet wurde, Da
m-r kr« ich nun, (laß
oft ma l bald dip Zu-
timmullg, und hllid di

Abr1l'igullg au der 11 

nahrn vOll Ur ündr-n
1'lItfluLl, die mich in
\\'ahrhl'it gar nicht ge
leit-; hatten, und ivh
uvhte mir jt'tzt 1I1l1·h

tr: gli('h klar darlllJl'r
zu werden, inn erhalt,
welcher ] Ilirkpf, hle ich
dC1I1I ·i '1'Ilt!teh w irk
lieh mein HI'h-h rrich
tet hattu, ic humacher
I" I rachu-t I'illl u
flJhrulIgl 'lI nur ah 'illt

u 'illalldllr etzune
mit ich '!IJ r, er ilJ
i" IIl1r al viu ppr, 11 _

liehe lSt- ke nllt lli auf
gl'faßt wi 1'11. D mit
-rklärt -r auch, 11 ß er
für di( Illu tr ierun
d, r \ u Iühruugen II 11 r
VOll ihm g l\ "h ff, ·I1,·

Bauten gl' \\ hl 11'1"1',
Der ' I'!'fa vr rm-im,
«ino olvh U "111111

"I'r, 1'lzUII ' haht· 1111111

«rvm Bl'ru f .J ·t!to r /10

t iu ~ d l' l ich ni .ht 1I1i

miu ..lbur 111 ,li" idlt
WII L.·jrlillil'lId.· 111 10

ri. dWII \ or!lil", "d t ,l.I Iltll,111
I<aukull t koull ' IU 11 11ll ' 1
I>i"lttkuu t ,i nf.lI h t\. 111 k I t

t'1lt'1I di.. I'II /1l'lulI ' I 11 '1011
' UII ' dl' " I'I111l'f, r 1111 11 'I

llIuLl di,· I "I 't' 1I '1111 r 111 I t ,

rll'IIIt!" \\ JllplI 11. 1 ( , 111'111111 I I I

\u hlltn'llll"1I 1I1",r1, 11 , 11



K

. u .•D

ZULrt'!l ' lid i. I, !laU dt-r Back-t ..inhau sieh in j üng
Lt r Z..it vor allem in ••urdeutschland eine ständi.. \Va!'!; 
ende Gt'm inde sre chaffen hat. Da kann (il~ RU!'k
chlag gq.\' n die Entartung in der ~Iill(' und in der

Z\\ l'ilt n Hälft« d!'~ 1n. .lnhrhund..rt- ~t'in. di ründe
Ji. "('n aht'r vielleicht nu-hr noch ..im fruchtbaren '''1'-

in llil"t'. ~Iatl'riall'" ·e!h,.t : soine inneren Eicouschuf
tl'n ind '0 <t ark, daß ,.il" nicht nur 'I-in AufblUh n "öl

li~ erkl ären, sondern
daß i fähig . ind,
ohn den Ein chlag
eine g..fübJ,.;mäßi~en
nd ..r ge"chichtlichen
.Iomente d 'r Art
dh-s Blühen da
We on und die Form
zu geb n".

Im er ten Kapit J
erörtert der Verlas er
di Al' theti k des
Back t e i n- Baue.

ie. tützt sich auf phy
ikalisch - kon tru kti

v und auf gP talten
de Eig..n chaften. Die
innliche Wlrkung

di-r berfläehe, die
/!ei::-ti!.\'o Wirkung der
Form. die mechani
ehe Haltbark..it und

die konst ru kti ve
chmiezsamk..it ind

di' Eigl'n!'chaftcn für
die Ableitung einer
A thetik. Die Lei

t u n z Iä b i ak e lt
des Back. t 'in baue:
ist fa. t unbegrenzt:
ie liegt in der Be

wältl runjr der Fläche.
in der Bewältigung
der .Ia. e und in
d 'r Bewältigung der
Form. ie flud-t eine
Einschränkung in dem
waurechten Ab:;chlllß
/!roßer ÜdTnungen.
W enn man aber die

renzen eine Bau
. toffes ft'st t ..lIt, .0
kommt man er. t an die
" c h w e l ledes ('n.wa
da .Iatprial zugleich
interessant macht.
"E' i t die Eigentum
lichkeit der archi
t ktoni. ehen Kün
tl'. daß di Hemm

nis e, di in einem
Mat -r ial liegen. kei
n V rarmung. on
dem in B "reiche
rung bedeuten kön
n n: Er t der Wid ir
stand erwe kt di ei
g ntümlichen Kräft .

noch n, Gott frit·ti , pn.per hat
I' an . g führt, daß t' k ünstlcri: eh nicht GC'fähr!ichere,.
und l ' uda nkhur..r(·s gC'hl1 al::- . toffe di t('(~hnLch al1~~
\ ..rm 11; n. Solche ,'toff. r-ien künstlerisch arm. ~h'
v-ck..n k..in ihnen t'il!l'ntilllllich.-. Leben. Die Hr nzen

und :l'hwi.'rig-k,'it n ..in". ~Iatl>rialt's aber machen er
lind, ri. eh.. Beim Bacbt"jnhau entwickeln. ich di» er
find ri ehün' ,( danken, W lcho ... in '11\ il'rigkeitcn
hl rvorru en, nach zWl'i ntgcgen I!"" tzt n eiten hin .
• inmal flIhren :i .. zu einem dOPI It mannigfaltigen Au 
ha 11 11 r ihm gl'gI h non .Iöglichkrit n, und dann füh
r 11 • it zu r-inem 11 r n und oi ntümlich n V rschmel
ZPIl mit nndor n .Iaterialiell. • Iche da I~ich. alll r-
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kleiner Teil durch Kohlenkräfte Zll d cken wäre.•\n Hand
z. hlr icher B i. pi ·ItJ liefert d r Vortragende den B weis.
daß viellach der Verkaufswert der \Va serkräft allein
chou die Verzin IIn~ der Bauko ten 11 ckte. Er betonte am

.'dllIlß seiner Au 'filhruDgcn die unbedingte •Totwendigkeit
der Errichtung eines Reichs-Wa erwirtschalt -Rates, dem
die go amte \Va serwirtschaft de R ich einschließlich
eil' .\11.baue: der Wns erkräfte unterstollt werden rnüs e.
1'1 der an. chließenden Alls iprache wiesen Dr-Injr, R ii 11I e
li n au )Iilnchen auf die Y rh: ltuisse 11 Oh irrhcins und
I { I I!.- u. Ballrat M a t t e r n nus Potsdam auf den, tand de.
.vusbaue der Wa: erkräfte in Frankreich hin.

Ein wes ntlieh ander s Gebiet behandelt' der Verkehrs
tr-chniker Prof. Pet p r s e n au Dnnzig in einem Vortrag:
..Y e r k i h r f r a g I' n b i • t a d t e r w e i t run /! I' n".
Ausgehend von der Notwendigkeit , der Herr chaft der )li et
ka ern in den Groß tädten ein Ende zu machen entwik-

Cltl' r die verschiedenen Arten der Kleinhau - i delun
g -n, die nur bei billigem Bodenpreis. d, h. al 0 bei g-röß rer
Entfernung von d r • tadt, wirtschaftlich möglich sind , Da
mit wird aber die. iedclungsfrage zu einer Verkehr frage.
ht'i der Aufgabe, ein gegeb ne .ehi t nach Indu trie- und
Wobnbezirkcn und Fr itläche n aulzuteilon, müssen in er ter
Linie die Erweit rllng. - )l lll!lichk('iten der Wasser traßen
und dl'l! Ei nhahngüter-Y irkehr - bcrücksichtizt werden.
Hierauf Iolgt di Fe. tlegung de: zukiinftig n Per onen- Ver
kt hrs und chließlich die de Von rt-, chnell- und Straßen
bahn- erkehrs. Er t dann kann au den Entwurf der B 
bauung pläne Iür di« inzolnen Siedeluna n geg-angen wer
den, Der Red ner erläuterte an dem üb rzeuzcnden Bei piel
\ on ZUrkh d n weitjrr ifend n Einfluß. d n die Umgestal
tun von Ei enbahn-Anlagen auf die t. dt-Entwicklung hat.
I/I ähnlicher Wei child irt er die durch die Erweiterung
der Hafen- un. l Verkehrs-Anlagen bedingt zukünft ign Ent
\\ ickluug der • tnrlt Danzig an Hand zahlreicher Lichtbilder,

BI'i den gc.l'h!lftlich n Yerhandlung n am •·achmitta,..:
nahm der er t > Vorsitz ndc Veraula sunz. ein Erklärune
dahin abz ugcl 'n , daß di Ue~ell chaft zwar gemein.am mit
lem .,Vrrein deut eher Ing-enieure". im Uebrigen aber unter
Wa hru ng' ihrer völlige n Ullabhiing-ig-keit . di schon in der

-Ilt tändigkeit de Vorstande und der Geschäft sführung
zum Au druck komme , ihren WeJ,:' gehen werde . Ander eit
ht t-he hl'r auch dir f ste Ab icht, da' J,:'ut.c Einv rneh
III n und " leihl ieh e Z,;-am men a rb iten mit an der 'U Jo'ach
\·!'rh. IHl en. z. B. dem .," ('rhand de ut cher Architektr u- unri
und Ingen il'ur -V ('roinr", zu dem die Gesell chaft in keiner
ll' i Grg-cn 'ltZ teht , in jeder Wei zu fördern und zu unter 
~til tz n. Bl'sondere Bedeutung 1! wann en die Verhandlun -

cu noch durch die Annahm e d reier Ent chließ ung-en 'tn
den Heich t.'lg und den preußb chen . Iini te r rur Volbwohl
fäh rt. In d r 01' tercn \\ urde im An-chluß an den " ortrari
\'on ... e h m i c k die ,chaffllng eine Reich -Wa er\\'i rt~
, h: ft -Hat" Ip:lntrag1. Di zw ite forderte 't!irkere B 
rUck. ichtir-ung der T' 'hnik r bei Be.etzung- \'on teilen
in der Ilelch. verwaltung-. inJ)c ondere auch die An'tellun)!
tcchnLcher ~t:l:It 'kreWre; in Mr Eingab an den prell
ßi ehen )Iinister rur Volkswo-hlfahrt wurd tellllng- gellom
Dl n g-e~ n die \'on der prellßLchen R g-ierun~ beah ichtig-te
• ch ffullg- in r Zelltral t 11 rur die Prlifullg' tati eher Br-
r I hnun'" 11, di zu Er chwrrnL. en im Bauw ' n führ n
mit







zil' r1it'll ~", r huit I.l 1'11 .'il'll.'1I1'1I Balll trad. 11 11I ihr--r Ir
rlu-i nurur a n \ orhildcr dl' hall' ati 1'11 '11 1'.1 r'~I' ru.u

. I' j!l' llIa hnt.
Dr-r ,' jllll und ,,"UlI . ch rh I'. rha w r mu-h 1110 lu h

\ orn- huu-r I'.infad lt'it fallt! ich ZII ammvu mi dr-n (r

.lanken 11 1" Architek tr-n und 11 ent tam] hier im li t. 1

pu nkt 11. · Hall 'I'. «in gallz in \ 'piß ..... ,1 alu-ner I Im.

auf 111'11 1 da Hot d.'r . Iarllwr ,\1111'11. la Dunki Ihr, 11 I

Wohnbau de Herrn Gr I n y el d' I
In , neh n.

Ar 'hit kt : Profe or f ran 7; R n k in uneh n.

. .

. .

I f ,
11



duu zur vollen G 'ltllllg" kUIIlIIII'1I UII ,I nur durch ta rk gl'
1()llun~ ihrer H('izc könne i ZII eiu III Verkehr. - . littl'l pullkl

~[(Jglichkeil 0 gcnonuu en, daß privat e •'e ubaulell nur auf
dem dem ec ahgerung n n Hoden, öffentliche st ädtische
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~1I11 ihn'r , ('11. t \ iII 11 w: rd n. Il I' :1 Hit -i j. do h durch
Ihr, Lag, auf ..in.-r In el, .]i,· rlurrh ' im roßt" Bahnhof
\111:11:'" in Z\\ .. j 'rpill zI'r chnittvn \\l·NI'••Jjf Fnt« icklun

I . Dez mhor I U 0

H.IIII.'11 ah(·r. \ ip ,la , Krankenha 11-. ,lil' (ia,all . lall u w• in
den •' a('hha rgl'lIll'indl'n des Festlaud«: 1'1' tr-llt " erden muß 
I..n. Liu.lau war 11I111 rj h""I,' noch l.lind für seine Enr-
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AHe Rechte vorbehalt a, Für nicht verl ngte Beitr I:'e keine Gewähr.

i. in 1iinchen, Kaulbach- traße t 3.
Hierzu di Abl.ildungen > 0191. (Schluß,

P"l' EIII\ urf oI,'r lunen-Einrichtunz d.'r Huuprziru
111, r "1'101"1" It'il. durch di, Fil'lIla j' i\",' 11 I, a C' h o r .
I..il alll'l~ durch dir Firuu. H, I' 11 h "i ui o r nil' dlip·
,'narti!!" .\II,ItIll'1lIUnl! im :,:tlull ,'r!!al, -owohl "ilI"

wohluu-n.l» Y"I';':Tiif;\ ..rurur in di",,'m li.uun. al. nuvh r-iu
dllf!'h «in J!lIrtalg-",('hmikkt",. an,pn,,'h ..ndl' und in
,Jj. \11",'n f;t1lt'lId(' :lrc'hil"k'"l1i"'h... ~lolll"111 l!"!!"11
, «n \' orplat Z

DiC' 1t,'d"I1I,,"d,' lIiih,' .I" 1'1',1,'11 :"'I'lI'k.', :,:-,"1:111", ,
01,'11 Linlmu «iru-r (:aJ,'ri,' im Bihlillllwl-·ZiI1lJlI,·r.\,'hll
lu-h d, r )l1II'l'hloildllng' d.,. 1., 'lock", i-t di,' .I", 11. :-'tok
k, . 'ol"'i .1"11 I", uu.h-rr-n \\'iill dlt'n .11" Haulu-rrn
I" rhmuur I-dragt'lI wurd« 1111.1 di, ,'illl"hlt'lI .'C'hlal
1 II1l1n , r mit (J, r oIazlI i «h--u li"l!t'lId,'n Tvrr.r- " iu "IH!"!'"

11, /ll'hllll;': g.'hraC'hl wvrden konntr-n.
)lnrC'h .1;1' .\III11hall' mit \\"a, chküch« ..inor I'ir

111111 durch da, :-'1 a 11;.: 1'1o!i \Il I, mit \\"ag'l'n dll1]lpt'n .uulvr-
• Jl 'link da, 1!1l'il'11 hn-it nach rückwärt- '",'rlallf"IIlI,

hrllild IIIC'k, "illl'lI kl-inen 1I0( hiklend. "0111 hinteren
l ;arl"11 al'!!I' r-huürt ; di,' " \\'irhlllg' i I durch .-iu mit
'1,'illl'f,·il"rIl 1I11!t'I'I ..ilt» (;ill,'r IIcH'h "Iark, I' zum ,\11

-Iruck l!' hr:ll'hl. »111'1'11 \11, ruu.huur d,' Urlllldri ",01,,1'
10, 101"11 "','il,'ng't'lo:ind, Will dj,-." Alt C'hlllirtllig- j. dClC'h
I i"hl IIl1a 111: I'lIl'hlll alll. i,' hilol..1 ,"i..ltndlf "i 11" an'hi
t, kloni"'h,' r"It,'r!t'illlllg' 7.n 0If'1lI dlll',-h all,'n H:lIl1lll"
l:l1Id :1111\ ..C'h,ltlll/!_ l'l'i"ht'lI Uart"II,

Pa \"II11"I"', ulll" ill ,'in,'r Er,dll illllilg 1'10,'11'"
, Illfadl IIl1d orll"hlll \I ,'1'011'11. 11 i,' ich ,b hili' rt' lt'il!
)I, f ,'r I. Im''';11 1I:lIlpl!!,' "holl i I 10,'111111 ollln'h hllh,'

eHerrn GrafendeOltnhau
Archi; ,) I:

el d'
I'rofe 01' I 1'.117. 1 .1 Il k in .WnclJ 11,

i, 1l.llIpllr, 1'1'" lührt nur ',j 111,11
«r 1"11 ,'IOl'k IIlId ri I dort im
'1'01"11 \ oll'lal .111. I' wl,
Ihr" Forl l'l11111" 111\ I ,il' 11 1 111
dr-r '"I"'lIlr, 1'1". 0110 111111 I
lI a lll' l ' ,'rhilldllllJ.. 111 01"11 im ZI 1'1
1"11 ,lud 11' '1101"11 d 1.\ I III
111"1'11 Ilihn t,llt,r. 1Il0l 111
"i "lIfUlllli:- 11111 oll' ,I",r 01, 1 I

" Zt'lItralralllll u-h ,'r!.:, h, nd 1', r
I.\. ,. '" ho,'rl 11 1 'I r 1 I\\" k'" '"" . t1, IllC' 1:111 "'r,' 1"'11 ruhi r,. 11 in.l '11

111, ,,' 111111 ZII "('1' 'Oll l.ivlu IIl1d 0111' IIh, 01, • I "1
, I~, "'li

\\ :lhr"lIo1 oll' nn Ln 11.:' ('holl r, I, "'li' 11 \ Ir' I h t
1.111111' , ' '" I\\", 1 • I" IIc' I". lIall,lIlo,j 1,·1' \\"ohllllll , (., rll, roh, .
• ) 1111111" 01,,1' \\' irt dia Itvrin 11 11 .Iu ...·h oI,'n .uh ,.tlt'lI
111 'all" 11'" I (' ,, I""""" .11', ""1 ·arl"11 'Oll '11I.1l1t1,'r _' 'rt 111' ,01.
111' 'I' \\' I I 1 I •

I' UlIIr: uuu '" .• t nr kr- ,!. rr--u '111 .lur«
11 11'11 11'11'1, I I' ,. II" I" I "I' 1'1'11'11. "It, ZII ( ,r e anzvn L. 11_' 11 1'/1

Illt
l

«u "'nl vr-r "h"II"1I C:;lrlt'lIpa, illun 11111, I' ,'11,1101, I

«r 11111011'11. oolall in l"tzl,'r"11I ~.'\I i "l'Il1all, 11 ,Ii.' illlli:i' \ "rllilldlltll' ,1., (;;11'1"11 urit 01"11 '"11,111. I I 1lI1111'II
" ~'r 11'11 ,'lOl'k, "" l'harr"11 i I ,'al'h t1. r (,.\fl"11 , I
ZII,II1'/.:'t'lI 1111 "r 1"11 .'ltI!'k I1,'rrt'lI IIl1d tl,llI1' 1\1111111\'
',:tllr"I}d ,Hil.liolhl'k. \\'ohll 11 IId , 1" i • Zilllllll r alll 1'.
~,' Oll ZI I 1'111 '11 ra 11 111 ich III'lilld('II. 11'111' ri' mil Ihr

:1,111'1 t'it" allt'nlilll: lIal'h dt'f •'I,all,' ZII 11," 'lid. (I, r
/'''11 dlt 11 df'1I 1,,'idl'lI I"'ZI/!"lwnntl'lI Hi IlIlIt 11 h, _"1101.

I "11 I I 11111 1"1011"11 J 1'11 f'llI ,!t'1 'tr,ILI, 111 •• 1.1,

I !I



schlank- 1""11 \,,1' mit ni,'dl'i!.:"11 111'11 \1111_,'11. ,Iurl'l l 1',
la. ter und Li. "\II'U. au dl'lI"lI «in Ieiu ",!Ii"d, 1', «..
hälk ruht. illu-r dir- «m da «)1)1' 1'1:1' ,'holI, ,I, .lurc! ni.
dri~ wirk ende. breit I-:',·lalr.'rt" I'"11 1. -1' in .\1\1 I' hort
zontal on Wirkuru; \',,1'. tärkt inl und dun-h 'i , t 1'11

stt-rläde n einen Zu:! von «;" Illüt lid ,k ,'i d, 111 \,,11 ti rr
"pll «:f'lt:illd l' vvrh -iht. P a Er,II!" 1'1101.1 i t ,IIII'I'h I in
1{II"t ika unn- rtr-ilt . P a, l la u mitt -l i t _' k '111 Z idlll' I
durch - im-n ri. alit art igvu \'01' . prung, iu .1. III .1,,1' h I I
kl'l' i . für\ll ig \"(' r tipfl,- Ha up "in ran r uml HllI'r t1"11 , III
«in Balkon mit ,'('h1\Il"\11 ultem lii u-rw «rk in t1i. \II.!' Il
Iall r-n . Dip lu-idt-n E('kl'll an rlr-u I'a illnn-Z \ i 1111 ur III
mr-nwurden ru ndlich ah:!" ('hr.i!!t und I \ 111' I. ":11 d, I

Eck e «in All .. ivht. Ien t r-r ~"\\ unnen, \ on d \11 : 11 tI
«ntspr echend« ,'l raßl' III1I1('ht lu-quorn zu IIll1 I' hili

«lrn:lIlIl'lllalpr ,' dlllllll'k i. t ehr par .un .1II,..' • Il,I,
ult r-, lt- idr-r versc hwuude m . liilll'hpll"r Z" pflta lll . n d.
l H. .Inhrhumler ts hab en auf \\'UI1. eh ,Jt. Hauherrn (Ir
da s wenige Ornam ent 11 1'.' Ha ust- al Vorbild ",lipn'
Ururüm lig IH ,t'illllul3t muürlich .H" ,'dllllnlh,·i d 'I' ,'tr.Iß,
di e Ersch einun g dp,' (h ·hlilld p , imuu-rhin alu-r ha 11.1
. r-ll«- dazu ltpi:!f'tr ag"Il . dir- Yortu-luuhvi t1, r ,'h"lII: Ii r 11

I~lfl

Kün tlerbrlefe au dem neunz bnten Jahrhund rt.

, (
", 111

I

I rr
I' u...



Canlile fuhr und all die UII "', lu-ur 11 t einrna-sen \\ i
d"01 \\":1 ss I' eh"'1\111111 eu.

Hf Gru nd des ~l e l'1't' 8 und dem blau an des Himmels: es schien
de r Inrbenlunkelnd e Punkt im große n Weltkry tall: ein

Blick in die Diele im I. lock.

Wohnhaue des Herrn Gr

, \ l'n, ·t1iK tund in aller einer ""rrlil'hklll \ 0 1' ihm.
,.l>oltl·n Klllnz\(' I' im :011111'11 l'ht'in auf dom dunk el rün n

2~. J )('zcmhl'r ln~o.

, igt'lI J:"hlhl'nd. funk elnd und doch sanft tr äum erb ('he" Blau
fiirlJtt' d (,11 llimm I: g':lIlze. weiße, leuchtende Wolken durch-

.t91
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Die Recht verhält nl e bel nbrln un und
au f Privatgebäuden und von

OD Dr,
t'mal~ .. I:! dt T,It'g-r 'phI 11 t,
1 , 1'I'~, 1 !I\I i 1 dlt' T,-I. rr lph. 11
1Il'f1l"t. T,'It'g-I',lphl'lIliflll-1I dun h ,. 11

lall 111 h". I' I, r 11 11 I 1 1 I 1
11\\ "il ui..ht d,l IUIt h 01 B 11 1I 11
111. ~t' 1I'II'h d'lI ZIII7 11 I I 11

\ lIh'l'('\ ' 1., 1I'IIIIIdlll \l'I'h;iltlll 111 '1111111'11"
WII'lI. . \all hat 111'1 dl'r " "lzli")II'1I I', 1111 d
da\ Oll \11 taud ~t'lI"IIII1I1'II. 11"11 11 11
II1'hl' \"'Iptli.'hlllll r ,,"Izu. rlt 11 11 Ii I
phr-n \"-J'\\;tltllllg zu dill", 11, t1,1 1I '11 11
I,;illdt· "i,' ,'liltzPllllkl,' (111' t11' 1., iruu 1'11
rlr-n. Ilj" '1',,' 'gra I'h"11 \ '-rI tlllIll' tI I' I 11

\ IItlln' g-l tattl'l 11 ir.l d"11 1.11(1 111 tl r
k"11 zum ZII('I'k ihn I' L. itumr nl r 11
g"lIj, ('li Ein dll'!iukllll"\'11 I IIUlz'II,

111 11ohl ulh-n /,:111111.111 tI '111'11 1 It ph"l1 I
l'al'h"11I vuu Pri vut hftu 'rII 11 IlIItI'lI Ir 11
\'1'1\ altllll~ mit dt'lI 1.1~"lIlulI... n • I' 11 I I

Ir; f.(' f.('" ('hl" "11 ha l.. U. \ Oll,\( h U' 1 01 J

\lIla:!,' aul t1"11I Il;u'h ihn l l.ru« 'fl'lI 111 I
d"11 I' :111"11 j' t1lwh. iu dt'llf'lI '1111 , 1'1 I' I I. h. I
"1(01", 1 I, k 11111 d, r 11" 11111111' r 111 H
I'hllil t 111'\' f • fIlii. 11

1.111" ,lII"l" 1 I' 1', I 1 "11 "I. 1111 h
.utf alld"I'I'11I \\. d,lZU "P\ 1111
TI'\"l'holl I.i 11' \"1' 'U( \. 111 I1 I h
urü 1'11., 'i, i 1 ZII I h. 11 "11 I
I;., I'IZI' iil,,'r ,111 1111 11 • I

11. .luui 1 71 (in .1111 ühn 11 1 '11'. 11
stimruumn-n) kaun .1., I'rulld( • 11111111
"rr"lIlli,'h.'1I \\'"hl .. rllr, 111 1 111 ru IJ I



: I'rfahrt'.11 d~l~ Eigl'lIllllll mit .. im -r 1,, '~dll'i1l1ktl'lI 1"'1'-011
livhen 1l l(-I1',tlJa r k l'i t oder 1I1it «iner l:l'lIlId,lil'lI -tharkl'it der
g'1'; t: t1t lu-lnst..t wi-rden, daß ,li!' Eigt'lItii1l1' r tI..1' in Fnl!!l'
kOnl1l1!'1I1 11'1I ( : l'llIli b t iie k l' die .\ u r. tl'lIulI/! \'OU )Ia . t"11 und
tl:t . L',' I... ~. )lal1lll'lI 1I1it dr-r Leinnur duldi-n m üss en.

. 1)(-1' [ ntr-rnehnu-r, ob da: I'ill privat er l 'uternchmer oder
":lIt- .Mf nt lir-h rpt'htlieh' K iir p .. r. chalt (Fiskus, Gemcinrl-.
1 rO\'IIIZ u . w. ) ist, i~t gh'il'hgiiltig-. hat tlPII EigPlltii1l11'r voll
zu I'lIt;ehiidigl'lI. D i, ' Eilt chiidi"ulI" winl nur in Geld ee
wil hrt. D i.. F, '. htl'lIulIg' t'rfol)..'1 ~Iur~h ,lip Entpignun::~-Hl'
hörtl l' . P p r H"I ' h t. w /'1! i~l a l... r urr"11 !!"Ia--I'II: ..- kann a1-0

.Io·r l;l'llllf!t'igl'lltiillll'r vur .1.. 11 ordentlichen (;l'l'ic-htl'lI eine
ihm g-rrrchtl'r rr,l'h,-ill('Il(I,' Ent~ehiioligllng von dem I'nter
nchuu-r verkuurcn.

Ilit' Elltferllllng- dnl-' ,la-li'" k önnte also nur dann g..
Iordert w ..rden , we 111 I die . \ u f~ lo' Jl u lIl! in verboteuer Eigen 
nuu-ht l'l'flllg-I i t. Lil'gt .. inl' vcrtraullche Ahmuchuug \'01'.
dii- unter lmständcn nueh still: ('hwl'i!! t'llli zustande g-pkom 
1I1l'II sr-in kann . nol"r ist llil' /lulollllll! der Aufst 'Ihlll/! im
Enteignungs- \ ' l' rfa h l'f' n a IIsg'l'"prol'hpn worden. . 0 WBt sich
dle Entfernung' dr-r ~I a " t en nur .lurvh v..rt ra alich .. Eini,!!1I111!
mit dem lun-rneluner "JTl'ichl'JI. -

Vermi chte .
Verwertung gebrauchter Büro -Textil-Muterlulien. Eilt"

[jir : \ r (' h i I ,- k t (' 11 . Bph llrd " IJ, W ,' r k ,' IIn,1 u -chni-ch »
l ~l'tl'l e L l' b l'a cll t l'lI:w!'rt (' . Tl'Ut-1'lI1I1! i t da . I'atent vorfuhron
... 0 , ::17 Ij:!i'i rlr-r ..Hij l' k g'l' w ill ll llllg . wirt chaft f ür 1'111'111. IIl1d
I pxlilprodu kt ..... Herlin W . • Frnuz:•. i-l'h,,-;-;tr.li2. E- dienen
nnr-h d it's Pl1I \ ' t-rf ahl'l'lI d il' bisher \\ ertlo 1'11 technischen Pa
I' l ~ 'r - . \ It 1I1at I'l' i:t1il' ll wii- g'l' hr:llll'ht(- I'a usleiuen, Lic htpa IIS
1"111(-11 o d p r :I l1fg-ezogt- ll" Z(-il'h nu llg-" Il. Land- IIl1d Wandka r
11'11 USII·. z ur l: l' WiIlIlUIIg' I'hl' 1I1isl'IIl'r lind Tl'. 'tiLtoffc. \\'0

: ' u n' h I'ill ~'rs l'i t s d l-r l'1I1 p till dlil' h,- Ho h . toff1l1alll!l'I 1!(,1I1iIdl'r t.
•1I!c1 l'rpr 'P lts tl l'lI B('sit z l'rn ' o ll' h t' r :'toffl'(;l'II'I!' IIh('it "rhotell
\\'lId. c1.url'h Ahg'ah t' . ic h Pilll' Eillllah1l1pquelll' zu \·~r. chaf
~( -II . I ) It ' g-t- Ilall n tl' F irma kauft )I a t pr ia lie u dip pr .\rt iu
.!" t1pr )IPlIg f'. Eti haht-n ben'it. dil' Hr,chipdeuen ) li u i" t l'fic lI
Ih r' u ut pl'" t plltcu B"t r it ,I ,,· zur .\hgah,' 1I1l1'r . Iat rialipu die
. pr Art an tlip gpua ll lltp Firma anl!e" it' eu. _

ell~eruug d~ Au fuhrah taben-TariFe ür Dachpappe,
Ilun'h 1'1:11' gt' 1I11'1I1. amI' Bpk:ln llt u llIl' h u ll" ,It Bl'icll. wirt.
~~'haft - ~ li ll i : t 1'''' u ud ,h'. Hl' it-h milli kr" ~It'r Fillanzpn illfi
Ilw A u 'f uh r .\ hg-a ht' u fUr dip nal'hfoll! ' IHll'n W a re n 11 il' fnl ••t
:Ihl!p!lntl prt 11 01'.1" 11: ...

l'appl'lI mit 1" ' 1'1' li lu'rzogt'l1. I!l'\riinkt dl'r I)' trichen
(I l:ll'hpappl'n ) h i. l1l'r H. jl'tzt 2 %.

l'a l' Pt' n mit A_ p ha lt 0,11'1' d('f1:rII'il'hen (au6 'r Tel'r) (11,1'1'
~ogpn, g'l' trii nk t otl,'r hl': tril'hl'n (llaehplipP n bLher Ii.
Jt'l 7. t I %.

Hiihrt' lI au.. m it .h )lhalt . T l' pr o,lt'r t1"rgleichen lIh'r·
z.og~I\l'r•• g(-t l'iillk ll' r od" r 101' t rieht'IH'r P a p p (': ~'teinpapp(';
• <'Illff hl z ( mi! T ipl'haal'l 'n i'i1 ::l) hlt ' iht II ie bi her 6 %. -

BrieF· lind Fra~el.asten.

Dil' Beantw"rtun~ell un,1 u k flllft ., im Brief ka,t f'n l'rf" I~l' 1I
" h n p j I' d.. U t' W 11 h I' " i t e u d °I' Hell akt i ° 11.

Anmerkun~ der Uedal.tion. Di,' Allfra~l'n fUr 1I1I.l'r(,1I Brief 
IIlul Fra A' l'k a .II '1I h1\uf,'n sit-h ill ,1..1' IL-lztl'1I Zeit iu ('in('r ~okh('u

Wl' ist' , d aLl rlit' Bean tw ort un g' d l'r sl' lhl'1I I"'i dem he, heid('lH' n
Haum, d" n wir ,liese l' nur zur \' I'rfUl-(ungo stl'lIl'1I kÖIlIll'n, tiieh
1-( '-g"'11 un..eren Will eIl \' i" lfarh \'e rzll/!ert. Wir ,'heu uus dllher zu
,h' r Bem erkung' genötigl, daß wir lIur noch dio IIfral!en \'on a 11
A' 0 m 0 i 11 0 III I n t 0 I' C S S I' her llck. ichtigoclI könll n. welcheIl rler
, ac h W 0 i s d (' s /l 0 Z 11 go l' S U 11 "1',' BI a t I C 11 n ,I
I' 0 I' t (I lu'ig-ofUgot si nd . Wl'ni A' Au. "i"ht 1I11f B('antwortungo hahpn
au.L1prlll' tlI d io Allfra A'('n, ./t' rpn Erl ed i/!u ng auf dem W g de r AII
~/)Ige m(\~lic h is t. Gr unds!il zl it-h Rollie de r /l r id ka I 'U u u r d 11 nll
111 AURprueh g ,' lw mmp n wI'r,lton, wenll an d r I' W e g I' V 0 1'
R:I ge ll. r ein,'. fall s 8iu,1 wir in ,kr Lng (', Hlnjrero Gu tacht('n ah .
zngl' lu'n , nrnran f(r,'idw , hr ifl tO"k o zu Rtudl, ren. mit d n h
. en, lorn vo u Anrr:tf(l'n in l'i l1(' u • ch rif lwceh .'1 zu tr et en Oll, I' LHe
(lrUllllo ru r Nir h tlJ('an tworlu njr anzugl'hcn . E. liogol fprn.'r im Int 1'
•. I' .11'1' Anfral-(I'r. Ill' i Rilck rra l-(.'n tl'l (lil' ur pr U Ujr li eh,
Fr a g c z u w ie der ho l e n. -

Hrn. Arch. C H, R in G. (.'chimme lb lldu ng a n W änd An).
Ohne KfHlDtllis d~r Oc rt lic hk l' lt kann ei ne lu t rt'ffl'nde An twort
nirht ertf'il wl'rdl'n . Dio V" rlllutung Iit'gt nahp. daß diA T ..m
ppratur-Diff.,rt 'nz z i rhen • r he n k raum und nau~tlur zum."iedt' r-

, c h lag vou f euchtigk eit aU8 der Luft zwiRc he n Link ru. t a un d
Vand fUhrt und hit 'r c hi mmelhi ld u ng veru r~arht. On k a nn

um 0 pher d"r Fall 8ein. al 8 der Rau an chein nd in pinen n n
teron T ..ilen no ch ni"ht ganz au getro" klll , t i t . E wOrde ich
em"f.'hl~'n, d n Linkru ..ta- Rol. g ab7. u n~hmpn un d ih n er t dann
Sorl(f1\ltlg wi ..d, ·r aufzllbring~n, /'un d ie Wand vo ll, tl nd ig u
getrocknl't iot und T"lIlp rntur- lJnt er ch lede z wi e he n c be nk 
raum und fl au _f1ur ni cbt m ohr he tehl -n, a l 0 im ummer -
, Hrn.Gem.·Bmatr L.lnL. (, c h a d n I' a tz f ür A b w el 
ehuugnn von v rdun g on en . Io nge n.) Mit der Bezeiehn ung
( ." kö"nnn nur kl o in 0 Ahwpi chung"n \'o n d on \' rdunf,ren en
. Inn/C n gemllint soin. die dem U" ,p rnehmer a n ich n icht d
n.'cht g"b u auf SchadIHlt'rRalz . Mach eiu nt ernphmt'r ein en
so.lchplI dt'llDoeh gellond, so dUrrte os si ch wohl um f,r rö ßt' r Rru ch
}Ollo .d l r V' -nlingllng 11I1I1I1,'ln, dio nl l'ht zur Au rUhrung k am en.b dlC81'm FilII I t piu SChllllou"rRatz · An ppru h ' oht mögli ch.

Ilr der Hchadon mUßto nn chg wiesen erdo n. Di e z eile An
gab iRt lIicht v on Hlllnn/C. _

Iim.I.. B In A. IV rl ogung v on Lin ol eu m au f Ce m nt
E et I' I c hl. Ich haho bl'i 1D,'hreren \' 01' ,Iahn'n pr ha ute n Wohn
und I.nnllhä'l e rn Linnlt'um auf Beton - und Ei nbe to n - Deck pn
~.alch orll f IrIKem Vomnstricb mit Andern eh' che r I oHer- und
'" eh omH . ,," mol" "erlt'lI!. Oie R d on IlPlren heut noch tad t'l
10 hhn jf'd'm , lI(·ht••il ; I in kflrztit'h v, I' urh wol c g lll t , t üc k
Z( f/o:te v"lh'n Uu\"'r ..hrt~n Untergrund. Zu n be re n Au k Onft n
teb ich gern zur VerfülCung.-

Architekt C. K I' I' U zb erg In cu t dt. Rheinpfalz.

~:l. DeI mher 11l20.

Fra g e b e a n t I\' 0 I' t 11n /!: a u dem Los e I' k r e i 8.

Zu r A ufrage 2 in ,-0.96. (Ue ltäudo-Abstantl vorn G a s o 
m e t e r), Dor Abst and des fr , g lic be n Gebäudes vo n 3,5 m er
sc hei nt un genügend sc hon aus de m Grund, wei l er ofT..nbar I!e
r inger i t, a ls d ie Höh e des Gasometers, sndaß das Gebäude v on
herabfn lle ude n, bre nne nden Hö lze rn f,re t roffl'n we rden kaun; a he r
auch d esw ('g en , weil (las fraglicbe Gebäude im F a ll ein-s Ga 0 

me ter brn ndes v on de r dem Ga somete r zu z e keh r tan S t'ite k au m
wirksam g"8chti t zt werden k önnte. Mit Hfleks icht d ar auf, d aß
eR e ill BUhn enranm i8f, der oh ne hi n d er erhöhte n Auf merksamk eit
hez flgli ch d t'r S icher stell ung vo r Fe ue rs ge fa hr be darf, ist v or
E r ric htung di es es Oeb llud es in n ur 3,5 m vorn Ga som et er zu
warnen. - Ar cbitekt C a ppe l in E de nkohe n.

Zur Anfrage 7 in ,'0.96. ( ch lae keJl s te i nel. 1. Im Verlag
de r"Ton illd us t r ie -Zei t ung- ist von un s ei ne Dr uc kschrift: . D i e
Au s w ert u n g d er F e u e rlln /rss ch Iae k e n" e rsc hienen,l\'l'lc be
d ie f,rewUnschten Aufschl Os e e nt hä lt. Mit ch lac kenst"ine n er 
r ichtet e Wohn- und Fabrik bauten k önnen in Br emen bosi chtigt
I\'e r de n . - R. u. G. Sc h lI e n b er g er in Brem en.

2. Zur Her stellung eigne n Rieh Kalk, Zpme nt und T raß. FÜr di e
WlirnlehllltulljC s p rec he n d ie V..r wend uug dt's Materi al ps und die
1. "II,·rr. h 'jCkeit der chlac ke n a n sich , dic Dru ckfe t ig k e it ref,relt
s ic h durch t'nt. prp ch pnd e Ii schun!('Rverhl1ltn i e. Aurh be zUl('lic h
der WidurstandMähigkpit ge go n Witter un gs c in UUssp, F lIer iche r
beit u. ,lorjCl.li egen aHerbe t c Erfllhrungen vo r, sufe rn d ie ehlaeke n
a n s i c b g eeig ne t sind. Das \\ ä re bes ond..r8 zu beacbten. -

Archit ekt Otto a p p e I in Edenkob en,

Zu r Anfrag e In .'0.96. ITe r r a t-D e ck en auf Balk en-
la g e n) hab~n s ic h in a llpn Fäll e n, wo ie ~ach- und fachg em ä ll
hergPRt~lIt w urde n, voll komm~n be wAhrt. Die . Fra~e: wi~ si ch
d ieMe Dt'ckenk on strukti on in ~chule n be wäh rte , ls t o hne WeIt eres
nil·ht zu hpantworten. wpnn n icht a nl!ege be n wi rd, welch er Rod en
belajC a l8 _' ut zbud en bi erfUr in I:letracht kom mt. Denn d as Wes en
dor T. -rrast-Decke b~rllht auf der E igenart der Deckpn ko ns tr uk
tion, din inro/go der Eiurachheit der Anbringung auf je de r Art
von Balkenl:lj!", des geringen Eigen g ewichtes und d er dadurch
verurs:lt'hten Y..rhillij!ung Mich namentlich fUr d ie beutige S"hnell
bauweiHo u ud den Kleinwohnungsbau außerordentlich eml'fi ..hlt.

Das VPrf:lhren ist äull erHt einfach. EH gcnOgen sogar Rund
hölz ..r a ls Balken, kann ab er auch hei gpschnittenen Hölzern und
Eisen trllg~rn ohn" W"iteres Anwendung find en. lJ..be~ die Balken
h inwl'g wird ein Maschendrnhtgcw eb e - od er DrahtzIegelgew eb e
( taußzieg el - C" tr bus) - gezo~.pn, das ~ich zwiMch en d en Bal 
kPnfaeh en leit'ht durchhängt. DIe Befestigung auf d en Balken
jres chi ebt mittt'IH Hakrnnägeln bel Hol zg el .ll1k, oder elnfa/'he n
Klamm/'rn hili Eis"nbalkPn, di e - all e Meter angeordnet -. über
di e FIIlnHe he grdfen. Das Dr a ht !('ewebe wird mit Papier, Pappe
od t'r d ergi. aUHg eleA't, u m d as Du rchfallen des naSRen Bet ons zu
ve rhUle n. EH wird nun e in HPlon in Mischung 1: 5 - 1: 8 a us
vorschrirt~m1\l.lil('em Materi al a ufge t rage n bis etwa 4- 5 cm über
Balk cn·Ob~rkant" ; d arauf kann bofo rt de r Glatt t rieh au fgebraebt
werden , der :Il i E.t ric h di e nt.

o ll t t'inholz oder ein ähnlicher ,'Il tzboden ve rwendet wer d en ,
o kan n rlerse\be an die teile dc Zpment - Glatt t riches tr et en.

In a lle n Fällen kann (bei Z\!ment- ESlricb muß) ein Bode nhel ag
aus Li no leum oder dgl. Vprw~ndung finden. Als L in ol eu m·Er8a tz
empfiehlt sich heu te "Ruberruid" oder "Mdacor-Belag". t·be r
An.leroach ' "StrapazOld" lieg en E rfah rungen vo r, nac b d enen
dieses k l..bt. De r Preis k ann auf Gru nd vo rstehender Anleitung
un d a n Hand yo n Ve rs lIche n jl'wclls le icht errec hne t werden. Er
I t ja an je de m Ort anders, da bei a ber a uf al le FäHe billiger, al s
irg end ei n anderes Verfahren. -

Ar chitekt Ot to Cappe l in E denkoben.

(J1 " n " I' a I' f Ur \\' ii n s c h l' I I' U t ,. n - G 11 n go l'. ) Zu di('~ I'
.\lIfr:lI("- in ."0. 96 el'hiplten \I ir l'ill" I-(rößl'rl' H('ih,' ,'on Zm,chrif
1"11. ,'on d"1I1'1I wir lIur ..inil-(l' h,'rlll'k. idllij.(1'1I kin\l\('n . \"011 W ün-
l'h..t rutl'nA'iln/!'-n 'dwilll'lI 11il'h I iilot'rall Erfolgl' t'rWaMl't zu wl'r

dl'n . Wir g la ul1<' u uns l'I'inlll'rn ZtI klillllell. ,laß z. B. die Gcolof,risch,'
La n,II', :III'I :llt in Ka rl srllhe l'ilH' "l'hr zurückhaltende ~lellung Z'I

dil'. e r Fr :lgol' .. innillllllt. All' Fr ojl,urg im Brl'isg a u wi r,1 Folg ,' lId es
)lt") r ich ttq :

.. n i.· E r h n h I' n n g I' i n •• I' T her tn a l f1 11 (' I 1 (' im Frei
hnrg-e r St:ll !l/! ,'h i,' t w:,r (;,-~..nslal lfl ,'illt'r ku rzeIl B,,"pr l'l'hu ng im
B,lrj{nra ns. l'h nLl. \'01' I'l "'a "/, .' :lIm ' lI Imt ..in 1I0r,ld ,-u t ','111'1' Hu
' ,'n/o(. nj{l'r a ll maLl~..IIl'lId n I',' rs liul il'hkei... n ,11-1' S t.1,!tvü r"':lltu ng
mi t .1,,1' Bl'h alll'l un j{ herall. 1'1' hai .., dll rl'h dit' Wiillschel rn lO au!
.h'rn Fn -jl,u rg-I' r Kt:Il!lI-(l'l,i"t ,la, \'orha ll,I('II....ill I·in('r T hl'r lllal ,
w, "t'r- Ikr [,ost jr" . lt 'lIt. Er goah ..in.' zil'lJIlieh 1!l'lIaue chemi.dll'
Zu. alJlm, IIsl' tznngo dl-s warlllPII Wa , -er . an. Es karn ein \' erl rag
zn.land('. wonal'h sio-h ,li .. ,'tadt \'l' rpflkhh'I,' . in dpr Utngoehllllgo
dl'. \'01'01'11': nUntl' r. ta l Ioi zn ..inl'r Tid., \'011 1:;0 m lIach .I,-m
warnwn " 'a : SI-rla uf IlohrnllA't'n anzu~tl'lIl'lI .• 'olltl'n dit- Bohru ng en
""JI brf,, 11-( "l'~l l' i te t sein. '0 hatte Iier WOn hel ruten-Ol\n~('r auf
'ine \' crg UluJlg I'on GO 000 ~1. n~pntch . im Fall ni('ht gefun~en
wi r.!. auf we it wl'nil!cr. n ie Rohrunl!l'n sinti bis zu 13:?m TIefe
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* * * * HERAUSGEBER : DR,-ING. h. c. ALBERT HOFMANN. * * * *
Alle R ehre vorbehalten, Für nicbt verlangte Beiträge keine Gewähr,

Die Eiform in der Baukunst.

I im ersten Auueuhlick gl uh en m ehre. ~lan
deuke nur t: B. an die zahllos en Zierschilder

1Jf......::;~~~ oder Kartu. eben de Hurock: tiles ! Aber auch
außer diesem wird mau zuweilen zw ngl:iuti~ zur Eiform
gefllhrl. Ein lehrreiches Bei. piel au. meiner Erf hrung i t
da folg'ende:

Auf einem irabstein war da bekannte altchri tliche
• innhild "K reuz im K reis" (Abhildunjr I) anzubringen. Der
Aurtrag'g'eber war einverstnnd n, w ün cht aber statt de
gri chischeu K reuzcs ein l.n.eiuit ches. Dadurch war eine
Streckung d r Jlil be nach bedingt lind, da die breiteste
,'telle selhatvcrstäudlich in die Höhe de Qu rbalkens ge
h ört, die Eiform. , un lag der ,edanke nahe. filr die
obere lIiilrtc die drei gleidllan"en Kreuzarme mit dem
Halbkr iis darum beizuhehalt n und den unteren Teil des
Eir-s, der ~röLlcren l. änge des K reuzfußer ent prechend,
al~ Halb -Ellipse zu bilden, wie in Ahhildung 11 darge teilt.
DI g'rof.\e llulbaehs - 0 A d r Ellip erhiel zur L. nge
den Abstand d R Mittelpunktell U von den oh r nEcken de
ulllRchriebcn n Hechteckes. wie der cinge trichelt Kreis-
bogen and utet. ;';0 teilt di (luerach e D E die Höhe A B
im VerhHltnis 2: I. und die Br ite de Ei verhält ich
Zur lI11h' wie die :-:I·ite eillP, regelmt ßi~ n Acht cke Will

lIalbme er des einge chrlehenen K reise. - eine in der
Baukun t oft wiederkehrende an~ '0 hm .laßbezi hnnz.
~Ilpin da macht ich der Kr ümrnunjn bruch. d. h. di pl ötz 
lic he Aellderung' de K r üuunung' lIalbm s rs hei D und E
unang nehm fflhlllllr , E. t'n ei t sieh a] be er. die obere
11 !11ft de Eie. nicht als Halbkreis, ond rn au zwei
Unter ·If, gericht ten I'arubel-Ah chnitten zu bilden. deren
:ehpitel C (Ahbild ung HI ) je im :1. Vi 'rtt'l und deren Brenn
punkt in d r Mitl der all () zu den oberen Eck n de
UIII I'hriehf'ncu H 'cht icke gezogt'lll'n:c hr. gen liegen.
Ka'-h bek: nur n g ionu-tri chen Ul'. etzt-n I)irtl dann der

rUmlllungR l lalbrne . r am Parabel. cheit I ( ' gleich dem
I'araml·t r, al 0 in uns erem Fall der h lb 11 , chräge 0 G
lind d r Krümmungs -Ilittelpunkt von C i t !!c Eben 0

~rc~ß iH aber auch der K rürnmung - Hnlbrness r am
1<.111[1 on :eh .ite l A. denn e iRt 1/ h' ...L A [) und omit

1 1
A !J" - 2 A () = U u. j 'lln b teht aher die "erhält ni -

• 2

Uleil'hung (' J : .J 1) - I : :! All: H lJ. und da
d} Krflmlllllng' · lI a bnll'8Re l an dln beiolpn I',nden j d
KOKel - Mitt"l tlll'kc !lieh verhlllll'n \\ il di dritt >n 1'0
t~nzl'/1 der ent prechcnden Pol - All chnitt d r II iden
1~llIlhernhrt'llden2). RO lIlUß /lot wendig ,Ier K rülllmuo
lIalbmc pr LI 'i J) fUr Ellip und Parabel rl ich grof.\
pin. und z\\ar glt'iI'h J) Jt: . \lr'ide Kur ' pn berllbren ein

andl'r al 0 ill f) nat'll zweiter (JrdJlunJ!. d. h. ohn Krllm
mungo uruph, Ein Blick nuf die bbildungen 11 uod 111

zeigt unweigerlich die große äs t he t ische eberlegenheit
de letzter n.

Charakter und Lagebeziehnngen der bei den Kegel
chnitte können durch maßverwandte (a ffine) treckung

oder, tanchung nicht ge ändert werden. Sie mü sen also

I

,.....,...---JE

auch hei gl' treckteren Ei-Linien wiederkehren. obald nur
di Hauptachse A B (Abbildung l V) von der uerach e D E
im Verh: ltuis :!: 1 geteilt wird .. • ' u r die Parabe~-Acl~se
f. Jlt dann mit der :::;chrilge 0 G DIcht zusammen. läuft Ihr
ab r gleich; ihre Lage wäre leic!lt zu tlnden 8). i t. aber in
uni erem Fall ohne Belang, es sei denn. daß man die ganze
Ei-Lini all! Korbbogen zeichnen wollte.

Das besproch ne eiufache Beispiel ist übrigen nur
('in :-:ondl'rrall einer der in meinem Buch 4) behandelten
Ei.Liuieu-Artt-u. Fllr dns mi"glichst TItsche Zeichnen der
Liuieu seih t mll"e alles , 'ötige dort nachg lesen werden;
di fraglichen V;rfahreu sind uur zum T -i1 aJlgelll~in he
kannt uud tiudeu skh im I. und :!. lieft ausfllbrhch he-
schri ht'u uud hegrilndel. - Dr. E. " . .tecen eff)'.

I) Verltl. ~I censeUy. Kurvenj(eoIDetrie des Baumei ters,
Berlin 19;W, Verlag von Wilh. Ernst . 'obn, 1. Hert .2'2.

') \' -rf{l. ehenda 2. lIeft . 22.
') Vergl. ehenda 2. Helt S.6 und 9.
') "erg!. ebend 4. IIeft .37, Abbildung 24 itte.
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Architekt: Geh. Heg.-Hat Prof. Dr.-In . h. c. German Be s tel m e y e r in CharloUenburg,
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Te il d ' I' ,zl'pla l1 te ll Erweit erung sbaut on 111' ~ '; l'nuaui~l'hel1

. .a t iounl-Musvtuus in _Tiim hr rg mit einer bescheidenon Feier
einer Hest immuuu ühcrjrcbe n word en, Vor l'inil!',' r Zeit wa I'

l', dr-m ~lu . oum ,z('hll1,zpn. di,' svinv n l,ishel'ig-t'n Bauten
g"l!p n Xordeu vurge lagertc n l ; pl ~illlh' ;.:" ' g'en de n Kor 
~I arkt zu «rwe rbe n. so daß .h-m ~lth"11111 mit gl' r inge n Au s
ua lnne u nunmehr da s ,zall7.1' ( ;('l.ind.. !!l'h,'\rt. das vo n der
Frnuen tor-ölau er. de r (;ra. ,' r. - ' : a ~ I' . dvm Korn-Markt un.l
.lr-r Vord eren Kart äu ser -r tasse umschlossen winl , ln glei·
clu-r \\" ' i, ., war en t' ~ (;rii lllll' ,11' 1' Er\\' l' i l l' nlll l! ,, -~I ii gliehk ci 

t r-n ,11' 1' Hiinm ,' Iür das in n-lc lu-m ~l a U lIIagazilli,' rt l' Samm 
lun g:gul. wir: a uch (; rüml « der Fcuorsicherh eit fiir di l' un
\"'rgJ,oi l'hl ieht'n .' l'hii!7.,' .11', ~1 1I " e um ,. dil' zum Ank auf de
noch nicht im H..sitz .I.., ~lthI'Um, ln-tlndlirhen Gelä ndes
zw.uun-n. Pi l' gl 'pl:lIlt,'n Erw,'ili' l'lIng ,hauI ~1I auf .len 1I"IIen
(; ,'Hind.'1l'il..n "ind in IIn"'I'I '1II lu-ist ehende n La!!l'plan neben
d, 'n hi,lll'l'ig"1I BauIl'u d,', ~Iu,('um,. d ie E~,pnwein und
\'. Bl'wld \'I'rdankt 11·,'nll'n. kl'nnllkh U''' lIlal' ht, DPr jet zi
l' illg" ' \I'l' ihl,' Tl'il ist I'ng ~ l' h ra ft il' l' l. Pi ;' I'Hinl' zu d,'n Er
\\ I'ill' rullg. Ioaut"11 und zu dl'lII IIUIIIII l'hr ('riiffrll'kn T"i! der
.\ nla ).."" 11 SlalJllIll'lI \'011 dl'llI .\ rehill' kll'1I (:,'h. Hl'g'.-Hal Pro f.
I)r.-Ing. h. ". (; l'l'Il1an B ,';; 1"1111, , y " I' in l 'harlott enbur;!'.
P, 'r . "' ul'a u l'lIthiilt i111 UI,, 'r:.r l'sl 'hfll~ dil' dllreh dpn .klzig-plI
"lsI "n Ilil'('ktfll' dl '~ )lll~I'UIII,. Ilr. Zimlll('l'lIIanll. 111'11
g, 01'.1111'1 1' (;"lIl iildl' -(;all'l'h' . P"r . " '11 Ita11 ,'nlhiilt im (;an

7.1'11 IU .~ Ges"hos;;en 5~

, iile IInri 2:? Depotriiume.
Die Sammlungen im Erd
l!esl'hoU werden voraus 
l'lirhllil'h im niirh,ten
Frühjahr der Bel'liehti
tWII/! freig-egehen. Der
• ' eubau. d,'r eillen mo
numenlalen ZlIl!al1l! "am
Korn-. larkt her erhalten
hat nnri der im GalJzen
dl'r I!foßell Kun 't. Ue 
miihlen. ~kllll'turen. Ar
beiten aus Edelmetall
nsw. dil'lIt, bat ein mo
nnmentale~ Gepriige von
/!roßer Haltnng bei alle r
Be rheidunl! in der An·
wendung der arcbilek·
toni""hen Allsu rurks
mittel. Er steht in An
lage und formale r Aus
bildllng in I.!ewolllem
Ucw'nsatz Z ll de n klO-
tt'rliehen !.lauten der

frilhl' rell Bauperioden.
Die ~til\\'ahl ist souve
riin eklektisch: es tre
tell römische Elemente
neben die • piiterer Zei 
tell. alle beherrscht
dureh den feill geleite
ten K tinstIerwillen.

Die Gemäldesamm
lung .eliJ t. die naeh
~chulen geordnet ist. ist
au . den erweiterten Be
. tälld n 0(' ~Ius"ums

111 J'\ ',JI' g ,'gall l!l'lI ulld fiir .1a;; ;-;l lIdillm ,Ipr mitt l'lal lrrlil'hen
KUII,I ullcl d, 'l' KulI,1 d"r Z..it \ 01' .\ liJrel'hl Diirer \'on g':lIlZ
Itl'-ollllt 'n'r H('d I'IIIUIIg-. Iu di l' (: l'llläl (lr si!1l1 di,' Biltlwerke.
zllm T I'i! UIII l'r \ ' l'rWe1lllulI g' \' 011 \\·all ,lt l'pp il'hl'lI. wirkunI, 
\ oll l'i llg','on hll' l. -

Ehrendoktore ll techni ' cher Hoch chu leu . Ihn'llI ";Iolm',
iJ..ril'ht zlIfolg-1' \'('rli l'h di l' Tl'l'hnj,l'h,' lIo,'lbl'hlll t' in B.ra u n

" h w " i I! die \\'ilrd(' ..illl's J) 0 klo I' - I IIg " 111 .. urs
I' h 1''' 11 haI h I' I' u. a . all \\'a--,'rhaudin 'klor Oh.-Br!. \\'il 
l1I'hll ~I 1I t t I' a \' ill lIallllll\', 'r 1111,1 all ,; ..h. Hrt. \raltlem:tr
.' 11 a d i " a 11 i ii, Brallllf..Is, -

I 'a chträ A'liche 50-Jahr· Fe ier deo Be teh ell der. ~ech 
lIischell Hoch chul e in l\liinchell. Eill" .\ 1'1 narhlrag'hl'her
.1 IIhiliiUIIl . f..il'r aus .\ lIla (;\ ihn '~ ;lCl-jiihrigf'1I He~lt'hclls hl'
g'illl! dil' T(,l'hlli~l'h,' II n l' h ~e h ll 1L' ill )!iilll'lll'lI am 1'. Dl'z. t!l~lJ

illl großl'1I . 'aa l ,lt·~ ()tlI'OIl~. E~ war ill d('lI. Ill'z~ 'Ill.hertag-'1I

dl' . ,Jahn's l!ll • daß di, ' 11 Ol'h. ..J"t11' allf dlt, sl'll Ihr('r BI'
j!riilldulll! I (;8 \'1'1'110. . I'IH'II .;0 .Iahn' zllriiek iJliekell kOllllt!'.
\ ,'rhot. ~i<-h ill jl'lIplI TageIl li"f..I,'r El'llil'tlri;.:'1IIlg' I)eul ch
Ialld . pilll' Iiffl'1l1 Iirhl' Vl'il'r \'011 . l'lh,I, 0 g-Ia IIhl"1I Hl'ktor
1I11l1 •'1'IIal ditO alljiihrliehl'u a kad"llli,d1l'1I Veil'rn wirder
allfrlt'hml'u zu kiillllell. 11m cli,' 1'r.'I( · V,'it 'r d,'r Erill/Il'rullg'
au ,Iil' B,'g-riindunl' ,11'1' \ 11 - la1l zu \\ idm, 11. 1'lIll'r dl'lll
Z,·i<-hl'lI cll'r Palla ......\tI1l'1I1' \'1'1'. amllH'It" -ieh dil' Lehr!'r·
,haft cll'r 1I0l'ln'hul" mil tll'1I Ehn'lIg:i-"'1I ulI,1 ,1('1' Slll 

d"III,'n.ehaft IIl1d lIadl d"1ll \ ', 'rklillU"'1I tll" B:ll'h',l'hl'u Prä-

N

.
Juhelfeiern der Technischen Hoch chulen in achen und

B.raun chweig. \ ' 01' Kurzern konnte n zwei d,'uI -"I)(' tvch
111... h" IIlwh. «huI1'11 .Juhl'lf l'il' rJI lallg'jidlril!"u 1\" l..h"II. lN'
g. hell..\/11 :!.l. t rkt. t !\:!tJ Ill'g'ill/r d ir- T,' " h n i s I' h ,. " 0 c h
:~ " h u I " i 11 . \.~" h "U dil' ''',' it' r ihn" ~)O j ii h I' i,!" 11 B .. 
;, I ,' h I' 11 .. B" I d"11 fl'sll ieh" 1I \" ' ra ll, t,;IItUIIg-l'1I d..r im
'lUlI'·L.I"1I \\" '. \t 'I! lil'g'('lId" 1I \hua . Ial'·r '\'Iu"n i kam dl'
I"U \\"1. .. n ,'ha fl hdll' unrl kiin i h-ri ..h, B, ,I, IIll1ng- al. \' 01'
Ol'l ' '''111. vln-r K111 1111' /r"g"l1 frallzl"i-..hr- \\" , Pli zu ,/,n 'd ll'lI'
d. ".' ,\ u dru r-k, Bpi dr-r Fi-i.-r im ;-; Ia dlt h,'a l" r g-ah d"r hi, 
111 n g-" H" kl or. I'ruf. 1> 1'. \\' a 1I i ,. h . «im-n \I 'r it d, I'
I :rii rlllun g, -I ;, ,~,' h i ,' II\,' dl'r l luch sr-hulr-, \\ iihrl'n<1' d,'r IWl\!
I(,'kl or. I'l of. Dr. (; a l ... in Bi'd ihn' hi IIi' r ig" 1I En twick
IUII /!. g.lIlg" zr- k-luu-t«, l n-r 1I0..hschul . wurd ..n al b Ili,' 1'111
:\ lIla ll pilI,' An zahl ,' li fl ulIg,'1I g" \1idlll"1 UII<1 ir- \·l'r k iillill'(. ,
Ih.It·L"'i l. ,' ilI" Hl'ih, ' \'011 I" r. ollli ..h' ·11 ".hru IIg.'n. iil ' I' ,l i,'
\1'11' I" n -its 1"' l'i,'hl, '1 ha lu-n. ,0\ll'il . i, 11 11 . "1' .vrl» il ,g l'l. il't
l'l'r iilli 1'11 .

. \ 111 1\1. • ' ll \' . l!l20 I"·gill ).." dit ' T ,. I' hili . (' h ,' 11 0 " h
... " h u I,· i 11 BI' a 11 u ~ ,. h \1 ,. i g dip .JIII",lf ,'i"r ihn '. /:; .
J ii h I' i g ,. 11 BI ' .' I " h ,' 11 . . B..i d, 'l' V" i,'1' ill dn\ula d. 'r
1I'l('h"('hul, ' hil'lt d, 'r HI'klor. I'rof. ;-; I' h I i 11 " k. di p Vl'sl
rl'lh· uud Il'illl' lIIit. dal .1 dip lI ol'hsl'hul ,' ml(·h d"m \ 'orlti ld
alld, 'n'l' dl 'IlI.·,'h, ·1' 1I0I'h ~"hul"1I di ,' Wiird ,' "i I1l', Eh I' I' 11
It ii I' g ,. I' s ";lIgl'fiihrl hah ,'. UIII hl' oud,' rt· \ ' ..rrli('lIsl , um

,1 ... \ri.. "11 "haft 1.11 ,'hn'lI IIl1d dal1 ,i.. dit, \r li rtll , in,·
:~,"klor .l lIg" I!i" lIr. "'.II'l'nh:t1h, '1' an " ill" , H ' ih: I'l'n !i 'uI,:r

r.III1IIl'hk'·lfl'u \ ,'i1It'hl'n hah,'. \ul'h dll', ' 1"r,lInlwhk " I
:':11 .~laltt'lI \\ Ir. 11\\ "it • j,' 1111. ,·rt'/II .\ r1 ...it 1!,' hit:1 alll!~· I!h n' lI .
J 1'": I!' nallU\' ,\ lIl'h di, l' 1"lI'h .."hlll, hatI " wh 111'1 Ihr"111
, 1I1t"lfl'. t zahlrt 'i"hl'r :1 irt 11 11 j!" 11 zu I rr ... ·1 WII . -
( ' Ein Turmhau s für Chemnitz . I lpr (;,'dallk,. d llrl'h ,'iu,'n
'rolll'au mit l'im'lu •"' hla j! di, ' \, r. l'hi pd"Ill'n \ ,'r z\\ ..if(')

tPII LagPlI zu lii",·II. ill \\ plch"11 il'h di,' I:idt p ,IUI'l'h .'01
';11 \\'ohll IIl1d Biirorilullli'lI Ulld durl'h dll Ilami."ftorlipg' 'n
lll.... B: ugl'\\·l'rlt hl'1illd"II. h..\I, 'gt ZlIrz ..il ,'rn Ihaft \',,1"

i;'h'l'dl'lIl' .'Wdt 111 ~lijlll'h"11 ulld BI'l', la u. ill L" ipzi,z und
1',' 'd"l1 hat Illall an ditO Erri"htllllg \ h'l l'll'ki j!l'r Baul ..11

YI gll 'irh"1Il Z\\'I'l'k g','dHI·hl. I ja. 1Il1l1l11l1ll'lIla],' ~11'L\hall,.
~ ,I . ,Baural T .. I' It a 111111" I' fiir L..ipzig- "III\\lIrft'n hai. i:-l
1I!1 I •1'11 IId au . d('r . "II,(,u ,'ot g" lJ(lI'l'II. ZUrZl'il wird ill I h"III.
1111 7. ,'I" ·II(all. I'n\ ogl'll. oh illl 11I1I1'1'l'1I d, '1' ,' Iad l "IIIg-('g"1I
;I.~' I' dort iIltlid1l'II 4 :) J.!, ·.l'ho.. ig/'II Ball\\"i 1 , ill Ball mit
- ·20 IIp.dlll . 1'11 d..r fiir lI1illdl' " 'li 11111 Biil'o {'nl,'l'

kUllft hi'·Il'!. im ,\I; .lIahulI '\\i'1! "rril"hll't \\I'r,h'lI kanu. )l, 'n
\111111.1 hi"ll'! d,'l' , ' I'ulta ll I'ill' I' au:\\ilrligl'n tlroLlhank. E
11111 .\11, . il'htl'lI \ ol'hanrl"lI. dal .1 dit· IInl:ilig, 'n ,\ I'l'hilt' kl l'n

11.lId dil' ..h"11 ° nolll'id"IHlt'lI Ballhallol\\. rk, 'r ,I.I,IIII'l·h all .
I('hl. rt'idll' "rl" 'il I'rhalt"11.
, .I~in\\elhlln~ von Erwelte rllnA' ha ul ell d Germa ni che n
atlonal_ 111 e UIII in iirnher A'. \111 11. Il"z. tll;?lI i t I'in

2!1, J)cztlrnb r 11120.
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